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Warten auf Jan
Plewka: Heimatverein
Estorf lädt zu Konzert
ein.  SEITE | 6

SPORT

Stock-Car-Spektakel:
In Linsburg regieren
heute wieder die
Bruchpiloten.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Wald statt Wurst:
Robin Wood legt an
Nienburg. Am kommenden
Dienstag macht ein Holzfloß
der Umweltschutzorganisati-
on Robin Wood in Nienburg
Station. Zwischen 12 und 17
Uhr können Interessierte das
Floß besichtigen und die Crew
kennenlernen. Unter dem
Motto „Wald statt Wurst“
informieren die anwesenden
Naturschutzverbände Robin
Wood, BUND-Kreisgruppe
Nienburg, BUND-Jugend
Niedersachsen und NABU-
Kreisverband Nienburg/
Weser an ihren Ständen über
Massentierhaltung und deren
Wirkung auf Wald und
Fließgewässer und die
Qualität des Brunnenwassers
im Landkreis Nienburg sowie
über Ernährungsfragen.

 SEITE | 2

NORDKREIS

Gauck-Tochter
Gesine Lange bei
den Landfrauen in der
Tennishalle. SEITE | 10

170 Kilo
Restmüll,
41,5 Kilo

„Wertstoff“
LANDKREIS. 2017 hat jeder
Einwohner des Landkreises
Nienburg 170 Kilogramm
Restmüll und 41,5 Kilo soge-
nannter Wertstoffe produ-
ziert.
Das geht aus der Abfallbi-

lanz hervor, die der Betrieb
Abfallwirtschaft Nienburg
(BAWN) Jahr für Jahr erstellt.
Bei einer Gesamteinwohner-
zahl von 122 984 Männern,
Frauen und Kindern macht
das kreisweit knapp 21 Ton-
nen Restmüll und fünf Ton-
nen Verpackungsmaterial,
das über die gelbe Tonne ent-
sorgt wird.
„Wir sollten immer beden-

ken, dass wir nur die eine
Erde haben“, betont BAWN-
AbfallberaterThomasSchnie-
ring gegenüber der HARKE
am Sonntag.  SEITE | 5

„Neue Erde“ ist
verkauft

NIENBURG. Das bereits seit
langem für den 11. August
geplante Sommerfest des Ge-
meinschaftsgartens „Neue
Erde“ wird nun zu einem Ab-
schiedsfest. Die Gartensaison
2018 ist die letzte auf dem
Gelände der idyllischen alten
Obstbaumplantage, das die
„Neue Erde“ seit dem ersten
Spatenstich im Jahr 2004 seit
nunmehr 14 Jahren bewirt-
schaftet. Ab 16 Uhr wird den-
noch ein bisschen gefeiert.

 SEITE | 3

Öffentlicher
Stadtrundgang

NIENBURG. Die Mittelweser-
Touristik GmbH bietet am
kommenden Sonnabend ei-
nen öffentlicher Stadtrund-
gang an. Interessierte Besu-
cher und Besucherinnen sind
herzlich eingeladen, an die-
ser sachkundigen Führung
teilzunehmen. Treffpunkt ist
um 10.30 Uhr vor der Tourist-
Information, Lange Straße 18
Am Sonnabend, 25. Au-

gust, findet die öffentliche
Themenführung „Von den
Hoyaer Grafen bis zur Indust-
rialisierung“ statt.
Eine öffentliche Nachtwä-

chertführung steht für Frei-
tag, 17. August, auf dem Pro-
gramm. Treffpunkt ist um
18.30 Uhr vor dem histori-
schen Rathaus. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Te-
lefon (0 50 21) 9 17 63-0, E-
Mail info@mittelweser-touris-
mus.de oder über www.mit-
telweser-tourismus.de. Dort
können auch individuelle
Führungen zum Wunschter-
min gebucht werden. DH

Jürgen Leman war der letzte Geschäftsführer aus der Leman-Dynastie. Am Donnerstag eröffnete er zusammen mit seiner Frau Renate
das Archiv im Dampfcafé der Senffabrik. Das von Horst Müller-Kuntzer gefertigte Modell der Fabrik fand den uneingeschränkten Beifall
des ehemaligen Unternehmerpaares. FOTO: ACHTERMANN

LOKALES

Sommerzeit ist
Tierkinderzeit
Ströhen. Sommerzeit ist
Tierkinderzeit, und natürlich
freuen sich nicht nur die
Besucher, sondern vor allem
die Mitarbeiter im Tierpark
Ströhen über den zahlreichen
Nachwuchs. Auch Tierparklei-
ter Dr. Nils Ismer ist stolz auf
seine Geburtenliste. „Die
Tiere fühlen sich wohl bei uns.
Das zeigt sich neben vielen
anderen Aspekten auch durch
den Nachwuchs. Das
Paarungsverhalten wird bei
Wildtieren nur dann ausge-
lebt, wenn alles passt.“ Die
HamS verlost drei Familien-
karten.  SEITE | 7

Dampfcafé jetzt auch
mit Archiv und Modell

Auch heute ist in Eystrup viel los zwischen Bahnhof und Senffabrik
VON HORST ACHTERMANN

EYSTRUP. Auch heute ist in
Eystrup viel los. Rund um den
Bahnhof findet der Histori-
sche Güterumschlag wie vor
über 60 Jahren statt.
Von 10 bis 18 Uhr wird mit

50 Fahrzeugen die Verladung
von Stückgut, Kisten, Säcken
und Milchkannen an einem
Teil der Rampe am Güter-
schuppen gezeigt.
Und auch sonst ist in

Eystrup vieles in Bewegung,
auch auf dem Gelände der
Senffabrik Leman.
Ganz neu: ImObergeschoss

des Dampfcafés wird das Ar-
chiv mit dem Ausstellungs-
raum der Öffentlichkeit zu-
gängig gemacht.
Bereits am Donnerstag hat

Jürgen Leman, der letzte Ge-
schäftsführer aus der Leman-
Dynastie, mit seiner Frau Re-
nate, mit Siegfried Heidorn
und denMännern vom Indus-
triedenkmal Senffabrik Le-
man die Räumlichkeiten er-
öffnet und wenn man so will,
auch eingeweiht.
Jürgen Leman hat in den

Jahren 1973/74 zwei große
Brände erlebt. „Ein Schaden,
der in die Million ging“, erin-
nert sich Jürgen Leman noch
gut. Lemann war von 1970 an
Geschäftsführer; zunächst
usammen mit seinem Vater
Walter Leman bis zu dessen
Tod 1974 und dann allein bis
zum Ende der 1980er Jahre.
„Senf, Essig und Öl für

technische Zwecke aus Pflan-
zen waren unsere Standbei-

ne“. Im Alter von 27 Jahren
ist Jürgen Leman zunächst als
Betriebsleiter eingetreten.
„Als junger Mann hatte ich
überhaupt keine Ahnung.
Eine schwere Aufgabe für
mich“.
Zu Beginn seiner Zeit be-

schäftigte die Senffabrik um
die 70Mitarbeiter, zuletzt wa-
ren es nur noch 20, so Jürgen
Leman.
Das bis ins letzte Detail ge-

schaffene Modell von der
Senffabrik Leman von Horst
Müller-Kuntzer (siehe Foto)
fand am Donnerstag den un-
eingeschränkten Beifall des
letzten Vertreters der Leman
Dynastie.
Sie hat seit 1809 mit der

Senffabrik Leman Eystruper
Geschichte geschrieben.
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" Kellertrockenlegung ohne
Erd­/Schachtarbeiten
von Innen durch
Hochdruckverpressung

" Horizontalsperre und
Vertikalsperre

" Wasserschadentrocknung und
Sanierung

" Leckortung, sowie Ermittlung von
Druckverlust (Kosten übernimmt
die Versicherung)

" Kostenlose Angebotserstellung

www.kk-bautenschutz.de

www.leckortung-nienburg.de

Alma-Rogge-Weg 19
31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263
Mobil (0175) 4178263
info@andermann-haustechnik.de

Mit uns kommen Sie

nicht ins Schwitzen!

Wir sind
für Sie
da!
24 Std.
Not-
dienst

Klimaanlagen und Kälteanlagen
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aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 oder 4131

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Kostenlose
Beratung zu

Alarmanlagen!



IN KÜRZE „Wald statt Wurst“
Am Dienstag gemeinsamer Info- und Aktionstag in Nienburg zum Thema Tierproduktion und Wasserqualität

NIENBURG. Am kommenden
Dienstag, 7. August, macht
ein Holzfloß der Umwelt-
schutzorganisation ROBIN
WOOD beim Ruderclub Ni-
enburg, an der Mündung des
Meerbaches direkt an der
Weser, Station. Zwischen 12
und 17 Uhr können Interes-
sierte das Floß besichtigen
und die Crew kennenlernen.
Unter dem Motto „Wald

statt Wurst“ informieren die
anwesenden Naturschutzver-
bände ROBIN WOOD,
BUND-Kreisgruppe Nien-
burg, BUND-Jugend Nieder-
sachsen und NABU-Kreisver-
band Nienburg/Weser an ih-
ren Ständen über Massentier-
haltung und deren Wirkung
auf Wald und Fließgewässer
und die Qualität des Brun-
nenwassers im Landkreis Ni-
enburg sowie über Ernäh-
rungsfragen.
Neben Bastel- und Bauan-

geboten für Kinder am Stand
wird eine Kescheraktion am
Meerbach für Kinder um 15
Uhr bis etwa 16.30 Uhr ange-
boten. Treff-
punkt ist das
Floß am Ru-
derclub.
Es besteht

a u ß e r d em
die Möglich-
keit, mitge-
b r a c h t e
Wasserpro-
ben auf pH-
Wert und In-
hal tss tof fe
analysieren
zu lassen.
AmAbend

legt das Floß
im Nienbur-
ger Hafen
an, dort be-
ginnt um 18

Uhr imGasthaus „AmHafen“
ein Vortrag von Dr. Romuald
Buryn vom Niedersächsi-
schen Landesbetrieb für Was-
serwirtschaft, Küsten- und
Naturschutz mit dem Thema

„Auswirkungen der Tierpro-
duktion auf die Grund- und
Oberflächengewässer“.
Gäste sind auch zu dieser

Veranstaltung herzlich will-
kommen. DH

2Weitere Informationen zur
ROBIN WOOD-Floßtour finden
Interessierte auch im Internet
unter der Adresse www.floss-
tour.de.

Unter dem Motto „Wald statt Wurst“ findet am Dienstag an mehreren Orten in Nienburg ein Infor-
mations- und Aktionstag von ROBIN WOOD, BUND und NABU statt. Zentrales Thema ist die Auswir-
kung der Massentierhaltung auf die Wasserqualität. FOTO: ROBIN WOOD/PAUL BACKWINKEL

Exkursion, Batnight
und Sommerfest
NIENBURG. Am kommen-
den Sonntag, 12. August,
lädt der NABU-Kreisverband
Nienburg Kinder und Er-
wachsene zu der Exkursion
„Das Moor am See“ an den
Heyesee bei Husum ein. Was
macht ein Moor zum Moor?
Wie entsteht es und welche
Pflanzen und Tiere siedeln
sich hier an? Das alles wird
an diesem Vormittag erkun-
det. Treffpunkt ist um 10
Uhr auf dem Volksbankpark-
platz, Zum Hahnenkamp 1,
in Husum. Alle Teilnehmen-
den werden gebeten, an fes-
tes Schuhwerk, Mücken- und
Sonnenschutz zu denken.

Das NABU-Sommerfest
mit Leckereien vom Grill und
gekühlten Getränken findet
am Sonnabend, 18. August,
ab 19 Uhr auf dem Gelände
des Naturfreundehauses an
der Luise-Wyneken-Straße
statt. Anmeldungen für das
Fest werden bis zum 10. Au-
gust per E-Mail an Info@NA-
BU-Nienburg.de oder Tele-
fon 05021-14869 entgegen-
genommen.

Zur Nienburger Batnight
mit kurzem Vortrag und an-
schließender Exkursion zu
den Fledermäusen der Stadt
mit Dr. Michael Barkhoff lädt
der NABU am Sonnabend,
25. August, ein. Treffpunkt
ist um 20 Uhr die Festwiese,
Luise-Wyneken-Straße 4, in
Nienburg.

Das nächste Monatstref-
fen, nicht nur für Mitglieder,
findet am Mittwoch, 29. Au-
gust, um 20 Uhr statt. DH

Kitsch und Kunst für
drinnen und draußen
„Liebenauer Spätsommer“ erstmals mit Flohmarkt

LIEBENAU. Am Wochenende
8. und 9. September lädt der
Flecken Liebenau wieder
zum „Liebenauer Spätsom-
mer“ ein. Erstmals findet im
Rahmen dieses Kulturfesti-
vals auch ein Flohmarkt statt.
Ort des Geschehens ist der

Bereich Löwinne/Grüne Stra-
ße/Goethestraße. Eröffnet
wird der „Spätsommer“ am
Sonnabend, 8. September,
mit der Ausstellung „3 Gene-
rationen - Farbenfroh“ in der
„Auekunst“, Lange Straße
29. Ab 19 Uhr schließt sich
eine Party mit der Showband
„Bahamas“ in der Kultur-
scheune an der Bergstraße
an.
Haupttag des „Liebenauer

Spätsommers“ ist der Sonn-
tag, 9. September: Ab 11 Uhr
gibt es auf der Löwinne Jazz,

Blues und Soulmit demBjörn-
Reinhardt-Quartett. Zeit-
gleich findet auf der Grünen
Straße der Flohmarkt statt.
Verkauft werden Spielsa-
chen, Kitsch, Kunst und
Krempel für Drinnen und
Draußen.
Auch das Rahmenpro-

gramm bietet Unterhaltung
für die ganze Familie: Hüpf-
burg und Kinderanimation,
Musik, „Künstler malen mit
Kindern“, Wein, Kaffee und
Kuchen, Bier und typische
Getränke aus der Region;
dazu präsentiert „Liebenau
hilft“ internationale Speziali-
täten. DH

2 Für den Flohmarkt kann man
sich noch bei Christa Müller im
Rathaus anmelden unter Tele-
fon 0 50 23/29 22.

Ortsdurchfahrt für knapp vier Tage gesperrt
Vom 10. bis 13. August wird in Liebenau zwischen den beiden Brücken die Fahrbahn der Landesstraße 351 erneuert

LIEBENAU. In der Ortsdurch-
fahrt von Liebenau finden
vom 10. August, 7 Uhr, bis 13.
August, 12 Uhr, Bauarbeiten
statt. Das teilt die Nieder-
sächsische Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr
in Nienburg mit.
Nach Mitteilung der Behör-

de werden an den Brücken

über die „Aue-Umflut“ und
die „Große Aue“ die Fahr-
bahnübergänge instandge-
setzt und gleichzeitig die
Fahrbahndecke zwischen
beiden Brücken erneuert.
Hierzu wird die Landesstraße
351 ab dem 10. August zwi-
schen den Einmündungen
„Dammstraße“ und „Bahn-

hofstraße“/„Kirchstraße“ voll
gesperrt. Lediglich der Rad-
fahrer- und Fußgängerver-
kehr wird ständig aufrechter-
halten.
Behinderungen und Zu-

fahrtseinschränkungen zu
den einzelnen Grundstücken
können nicht ausgeschlossen
werden.

Eine Umleitungsstrecke
über Steyerberg, Debling-
hausen und Mainsche wird
entsprechend ausgeschildert.
Die Landesbehörde für

Straßenbau und Verkehr in
Nienburg bittet alle Ver-
kehrsteilnehmer und Anwoh-
ner um Verständnis und er-
höhte Aufmerksamkeit. Die

Baukosten belaufen sich auf
rund 53 000 Euro. DH

2Weitere Information sind der
Internetpräsenz der Nieder-
sächsischen Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr zu ent-
nehmen. Zu erreichen ist diese
unter www.strassenbau.nieder-
sachsen.de
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9229289 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg
Nienburg

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit knapp 35.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Wir zahlen Höchstpreise durch
Spezialisierung auf Ankauf und

eigene Schmelzöfen!

Husum-Bolsehle
Angebot vom 7.8. – 11.8.2018

Filetköpfe 1 kg 5,90 €

Rinderrouladen 1 kg 9,90 €

Zwiebelmettwurst 100 g 0,79 €

Bratwurst, Krakauer,
Griller, je 30 g 1 kg 9,90 €

Bauernsalat 100 g 1,05 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,50 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Hackfleisch
gemischt 1 kg 3,49 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Rinderrouladen
mit Rotkohl und
Kartoffeln Portion 6,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Kein Wasser
QWie gewohnt zwei leere
Kisten an der Pfandrückgabe
vorne rechts abgeben, durch
den Gang zur gegenüberlie-
genden Seite schieben und
dann: nichts. Dort, wo sich
die gut gefüllten Wasserkis-
ten normalerweise zumindest
gefühlt auf einer Länge von
100 Metern bis zur Decke
stapeln, herrschte absolute
Leere. Wie unheimlich. Kein
Wasser.
„Eigentlich sollte die Liefe-

rung gestern Abend kom-
men, jetzt hoffen, dass wir
heute Abend Nachschub be-
kommen“, so der junge
Mann an der Kasse.
„Bei euch in Deutschland

kann man den Wohlstand re-
gelrecht riechen“, hat vor
Jahren einmal eine Bekannte
gesagt. Was sie damit mein-
te, wurde mir klar, als ich in
ihrem Heimatort zu Besuch
war. Als ich am Donnerstag-
abend den Getränkemarkt
meines Vertrauen unverrich-
teter Dinge verließ, kam mir
dieser Satz wieder in den
Sinn. Wie gut wir es doch ha-
ben. Dass wir im absoluten
Überfluss leben, nehmen wir
gar nicht wahr.
Schon seit längerem fällt

mir auf, dass sich die Men-
schen wieder richtig freuen,
wenn ein Schmetterling
durch den Garten flattert.
Selbst Wespen, die sich über
das Vanilleeis mit Blaubee-
ren hermachen, sind kein
Problem mehr. Ob wir doch
wieder lernen, den Wohl-
stand, der uns umgibt, be-
wusster wahrnehmen und
bewusster damit umzuge-
hen?
Am 1. August – und damit

so früh wie nie zuvor – war
der Welterschöpfungstag.
Bereits nach sieben Monaten
haben die Menschen die
Ressourcen verbraucht, die
die Natur in einem Jahr bil-
den kann. „Ab heute leben
wir für das restliche Jahr auf
Pump – und auf Kosten kom-
mender Generationen“,
mahnte Bundesumweltminis-
terin Svenja Schulze.
2017 hat im Landkreis

Nienburg jeder Einwohner
– Kinder eingerechnet – 170
Kilo Restmüll und 41,5 Kilo
„Wertstoff“ produziert. Als
Wertstoff wird gerne be-
zeichnet, was in der gelben
Tonne landet.
Was für ein Luxus, mor-

gens nach dem Frühstück
einfach die Zeitung in die
blaue und den Kaffeefilter in
die grüne Tonne unter dem
Küchenfenster verfrachten zu
können. Aber ist auch bei Ih-
nen viel zu oft auch etwas für
die gelbe Tonne dabei? Auch
ohne „Coffee to go“ oder
„Currywurst Pommes zum
Mitnehmen“. Joghurtbecher,
Plastikschalen, in denen vor-
her Blaubeeren waren,
Shampooflaschen. In diesem
Punkt besteht zumindest bei
mir in jedem Fall noch Opti-
mierungsbedarf.
Um unseren Lebensraum

geht es auch bei zwei Aktio-
nen, die am Dienstag in
Nienburg stattfinden. BUND
und NABU haben sich zu-
sammengetan, um gemein-
sam mit ROBIN WOOD auf
die Problematik „Tierpro-
duktion und Wasserqualität“
aufmerksam zu machen. Um
12 Uhr legt das Floß der Um-
weltschutzorganisation am
Ruderclub unterhalb des
„Weserschlößchens“ an, am
Abend ist es im Nienburger
Hafen (siehe Bericht auf Sei-
te 2).

„Definitiv drei Jungstörche“
„Alle drei Jungstörche sind am
Leben. Davon kann sich jeder
gerne selbst überzeugen, wenn
er abends um etwa 17:30 Uhr
und um etwa 20 Uhr zur Füt-
terung in der Stadt kommt“,
schreibt Petra Thies. Wie be-
richtet, geht Storchenexper-

te Dr. Löhmer davon aus, dass
in Nienburg zwei Jungstör-
che groß geworden sind, „Stor-
chennachbarin“ Petra Thies ist
aber – wie offenbar auch weite-
re Anwohner der Langen Stra-
ße – überzeugt, dass es drei
sind. „Im Nest stehen abends

immer Vier und auf dem alten
Twelehaus steht der andere Alt-
storch“, so Petra Thies weiter.
Zur Sicherheit hat sie noch am
Sonntag ein „frisches“ Foto ge-
macht. Und die Vögel durch-
nummeriert. „1, 2 und 4 sind die
Jungstörche und 3 das Alttier“,
so die „Nachbarin“ in ihrer Mail
an DIE HARKE am Sonntag.

FOTO: THIES
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Astronomie auf der
„Kräher Höhe“
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag, 5. August, findet
um 14 Uhr auf der „Kräher
Höhe“ – Eingang vor dem
BAWN-Veranstaltungsge-
bäude, An der Steingrube
1-3, der Vortrag „Astronomie
für alle“ statt.

Der Wissenschaftler für
Astro-Physik Frank Zimmer-
mann aus Oyle gibt einen
Überblick über das Sonnen-
system und bietet eine Ein-
führung in die Welt der Tele-
skope. Die Veranstaltung ist
ehrenamtlich und damit kos-
tenlos und findet auch bei
bedecktem Himmel statt.
Lediglich bei Regen fällt der
Vortrag aus. DH

„Neue Erde“ ist verkauft
Aus dem Sommerfest im Gemeinschaftsgarten wird ein Abschiedsfest

NIENBURG. Das bereits seit
langem für den 11. August
geplante Sommerfest des Ge-
meinschaftsgartens „Neue
Erde“ wird nun ein Ab-
schiedsfest.
Die Gartensaison 2018 ist

die letzte auf dem Gelände
der idyllischen alten Obst-
baumplantage, das die Neue
Erde seit dem ersten Spaten-
stich im Jahr 2004 seit nun-
mehr 14 Jahren bewirtschaf-
tet.
Ein Großteil des Geländes

der Neuen Erde ist aktuell an
einen Investor im Gewerbe-
gebiet Südring verkauft wor-
den. Das bedeutet, dass der

interkulturelle Gemein-
schaftsgarten ab dem nächs-
ten Jahr an einer anderen
Stelle, die zurzeit noch nicht
feststeht, neu starten wird.
Aber jetzt soll noch einmal

auf dem alten Gelände mit al-
len Gärtnern und Gärtnerin-
nen und den Menschen, die
sich der Neuen Erde verbun-
den fühlen oder einfach die
Arbeit von Gemeinschafts-
gärten kennenlernen möch-
ten, gefeiert werden.
Ab 16 Uhr gibt es nach

Grußworten von Nienburgs
Bürgermeister Henning On-
kes und Kirchenkreis-Super-
intendent Martin Lechler die

Gelegenheit, sich über inter-
nationale Gemüsesorten zu
informieren, mit den Gärtne-
rinnen und Gärtnern ins Ge-
spräch zu kommen und inter-
nationale Spezialitäten, unter
anderem aus dem Lehmback-
ofen, zu genießen sowie
Stockbrot über dem Feuer zu
backen.
Das Fest wird musikalisch

umrahmt vom Old Damascus
Duo (Ahed Nofal und Hadi
Andywi) aus Hannover. Für
Kinder gibt es Spielaktionen,
unter anderem mit Riesensei-
fenblasen.
Alle Interessierten sind

herzlich eingeladen. DH

Das war‘s. Der 2004 eröffnete interkulturelle Gemeinschaftsgarten „Neue Erde“ ist verkauft. Am Sonnabend wird statt des Sommerfes-
tes Abschied vom vertrauten Standort gefeiert. FOTOS: DIAKONISCHES WERK

Am Sonnabend kann in der „Neuen Erde“ zum letzten Mal gefachsimpelt werden.
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Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

Reisen 2018
7. – 9. September 2018
3 Tage Dürkheimer Wurstmarkt
2x Übern./HP, Stadtführung Deidesheim, Ganztagsreiseleitung Pfalz 299,– €

11. – 17. September 2018
7 Tage Zum Almabtrieb in die Wildschönau
6x Übernachtung/HP, ***Landhotel Tiroler Hof, inkl. Bummelzugfahrt
zur Kundler-Klamm und div. Leistungen ..................................................... 525,– €

28. – 30. September 2018
3 Tage Nürnberg A La Care
2x Übern./Frühstücksbuffet, 1x Abendessen, 1x Tellergericht,
Stadtführung Nürnberg, Bamberg, div. Leistungen ................................. 248,– €

1. – 2. Dezember 2018
2 Tage Advent in Würzburg
1x Übern./Frühstück im MARITIM Hotel Würzburg,
Besuch des Weihnachtsmarkts in Würzburg und Fulda .......................... 149,– €

Tagesfahrten
22. August 2018
Fahrt zur Edertalsperre und Waldecker Land
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Bes. Staumauer, Schifffahrt
und Mittagessen) ............................................................................................ 48,50 €

12. September 2018
Fahrt in die Lüneburger Heide und Wilseder Berg
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Führung Heidegarten, Mittagessen
u. Kutschfahrt)................................................................................................. 48,00 €

27. Oktober 2018
Fahrt zum GOP Bad Oeynhausen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Ticket und Live Cooking Buffet)....................... 69,50 €

MMMääärz 222000111999
Fahrt zur Schlagernacht, Hannover, Tui-Arena
März 2019
Roland Kaiser, Hannover, Tui-Arena

Unser neuer Bus seit Mai in unserem Fuhrpark

Setra ComforttrtClass 511 HD mit Clubecke

Bei uns reisen Sie in komfortablen SETRA-
4****-Sterne klassifiziertttr en Reisebussen
mit dem Gütezeichen RAL Buskomforttrt
(von der gbk vergeben) neuester Bau-
art, die mit Schlafsesseln, Fußstützen,
Waschraum mit WC, Kühlschrank, Miniküche und Klimaanlage
ausgestattet sind.
Neueste Sicherheitstechnik wie ESP (Elektronisches Stabilitäts-
programm) mit BA (Bremsassistent), ABS, verschleißfreie Retar-
der, Bremse, Abstandsregeltempomat, Spurassistent u.v.a.m.
sind in unseren Bussen Standard.

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt Termin vereinbaren:

Wir zaubern Ihnen
die perfekte Hörlösung!



IN KÜRZE 196 Vereine, 52 807 Mitglieder
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Was macht eigentlich der Kreissportbund Nienburg/Weser?

NIENBURG. In der heutigen
Folge des CJD-Projekts „Will-
kommen in Nienburg“ geht
es um die Frage: „Was macht
eigentlich der Kreissportbund
Nienburg/Weser (KSB)? The-
resa Gand, Referentin für
Sport- und Organisationsent-
wicklung und hauptamtliche
Mitarbeiterin beim KSB, hatte
sich dafür mit Samir Elladawi
und Heike Schepp vom CJD
getroffen. Sie schreiben:
Der Kreissportbund Nien-

burg ist der Dachverband von
zurzeit 196 Sportvereinen mit
52 807 Mitgliedern und ist die
für den Landkreis Nienburg/
Weser zuständige Unterglie-
derung des Landessportbun-
des Niedersachsen. Der KSB
ist Interessensvertreter des
Sports in der Region, wird eh-
renamtlich geführt und be-
schäftigt einen hauptamtli-
chen Geschäftsführer und
eine Sportreferentin. Er ver-
steht sich als Dienstleistungs-
organ seiner Mitgliedsverei-
ne in Sachen Sport.

Betreuung der Sportvereine
in Stadt und Kreis

Das Aufgabengebiet um-
fasst unter anderem die Bera-
tung und Betreuung der
Sportvereine in allgemeinen
und überfachlichen Dingen,
die Förderung der sportlichen
und allgemeinen Jugendar-
beit, die Verteilung von För-
dergeldern in den Bereichen:
Sportstättenbau, Übungslei-
tervergütungen, Sportgeräte
und Jugendprojekte oder die
Aus- und Fortbildung von
Übungsleitern und Vereins-
mitarbeitern.
Man kann sich zum Bei-

spiel bereits ab dem 16. Le-
bensjahr zum Übungsleiter
ausbilden lassen oder bereits
ab 13 Jahren zum Sportassis-
tenten und so wertvolle Ar-
beit im Sportverein leisten.
Seit Januar 2013 kooperie-

ren der KSB Diepholz und der
KSB Nienburg in einer ge-
meinsamen Sportregion in
den Handlungsfeldern Bil-
dung, Sportjugend, Sportent-
wicklung und Organisations-
entwicklung. Im Zuge dessen
konnten auch zwei Referen-
tenstellen geschaffen wer-
den. Im Bereich der Sportent-
wicklung unterstützt Theresa
Grand die Sportvereine zum
Beispiel dabei, Fördergelder
für neue Sportangebote oder
Veranstaltungen zu erhalten
oder initiiert sportliche Akti-
onstage für unterschiedliche
Zielgruppen.
Auch im Bereich der Integ-

ration gibt es viele Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für die
Sportvereine – zum Beispiel
werden Schwimm-, Sport-
oder Fahrradkurse gefördert,
Sportkleidung bezuschusst
oder integrative Veranstal-
tungen gefördert. So wurden
in der Sportregion bereits
Veranstaltungen wie ein in-
terkultureller Frauensporttag,

Jugendaktionstag oder ein
Aktionstag „Reiten verbin-
det“ gefördert. Es wurden
aber auch neue Sportangebo-
te wie eine Basketballgruppe,
ein Mutter Kind Kurs usw. be-
zuschusst. Sportvereine kön-
nen sich gerne mit Ideen und
Fragen zur Integrationsarbeit
und deren Fördermöglichkei-
ten bei der Sportreferentin
melden.

Sind auch Flüchtlinge und
Asylbewerber versichert?

Eine häufig gestellte Frage
von den Sportvereinen ist es,
ob die Flüchtlinge und Asyl-
bewerber auch ohne Mit-
gliedschaft versichert sind.
Seit November 2014 gibt es
eine Nichtmitgliederversi-
cherung für diese Zielgruppe.
Es besteht Versicherungs-
schutz, auch wenn Geflüchte-
te noch kein Mitglied sind.
Erst wenn die Teilnahme an
Wettkämpfen geplant ist,
wird eine Mitgliedschaft im
Verein notwendig.
Jugendliche können zum

Beispiel den Mitgliedsbeitrag
über das Bildungs- und Teil-
habepaket bezahlen, es gibt
aber auch andere tolle Bei-
spiele wenn eine Mitglied-
schaft nicht selbst gezahlt
werden kann. Zum Beispiel
gibt es in einigen Vereinen

Patenschaften von anderen
Mitgliedern, die den gerin-
gen Vereinsbeitrag dann
übernehmen.
Für Fragen ist Theresa

Gand zu erreichen unter: KSB
Nienburg/Weser, Goethe-
platz 6, 31582 Nienburg, Te-
lefon 05021-9036078, E-Mail
theresa.gand@sportregion-
ni-dh.de.

2Am kommenden Dienstag,
7. August, gibt es im Gemein-
dehaus der Kreuzkirche Nien-
burg, Steigertahlstraße, eine In-
formationsveranstaltung zum
aktuellen Asylrecht. Beginn ist
um 17 Uhr.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

Theresa Gand auf dem Dach
der KSB-Geschäftsstelle am
Goetheplatz in Nienburg. Die
Sportreferentin ist auch An-
sprechpartnerin, wenn es um
Fragen zur Integrationsarbeit
und deren Fördermöglichkeiten
geht. FOTO: CJD NIENBURG

„Ist das Kunst oder
kann das weg?“
NIENBURG. Bei der nächs-
ten Veranstaltung des „Clubs
der Querdenker“ der Ni-
enburger Volkshochschu-
le steht die kritische Ausein-
andersetzung mit „Kunst“ im
Mittelpunkt. Am Mittwoch,
dem 8. August, wie gewohnt
um 19.30 Uhr im VHS-Haus
in der Rühmkorffstraße wird
Dr. Lothar Knatz anhand
konkreter Beispiele ins The-
ma einführen.

In der Einladung der VHS
heißt es: Die Kunst ist längst
nicht mehr schön. Ganz im
Gegenteil. Wer heute eine
Galerie mit zeitgenössischer
Kunst besucht, durch ein
Museum wandert oder gar
eine große Schau zeitgenös-
sischer Kunst wie die docu-
menta in Kassel besucht –
der bleibt zumeist ratlos zu-
rück. „Das soll Kunst sein“
und „Das kann ich doch
auch“ zählen noch zu den
harmlosen Reaktionen der
oft rat- und orientierungslo-
sen Besucher. Mit dem Be-
ginn der Moderne im aus-
gehenden 19. Jh. hat sich
die Kunst verändert. Es sind
nicht nur neue Medien hin-
zugekommen, es werden
auch ganz andere Inhalte
dargestellt. Und immer wie-
der gerät die Kunst auch in
Konflikt mit dem Gesetz, das
ihr in Deutschland einerseits
eine besondere Freiheit ein-
räumt, die aber andererseits
nicht grenzenlos zu sein
scheint.

An diesem Abend wol-
len sich die Anwesenden die
Veränderungen der Kunst
vor Augen führen und sie
diskutieren, und auch, was
Kunst eigentlich soll und
darf. Alle Interessierten sind
dazu herzlich eingeladen.

Die Teilnahme an der
Querdenker-Veranstaltung
ist wie immer kostenlos, eine
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Näheres auch zu
den folgenden Veranstaltun-
gen gibt es im Internet unter
www.vhs-nienburg.de. Wei-
tere Informationen gibt es
auch am VHS-Telefon unter
Nummer 05021/967-600. DH

Im Posthof heißt es:
Wer wird Julionär?
NIENBURG. Am kommen-
den Dienstag, 7. August, fin-
det um 13:45 Uhr in Nien-
burgs Stadtbibliothek im
Posthof die „Julius-Club“-
Veranstaltung „Wer wird Ju-
lionär?“ statt. In der Einla-
dung heißt es: Der „Julius-
Club“ geht nun langsam zu
Ende. Die Bücher sind ge-
lesen und die Rezensionen
wurden abgegeben. Nun ha-
ben die Teilnehmenden die
Möglichkeit, ihr Wissen bei
„Wer wird Julionär?“ unter
Beweis zu stellen. Anmel-
dungen können gerne per
Telefon 05021/87-262, per
E-Mail posthof@nienburg.de
oder direkt in der Stadtbib-
liothek an der Georgstraße
eingereicht werden. DH
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IN KÜRZE

Kultusminister
Tonne im Gespräch
NIENBURG. Für Freitag, den
10. August, lädt der Nienbur-
ger Ortsverband von BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN zum
Feierabendgespräch mit Kul-
tusminister Grant-Hendrik
Tonne. Dieser wird von 18 bis
20 Uhr im „Hasbergschen
Hof“ über seine bisherige
Arbeit als Minister berich-
ten und Fragen interessier-
ter Bürgerinnen und Bürger
beantworten. Mit dieser Ver-
anstaltungsreihe haben die
Nienburger GRÜNEN um ihr
SprecherInnen-Team Petra
Neubauer und Jan Niemeyer
ein Konzept in der Stadt eta-
bliert, durch welches der in-
formelle Austausch mit einer
regionalen politischen Per-
sönlichkeit in einer freund-
lichen, ungezwungenen At-
mosphäre stattfindet. „Ge-
rade in richtungsweisenden
Zeiten im Bildungswesen ist
eine Teilnahme von Grant
Hendrik Tonne für unse-
re Veranstaltung besonders
wertvoll,“ zeigt sich GRÜ-
NEN-Sprecher Jan Niemey-
er begeistert über die Zu-
sage des niedersächsischen
Kultusministers für das be-
vorstehende Feierabendge-
spräch am Freitagabend und
freut sich darauf, insbeson-
dere auch Lehrern und El-
tern von Schulkindern ein
Gespräch in ungezwungener
Atmosphäre mit diesem pro-
minenten Gast zu ermögli-
chen. DH

Second-Hand-Basar
in Holtorf
HOLTORF. Die Holtorfer
Sportvereinigung veranstal-
tet unter dem Motto „Jacke
wie Hose & alles was rollt“
am Sonntag, dem 9. Sep-
tember, von 10 bis 12:30 Uhr
in den beiden Sporthallen
am Dobben 25 in 31582 Ni-
enburg einen Second-Hand-
Basar für Kinder. Angebo-
ten wird Kleidung von Größe
50 bis 176 und Spielzeug für
Groß und Klein bis hin zum
Kinderwagen, Roller, Laufrad
oder ähnlichem. Anbieter
können sich eine Verkäufer-
nummer sichern ab 10. Au-
gust, 18 Uhr, mit einer E-Mail
an die Adresse basar@hol-
torfer-sv.de. DH

170 Kilo Restmüll, 41,5 Kilo „Wertstoff“
Betrieb Abfallwirtschaft hat auch für 2017 eine Abfallbilanz erstellt

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. 2017 hat jeder
Einwohner des Landkreises
Nienburg 170 Kilogramm
Restmüll und 41,5 Kilo soge-
nannter Wertstoffe produ-
ziert. Das geht aus der Abfall-
bilanz hervor, die der Betrieb
Abfallwirtschaft Nienburg
(BAWN) Jahr für Jahr erstellt.
Bei einer Gesamteinwohner-
zahl von 122 984 Männern,
Frauen und Kindern macht
das kreisweit knapp 21 Ton-
nen Restmüll und fünf Ton-
nen Verpackungsmaterial,
das über die gelbe Tonne ent-
sorgt wird.
In der Biotonne landeten

92,4 Kilo pro Einwohner, an
Altpapier kamen pro Einwoh-
ner 77,6 Kilogramm zusam-
men, in der Kategorie Altglas
waren es pro Person 23,3 Ki-
logramm. Die Sperrmüllbi-
lanz weist umgerechnet 61
Kilogramm für Einwohner –
Kinder eingerechnet – auf.
„Wir sollten immer beden-

ken, dass wir nur die eine
Erde haben“, betont BAWN-
AbfallberaterThomasSchnie-
ring gegenüber der HARKE
am Sonntag.
Das von der EU geplante

Vermarktungsverbot von Ein-
wegkunststoffprodukten wie
Wattestäbchen, Besteck, Tel-
ler, Trinkhalme, Rührstäb-
chen und Luftballonstäbe
kann in seinen Augen nur ein
erster Schritt sein.
Um die Vermüllung der

Meere mit Plastikabfällen zu
reduzieren, sei es wichtig, auf
die Lebensdauer der Kunst-
stoffe zu achten. Und auf de-
ren Kompostierbarkeit.
Produkte aus Kunststoff

herzustellen, die nur einmal
gebraucht und dann gleich
wieder entsorgt werden, sei
heute kaum noch zu vertre-
ten. Hinzu komme, dass die
Allgemeinheit die Kosten im
Kampf um die Vermüllung
tragen müsse.

2 Für Fragen rund um die The-
men „Abfall“ und „Müllvermei-
dung“ steht Schniering Interes-
sierten gerne zur Verfügung. Zu
erreichen ist der Abfallberater
unter Telefon: 05021/9219-530
beziehungsweise per E-Mail un-
ter info@bawn.de.

Die nebenstehende Tabelle gibt
Aufschluss über das Abfallauf-
kommen im Landkreis Nien-
burg im Jahr 2017. Nach den
Berechnungen des BAWN hat
jeder Einwohner – Kinder ein-
gerechnet – unter anderem
170,4 Kilogramm Restmüll, 61
Kilo Sperrmüll und 41,5 Kilo
„Wertstoffe“ – in der Tabelle
als LVP und SNVP zusammen-
gefasst – produziert.

TABELLE: BAWN

DRK Husum fährt
ins Blaue
HUSUM. Das DRK Husum
lädt am Mittwoch, dem
15. August, zur „Fahrt ins
Blaue“ ein. Der Bus star-
tet um 6.45 Uhr in Broke-
loh, um 6.50 Uhr in Husum
und fährt weiter über Groß
Varlingen, Schessinghausen
und Linsburg. Anmeldungen
nimmt Hannelore Armbrust
unter der Telefonnummer
05027/1788 entgegen. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
se

rP
ar

ty
-S

er
vic

e
fü

rj
e
10

Pe
rs

on
en Süchtings Hochzeitssuppe

m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,– Fleischerei Süchting

Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Matjes „satt“
mit Pellkartoffeln, Hausfrauensauce,
Speckstippe, Butterbohnen 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Mo.: 2 Bratwürste
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,00

Di.: Schaschlikpfanne
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Mettbällchen
inWeißkohlgemüse,
Kartoffeln 5,00

Do.: Rahmschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Rindergulasch
Nudeln,Apfelrotkohl 5,50

Sa.: 2 Schaschlik
Paprika-Zwiebelsauce,
Kartoffelsalat 6,50

Warmes Mittagessen:
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Grillbauch-
scheiben 100 g –,59
Minutensteaks
. . . . . . . . . . 100 g –,79

Filetspieße
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Pasteten-
aufschnitt 100 g –,99
Landschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Heringssalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Sommermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

UnsereWochenangebote vom 6.8. bis 11.8.2018:

Täglich! (Bitte vorbestellen!)
Salatmit Ei und Käse
oder Schafskäse oder Thunfisch
und Joghurtdressing 3,,50

Wieder vorrätig: Käsebratwurst, Käsegriller,
Schinkenwurst, Krakauer, Wildkrakauer

10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–



Kultur in
der Region

Sonntag, 5. August, 10-18
Uhr: Tage des Eisenbahn-
freundes, Bruchhausen-Vil-
sen. Sonderveranstaltung
rund um die Eisenbahn.

Sonntag, 5. August, 10-18
Uhr: Historischer Güterum-
schlag rund um den Eystru-
per Bahnhof. Eystrup.

Sonntag, 5. August, 15 Uhr:
Hilgermisser Kolkmusikan-
ten. Bruchhausen-Vilsen.
Konzert im Kurpark. Eintritt
frei.

Sonntag, 5. August, 15 Uhr:
Für immer Irland - Ein Traum
von Irland Teil II. Weyhe.
Theater. Komödie mit Musik
von Frank Pinkus.

Dienstag, 7. August, 10 Uhr:
Early Man – steinzeit bereit.
Hoya. Filmhof. Kinder-Feri-
en-Frühstückskino.

Mittwoch, 8. August, ab 10
Uhr: Hoka Hey! Die Präriein-
dianer und ihre Pferde. Ver-
den. Deutschen Pferdemuse-
um. Sonderausstellung über
die Sioux-Indianer (bis 14.10.)

Mittwoch, 8. August, ab 15
Uhr: Dreißigjähriger Krieg
und westfälischer Friede.
Nienburg, Quaet-Faslem-
Haus. Vortrag von Prof. em.
Dr. Carl-Hans Hauptmeyer,
Seniorentreff im Museum.

Mittwoch, 8. August, 20 Uhr:
I Walk the Line. Weyhe. The-
ater. Ein Abendmit derMusik
von Johnny Cash.

Freitag, 10. August, 20 Uhr:
Schwere Jungs. Weyhe. The-
ater. Knacki-Komödie von
Frank Pinkus.

Samstag, 11. August, 11 Uhr:
8. Glisser Dart Open. Glissen.
Am Sportplatz. Doppel-Dart-
Turnier. Anmeldung erforder-
lich bis 9.8. (Sonntag Einzel-
Turnier).

Samstag, 11. August, 19 Uhr:
Kay Kankowski – Live. Dü-
dinghausen. Café Straußenei
(siehe Artikel rechts unten).

Samstag, 11. August, 20 Uhr:
Jümmer Arger mit Wotan.
Langwedel. Freilichtbühne
Daverden. Plattdeutsche Ko-
mödie von Kirsten Arkanho.

Sonntag, 12. August, ab 11
Uhr: Großes Bahnhofsfest &
Interkulturelles Familienfest,
Kirchweyhe. Bahnhofsplatz.

Sonntag, 12. August, ab 11
Uhr: Stellas Morgenstern live.
Bad Rehburg. Romantik. DH

2www.Mittelweser-Events.de

Ticket nach
Schottland

Job weg,
F r e u n d
weg, Woh-
nung weg.
In dem Ro-
man „Ein
Ticket nach
Schottland“
bleibt Jo
M ü l l e r
nichts anderes übrig, als mit
Ende 30 noch einmal zu ihren
Eltern zu ziehen.
Ein Garten-Praktikum in

den schottischen Highlands
kommt da gerade recht. Doch
statt grüner Idylle findet sie
dort vor allem harte Arbeit
und einen hitzigen, wenn
auch ziemlich gut aussehen-
den, Chefgärtner namens
Duncan vor. Und der treibt sie
mit seinen Ansprüchen zur
Weißglut.
Jo versucht mit allen Mit-

teln, zu verheimlichen, dass
sie eigentlich vom Gärtnern
keine Ahnung hat – was na-
türlich im Chaos endet. Zum
Glück ist Duncans kleiner
Sohn Nick deutlich verständ-
nisvoller als sein Vater, der
erst nach und nach merkt,
dass Jo auch in seinem Her-
zen einiges durcheinander-
gebracht hat ...
Autorin Alexandra Zöbeli

lebt gemeinsam mit ihrem
Mann im Zürcher Oberland in
der Schweiz. Sie bekennt sich
selbst als Britoholikerin – ver-
rückt nach allem, was von der
Insel kommt.
Für Alexandra Zöbeli gibt

es kaum etwas Schöneres, als
die verschiedenen Ecken
Großbritanniens zu entde-
cken und sich dabei vorzu-
stellen, welche Geschichte
sich an Ort und Stelle gerade
abspielen könnte. Seit sie das
Schreiben für sich entdeckt
hat, leidet zwar der Haushalt,
aber zumindest hat ihr Kopf-
kino endlich ein Ventil erhal-
ten. Unter der Aufsicht ihres
Katers Noah, der mit Vorliebe
neben Alex‘ Laptop schläft,
sind bisher fünf Romane ent-
standen.
Dieses Buch habe ich nicht

mehr aus der Hand legen
können; ich wollte wissen
was im nächsten Kapitel ge-
schieht. Einfach genießen,
abschalten und dahin
schmelzen. Man kann sich
auch gut die raue malerische
Landschaft Schottlands vor-
stellen. Ideal für Schottland-
fans. DH

2Gelesen von: Janine Hei-
dorn, Bücher Leseberg: Ein Ti-
cket nach Schottland, von: Zö-
beli, Alexandra. Erschienen am
6. Juli, Taschenbuch, Kartoniert,
413 Seiten, Verlag Ullstein Ta-
schenbuchverlag, zehn Euro.

Geschichten von Fernweh und Heimat
Hutkonzert mit Kay Kankowski am 11. August im Café Straußenei in Düdinghausen

DÜDINGHAUSEN. Im Café
Straußenei in Düdinghausen
(Steyerberg) findet am Sams-
tag, 11. August, ein Hutkon-
zert mit dem Musiker Kay
Kankowski statt.
Kankowski ist Musiker mit

Leib und Seele. Seine Musik
lässt sich nicht in eine be-
stimmte Schublade schieben.
Die Musik zwischen Blues,

Folk, Country, Jazz, Rock und
Funk bewegt, steckt voller
musikalischer textlicher Zita-
te, Anspielungen und Colla-
gen. Die Hörer können seine
Musik nebenbei genießen
und entspannen.
Kankowski ist nicht nur

Komponist, Sänger und Gitar-
rist: Er ist auch Erzähler. In
seiner Musik erzählt er Ge-

schichten über Reisen, Fern-
weh und seine geliebte Hei-
mat Schleswig-Holstein. Er
wird die Zuhörer unterhalten
mit Liedern aus den 1960er-,
70er- und 80er Jahren. Die
gespendete Gage im Hut
kommen dem Musiker und
der Kapelle in Düdinghausen
zugute.
Im Café Straußenei, Dü-

dinghausen 11 bei Steyer-
berg, wird ab 19 Uhr auf
Wunsch ein Grillbuffet ange-
boten, dafür wird um Reser-
vierung gebeten unter Tele-
fon (05764) 93114 oder (0174)
5774862. Die Musik beginnt
ab 20 Uhr. DH

2www.kankowski.de und
www.duxen.de.

Kay Kankowski singt und spielt.
FOTO: KANKOWSKI

Ausstellung im
Ehmken Hoff

DÖRVERDEN.Ab heute gibt es
neue Bilder im „Kulturgut
Ehmken Hoff“ in Dörverden
zu sehen. Künstler Reynaldo
K’akachi eröffnet seine Bil-
derausstellung „Magia del
Color“ im Ausstellungsraum
des Kulturgutes. Während
der Vernissage um 15 Uhr
kann man Reynaldo K’akachi
persönlich kennenlernen. Die
Besucher erwarten farbenfro-
he Bilder, Gedanken und
Fantasien auf Steinen oder
Holz. K’akachi absolvierte
sein Kunststudium an der
Hochschule Bellas Artes in
Lima/Peru. Seit 2006 lebt er
in Bremen, Die Ausstellung
ist bis zum 2. September
sonntags von 14 bis 17.30 Uhr
geöffnet. Eintritt frei. DH

Atemberaubende Akrobatik aus China
Nationalzirkus kommt im April ins Nienburger Theater / Jetzt schon Karten sichern

NIENBURG. Die legendären
Produktionen des Chinesi-
schen Nationalcircus in Euro-
pa feiern im Jahr 2019 ihr 30.
Jubiläum mit einer fulminan-
ten Best-of-Show unter dem
Titel „The Great Wall“. 30 Ar-
tisten mit 30 preisgekrönten
Acts zelebrieren diesen unge-
wöhnlichen Erfolgsweg der
chinesischen Akrobatik. Am
Donnerstag, 11. April 2019,
um 20 Uhr treten sie mit ih-
rem artistischen Feuerwerk
im Nienburger Theater auf
dem Hornwerk auf.
Geschichte und Geschich-

ten des traditionellen Chinas
rund um das größte sagenum-
wobene Bauwerk der Welt,
die Chinesische Mauer, ent-
falten sich in der einmaligen
Symbiose aus Akrobatik,
Tanz, Schauspiel, Musik und
Humor. Ein traditionelles
Bühnenbild und farbenfrohe
folkloristische Kostüme aus
dem Reich der Mitte runden
diese imaginäre Reise in eine
andere Zeit und andere Welt
ab.

Es handelt sich bei dieser
Inszenierung um eine eher
traditionell angelegte Show,
die zwar modern choreogra-
phiert ist, aber dem Zuschau-
er im Gegensatz zu den letz-
ten Erfolgsshows „Shanghai
Nights“, „Hongkong Hotel“
oder „Chinatown“ wieder
einmal ein klassisches und
eher historisches Chinabild
präsentieren wird. Alle au-

ßerordentlichen Akrobatik-
darbietungen sind eingebun-
den in eine Rahmenhand-
lung, die einen Einblick in die
faszinierende und fremde
chinesische Kultur gewährt.
In dieser Jubiläumsprodukti-
on steht das gewaltige Bau-
werk, die Chinesische Mauer
nahe der Hauptstadt Peking
im inhaltlichen Mittelpunkt
der Show. Schutzwall oder

kulturelle Abriegelung? Was
war die Aufgabe dieses
wahnsinnigen Bauwerks?
Der Chinesische National-

circus lässt nun schon seit 30
Jahren ein Millionenpubli-
kum in Europa an der geleb-
ten Einheit von Körper Geist
und Seele teilhaben. Chinas
beste Artisten und der Ein-
blick in eine fremde, geheim-
nisvolle Kultur sind die wich-
tigsten Ingredienzien dieser
erfolgreichen Produktion, die
trotz der langen Präsenz im
europäischen Entertainment-
Markt nichts an ihrer Bedeu-
tung und Faszination verlo-
ren hat. Ganz im Gegenteil.
Kaum zuvor war ein circensi-
sches Projekt über einen sol-
chen Zeitraum so klar ein Ga-
rant für Erfolg. DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, per E-Mail an theaterkas-
se@nienburg.de sowie unter
www.theater.nienburg.de.

Chinas derzeit beste Akrobatiktalente. FOTO: SCHOREGGE ENTERTAINMENT

Warten auf Jan Plewka
Zwei Stimmen und eine Gitarre: Heimatverein Estorf lädt am 18. August in die Scheune ein

ESTORF. Der Vorstand des
Heimatvereins Estorf freut
sich auf die nächste Großver-
anstaltung, nachdem der
Abend mit Gayle Tufts aus-
verkauft war: Schon bald
nach den Sommerferien, am
Samstag, 18. August, gibt es
ein weiteres, sicherlich heiß
begehrtes Konzert im Estorfer
Scheunenviertel. Dann tritt
um 20 Uhr Jan Plewka auf,
Sänger der Hamburger Rock-
band „Selig“. Gemeinsam
mit einem zweiten Gitarris-
ten, Marco Schmedtje, bietet
er sein Programm „Between
the bars“: Lieder von Rio Rei-
ser, Ton Steine Scherben,
aber auch von Simon & Gar-
funkel sowie eigene Kompo-
sitionen werden zu hören
sein.
„Das Publikum kann sogar

Wünsche äußern“, weiß Rolf
Bodermann, Geschäftsführer
des Heimatvereins. Er hofft
jetzt noch auf gutes Wetter –
was in diesem Sommer kein
Problem sein sollte.
Jan Plewka ist einer der fa-

cettenreichsten deutschen
Musiker und Sänger. Mit sei-
ner Band „Selig“ gehört er
seit Mitte der 90er-Jahre zum
Besten und Erfolgreichsten,
was die deutschsprachige
Musikszene zu bieten hat.
Mit „Between the bars“ hält
er nun Rückschau, gemein-
sam mit Schmedtje, seinem
Freund und langjahrigen mu-
sikalischen Weggefährten,
der ihn kongenial an der Gi-
tarre begleitet.
Eigentlich bedarf der Mann

keiner Beschreibung. Wäh-
rend seine Fans noch disku-
tieren, ob „Selig“ die beste

deutsche Rockband und
Plewka der einzig wahre Rio-
Reiser-Nachfolger ist, ist er
schon einen Schritt weiter.
Oder besser: einen Schritt da-
zwischen. Deswegen heißt
seine neue Tour auch „Bet-
ween the bars“. „Bar“, das ist
im Englischen ein doppeldeu-
tiger Begriff und meint neben
der Kneipe oder auch Theke
noch den Takt eines Musik-
stücks.
So lassen sich Plewka und

Schmedtje musikalisch quer
durch die Jahrzehnte treiben.
Sie spielen außerdem Lieder
von Plewkas Solo-Album und
von „Schöne Geister“, dem

ersten Schmedtje-Album.
Zwei Stimmen und eine Gi-

tarre – und das Publikum be-
stimmt, was gespielt wird.
Das sind die Zutaten für die-
sen rein akustischen, seelen-
vollen Abend.
Die Kultursommer-Veran-

staltungen gehen in diesem
Jahr in die fünfte Runde. Mit
drei Großveranstaltungen in
diesem Jahr ist der Heimat-
verein „ziemlich ambitio-
niert“, sagt Bodermann. Denn
es folgt noch am 14. Septem-
ber die musikalische Lesung
„Sex sells“ im Rahmen der
Niedersächsischen Literatur-
tage. Darüberhinaus spielt

die Theatergruppe Estorf
wieder ab 31. August auf
Plattdeutsch, und das Scheu-
nenfest wird am 9. September
mit zwei Feuerwehrmusikzü-
gen gefeiert. Die Landfrauen
beenden mit ihrem Markt
vom 19. bis 21. Oktober die
Saison. sg

2Karten für Jan Plewka gibt
es beim Medienpartner DIE
HARKE in den Geschäftsstel-
len Nienburg, Lange Straße 74,
und Stolzenau, Lange Straße
12, sowie im Hofcafé „Storchen-
nest“ in Estorf, Alte Schulstraße
3, und direkt beim Kulturtelefon
unter (0172)5405799.

Das Team des Heimatvereins Estorf freut sich auf das Konzert mit Jan Plewka. FOTO: LÜERS-GRULKE
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Sommerzeit ist Tierkinderzeit
Im Tierpark Ströhen werden die Jungtiere gekennzeichnet / HamS-Leser können drei Familienkarten gewinnen

STRÖHEN. Sommerzeit ist
Tierkinderzeit und natürlich
freuen sich nicht nur die Be-
sucher, sondern vor allem die
Mitarbeiter im Tierpark Strö-
hen über den zahlreichen
Nachwuchs. Auch Tierpark-
leiter Dr. Nils Ismer ist stolz
auf seine Geburtenliste in
diesem Jahr. „Die Tiere füh-
len sich wohl bei uns. Das
zeigt sich neben vielen ande-
ren Aspekten auch durch den
Nachwuchs. Das Paarungs-
verhalten wird bei Wildtieren
nur dann ausgelebt, wenn al-
les passt. Das Umfeld und na-
türlich auch die Fütterung.
Kein Wildtier würde sich un-
ter Stress paaren oder gar um
den Nachwuchs kümmern.“
so Ismer weiter.
Natürlich ist die große

Freude über die zahlreichen
Tierkinder auch mit viel Ar-
beit verbunden. Neben der
täglichen Kontrolle durch die
Tierpfleger ob die Jungtiere
ausreichend versorgt werden,
wachsen und sich ihrer Art
entsprechend entwickeln
darf auch die medizinische
Versorgung nicht zu kurz
kommen.
„Die Kennzeichnungs-

pflicht spielt eine große Rolle
bei uns im Tierpark.“ erklärt
Dr. Nils Ismer „Vom Kanari-
envogel bis zum Elefanten
muss jedes Tier registriert
und unverwechselbar ge-
kennzeichnet werden.“ Hier
arbeitet man mit verschiede-
nenMöglichkeiten. Die Vögel
werden beringt, bei Rindern,
Schafen und Ziegen gibt es
die bekannten Ohrmarken
und die Säugetiere werden
mit einem Microchip gekenn-
zeichnet. Dieser Chip wird im
Alter von wenigen Wochen
mittels einer Spritze in den
Muskel implantiert. „Wir ver-
binden das chippen immer
mit ersten oder zweiten medi-

zinischen Behandlung der
Kleinen“ so Ismer. „Je weni-
ger wir die Jungtiere fangen
und für eine Behandlung von
ihrer Mutter trennen müssen,
desto weniger Stress verursa-
chen wir für den Nach-
wuchs“.
Dabei sind die erst wenige

Wochen alten Raubkatzen
schon sehr wehrhaft. Ob die
kleinen Luchse, die Polar-
füchse, das kleine Pumababy
oder das Jungtier bei den Ser-
valen. Das Einfangen und
Festhalten der Tiere verlangt

von Tierpflegerin FraukeNie-
hus die volle Aufmerksam-
keit. „Die erste Zeit nach der
Behandlung sind die Kleinen
noch sehr zurückhaltend uns
gegenüber, aber nach einigen
Tagen haben Sie den Schreck
vergessen und benehmen
sich genauso aufmerksam
und neugierig wie immer“
schmunzelt Frauke, nachdem
sie den kleinen Servalkater
wieder zu seiner Mutter ent-
lassen kann.
Bis zur Tierkindertaufe am

12. August sind alle Tierkin-

der gekennzeichnet. „Vor al-
lem werden hierbei auch
gleich die Geschlechter be-
stimmt, damit wir unseren
fleißigen Helfern, die uns je-
des Jahr bei der Tiernamen-
suche unterstützen auch
gleich sagen können, ob wir
einen Mädchen oder einen
Jungennamen suchen.“ freut
sich Yvonne Habermann
schon auf den Termin.
Wer also einen guten Vor-

schlag hat, sollte sich den Ter-
min vormerken. Die Tierkin-
dertaufe beginnt am 12. Au-

gust um 14 Uhr. Es gibt wie
immer tolle Preise zu gewin-
nen.

2Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag können
mit etwa Glück eine von drei
Familienkarten (Zwei Erwach-
sene und zwei Kinder von 3 bis
15 Jahren) gewinnen. Wegen
der verschärften Datenschutz-
bestimmungen muss der Um-
weg über www.dieharke.de/ge-
winnspiele eingeschlagen wer-
den. Das Stichwort lautet: Tier-
park Ströhen.

Das Foto zeigt Tierpark-Mitarbeiterin Frauke Niehus mit dem kleinen Servalbaby. FOTO: TIERPARK STRÖHEN
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Auch in diesem Jahr sorgt die Band „Smile“ am Freitagabend in Lemke für Stimmung. FOTO: SMILE

Mitsingen und tanzen erwünscht
In Lemke wird vom 10. bis 12. August Schützenfest gefeiert

LEMKE. Auch in diesem Jahr
lädt der Lemker Schützenver-
ein Groß und Klein vom 10.
bis 12. August zum Schützen-
fest ein.
Los geht es geht am Frei-

tag, dem 10. August, traditio-
nell mit der Beatnacht. Mit ei-
nem guten Mix aus Liedern
zum Mitsingen, Tanzen und
„Abrocken“ sorgt auch in
diesem Jahr die Band „Smi-
le“ für Bombenstimmung.
Einlass ab 20 Uhr. Der Eintritt
kostet sieben Euro.
Nahtlos geht es am Sams-

tag, 11. August, weiter. Ab 16

Uhr marschieren die Korpo-
ralschaften und die Spiel-
mannszüge auf dem Sport-
platz in Lemke zum Schütze-
numzug auf.
Nachdem die Schützen-

scheibe heil und sicher beim
diesjährigen König bezie-
hungsweise der diesjährigen
Königin angebracht und mit
dem einen oder anderen Bier
begossen wurde, geht es um
aufs Festzelt zum Königsim-
biss (18.30 Uhr) und anschlie-
ßender Feier bis in die Nacht.
Für die Musik sorgt den ge-

samten Abend die Band

„Edelweiss“, die den Feiern-
den mit ihren Feten- und
Charthits ordentlich einhei-
zen wird. Mitsingen und tan-
zen ist ausdrücklich er-
wünscht.
Der Sonntag, 12. August,

gehört den Kindern, denn um
14 Uhr beginnt das Kinder-
schützenfest. Nach dem An-
bringen der Kinderschützen-
scheibe erwartet nicht nur die
Kinder ab 16 Uhr Spaß und
Spiel mit Karussell, Schießbu-
de oder aber bei der Musik-
und Zaubershow vonDJ Belu.

DH

Flohmarkt in
Rethem
RETHEM. Am Sonnabend,
dem 15. September, fin-
det von 8 bis 16 Uhr wie-
der der Flohmarkt der Wer-
begemeinschaft Rethem auf
dem Parkplatz des Aldi- und
des HolAb-Marktes statt.
Um eine Voranmeldung wird
unter der Telefonnummer
05165/290 040 gebeten.
Das Standgeld beträgt 2,50
Euro pro Meter, zusätzlich
wird eine Kaution von fünf
Euro erhoben, die beim Ver-
lassen des sauberen Park-
platzes erstattet wird. Zu-
gelassen sind ausschließlich
private Anbieter. DH

Für Menschen mit
Sehbehinderung
NIENBURG. Ein Sprechtag
des Blinden- und Sehbe-
hindertenverbandes Nie-
dersachsen findet am kom-
menden Donnerstag, 9. Au-
gust, von 10 bis 12 Uhr im
Prosenis-Seniorendomizil
im Meerbachbogen in Nien-
burg statt. Diese Beratungs-
möglichkeit für Betroffene
und ihre Angehörigen soll
helfen, wenn Sehbehinde-
rung stärker wird, Blindheit
das alltägliche Leben belas-
tet, wenn Alltagsfragen nach
Hilfsmitteln und Hilfsmög-
lichkeiten aufkommen oder
sich sozialrechtliche Fragen
stellen. Eine kleine Auswahl
an Hilfsmitteln steht bei der
Beratung zur Verfügung. An-
meldungen nimmt die Ver-
waltung des Seniorendomi-
zils unter der Telefonnum-
mer (05021) 887828 entge-
gen. DH

IN KÜRZE

SoVD informiert bei
Sommerfest
NIENBURG. Der SoVD Ni-
enburg/Eystrup ist am kom-
menden Sonnabend, 11. Au-
gust, mit einem Informati-
onsstand beim Sommerfest
des Seniorensitzes „Park-
haus“ in Nienburg vertre-
ten sein. Von 14 bis 18 Uhr
gibt es für alle Interessier-
ten Informationen und Tipps
rund um verschiedene The-
men wie beispielsweise Ren-
te, Pflege, Behinderung und
Inklusion. DH

Rentensprechtag in
Landesbergen
LANDESBERGEN. Der
nächste kostenlose
Sprechtag der Versicher-
tenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Marita
Kählke, findet am kommen-
den Donnerstag, 9. August,
von 15 bis 18 Uhr im Rat-
haus in Landesbergen statt.
Anmeldungen sind unter
05025-452 möglich. DH

Seniorenbeirat hat
Sprechstunde
NIENBURG. Am kommen-
den Mittwoch, 8. August,
findet um 11 Uhr die öffentli-
che Sitzung des noch amtie-
renden Seniorenbeirates der
Stadt Nienburg statt. Punk-
te der Tagesordnung sind
unter anderem der Sach-
stand zur Seniorenbeirats-
wahl 2018 und der Rückblick
auf die 4. Seniorenmesse. Ab
10 Uhr ist es zudem allen in-
teressierten Seniorinnen und
Senioren aus Nienburg und
den Ortsteilen möglich, mit
dem Seniorenbeirat ins Ge-
spräch zu kommen und An-
regungen zu äußern. Beide
Termine finden im Witebsk-
Zimmer des Rathauses statt.
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GP Getränke und Mehr Poppe: Krummende 7 · 31637 Rodewald · Fon (0 50 74) 1766
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr, Sa 9:00 - 12:00 Uhr

(*) gegen Pfandausgleich. Angebotspreise = Abholpreise, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gültigkeit vom 06.08. bis 11.08.2018.

Getränke und Mehr Poppe

NEUERÖFFNUNG Am Montag, 06.08. ab 9:00 Uhr!

Sommerwein Nr.3
Weißburgunder trocken
0,75l, 1l = 5,32 3.99

Herrenhäuser
Premium Pilsener
30 x 0,33l + 3,90 Pfand
1l = 1,01 9.99

Veltins
Pilsener
24 x 0,33l + 3,42 Pfand
1l = 1,39 10.99

Franziskaner
verschiedene Sorten
20 x 0,5l + 3,10 Pfand
1l = 1,20 11.99

Beck´s
verschiedene Sorten
24 x 0,33l + 3,42 Pfand
1l = 1,51 11.99

Eichentaler Urboarisch
Helles, Radler, Weissbier hell
20 x 0,5l + 3,10 Pfand
1l = 1,50 14.99

Vilsa
Classic, Medium, Naturelle
12 x 1,0l + 3,30 Pfand
1l = 0,33 3.99

Volvic
Naturelle
6 x 1,5l + 3,00 Pfand
1l = 0,44 3.99

EXKLUSIV
BEI UNS!

+4 FL. RADLER

GRATIS*!

EXKLUSIV
BEI UNS!



„1, 1, 2 – Hilfe kommt herbei“
Kinder haben viel gelernt bei der Ferienspaß-Aktion mit Brigitte Schneegluth vom DRK-Kreisverband Nienburg

VON EDDA HAGEBÖLLING

HEEMSEN. 1, 1, 2 – Hilfe
kommt herbei. Die Mädchen
und Jungen, die sich am
Montagmorgen zur letzten
Ferienspaß-Aktion in diesem
Jahr im Betreuungsraum der
Schule einfanden, haben viel
gelernt beim Erste-Hilfe-
Schnupperkurs mit Brigitte
Schneegluth vom DRK-Kreis-
verband Nienburg.

Dank der oben genannten
Eselsbrücke wissen sie jetzt
nicht nur, welche Nummer sie
wählen müssen, wenn sie auf
eine Unfall zukommen oder
selbst in Not geraten, sie sind
jetzt auch Experten in punkto
stabiler Seitenlage, Warn-
dreieck und Verbandkasten.
„Das Wichtigste ist, euch

selbst zu schützen, wenn ihr
auf einen Unfall zukommt“,
so die
DRK-Mit-
arbeiterin
B r i g i t t e
S c h n e e -
g l u t h .
Dazu ge-
höre, die
Warnwes-
te anzuzie-
hen, das
Warndrei-
eck aufzu-
stellen und
– vor allem
– nicht ein-
fach loszu-
l a u f e n ,
sondern auch auf die anderen
Verkehrsteilnehmer zu ach-
ten.
Die Kinder um Ferienspaß-

Organisatorin Catrina Loh-
meyer erfuhren auch, dass
Erste Hilfe schon darin be-
steht, mit der Verunglückten

zu sprechen, sie zu trösten
und sie in die wärmende De-
cke zu wickeln, die in jedem
Autoverbandkasten enthal-
ten ist.
Unterstützt wurde Brigitte

Schneegluth von Handpuppe
Maxi. Maxi hatte einen Ver-

bandkasten
mitgebracht,
in dem lau-
ter unnützes
Zeug war.
Mithilfe der
Kinder lern-
te sie, was

wirklich hinein gehört. Und
die Kinder wiederum nahmen
sich vor, zuhause erst einmal
zu überprüfen, ob im Auto
der Eltern auch wirklich eine
Warnweste, ein Warndreieck
und ein intakter Verbandkas-
ten enthalten sind. Mit dem

Erste-Hilfe-Schnupperkurs
endete in Heemsen der Feri-
enspaß für die Kinder aus den
Gemeinden Heemsen und
Rohrsen sowie dem Förder-
verein der Schule und dem
Sportverein als Veranstan-
stalter der Ferienangebote.
Da sich in diesem Jahr

deutlich mehr Mädchen und
Jungen im Grundschulalter
für die insgesamt 15 Aktionen
angemeldet hatten, als in den
Vorjahren, konnten sehr zum
Bedauern der Organisatoren
nicht immer alle Wünsche er-

füllt werden. Da im Verlauf
der letzten Wochen jedoch
bereits mehrere Mütter und
Väter signalisiert haben, im
nächsten Jahr gerne mit da-
bei zu sein, blickt man der
Zukunft des durchweg ehren-
amtlich organisierten Ferien-
spaßes für Heemsen und
Rohrsen positiv entgegen.

2Das Treffen aller am Feri-
enspaß 2018 Beteiligten findet
am Mittwoch, dem 15. August,
im Vereinsraum des SV Heem-
sen statt.

Was muss ich tun, wenn ich auf einen Unfall zukomme? Mit Brigitte Schneegluth
vom DRK-Kreisverband Nienburg verloren Heemsens Ferienspaß-Kinder spielerisch
die Angst vor Notruf, stabiler Seitenlage und Warndreieck. Am Ende gab‘s für alle
eine Urkunde (kleines Foto). FOTOS: HAGEBÖLLING

IN KÜRZE

CDU Steimbke auf
großer Fahrt
STEIMBKE. Auch in diesem
Jahr bietet der CDU-Samt-
gemeindeverband Steimb-
ke interessante Einblicke in
die Welt von Wirtschaft, Kul-
tur und Natur bieten: Vom
7. bis 10 Oktober geht es ins
Rhein-Main-Gebiet. „Wir ha-
ben wieder nicht alltägli-
che Ziele zusammenge-
stellt, die einen Blick hinter
die Kulissen der Wirtschaft
bieten und gleichzeitig viel
Wissenswertes vermitteln.
Und auch der gesellige Teil
wird nicht zu kurz kommen.
Es lohnt sich also, dabei zu
sein“, gibt CDU-Vorsitzender
Dr. Holger Spreen einen Aus-
blick auf die Reise. Anmel-
dungen sind noch möglich
bis zum 18. August. Das ge-
naue Programm und Anmel-
deunterlagen gibt es unter
www.cdu-steimbke.de oder
per E-Mail an info@cdu-
steimbke.de. DH

Lichtenmoor und
Grinder Wald
WENDENBORSTEL. Das
Lichtenmoor und der Grin-
der Wald stehen im Mittel-
punkt eines Filmabends, zu
dem der Natur- und Vogel-
schutzverein Alpeniederung
Rodewald am kommenden
Donnerstag, 9. August, um
19.30 Uhr ins Gasthaus Beer-
mannin Wendenborstel ein-
lädt. Der Eintritt ist kosten-
los, alle Interessierten sind
herzlich eingeladen. DH

Schmetterlinge in
der Lichtenheide
NIENBURG/STEIMBKE.
Am kommenden Sonntag,
12. August, geht es mit der
BUND-Kreisgruppe Nien-
burg in die Rodewalder Lich-
tenheide. Bei dieser Wan-
derung in der Zeit der Hei-
deblüte kann dieses ab-
wechslungsreiche Gebiet
mit Wäldern, moorigen Be-
reichen, Heideflächen, ma-
geren Wegrändern und ex-
tensivem Weideland ange-
schaut werden. Genauso ab-
wechslungsreich ist die zu
erwartende Schmetterlings-
welt. Mit etwas Glück ent-
deckt man sogar den selte-
nen Komma-Dickkopffalter
oder einige Widderchen. Für
Kinder stehen Kescher und
Gläser zum Fangen und An-
schauen der Schmetterlinge
zur Verfügung. Die Exkursi-
on dauert zwei bis drei Stun-
den. Treffpunkte sind um
10.45 Uhr beim Umweltzen-
trum in der Stettiner Straße
2a in Nienburg (Bildung von
Fahrgemeinschaften) oder
um 11 Uhr in Steimbke an
der Abzweigung Richtung
Lichenhorst. Die Leitung
übernimmt Erk Dallmeyer.DH

Poetryslam und
Flohmarkt
DRAKENBURG. Der Hei-
matverein Drakenburg sucht
noch Teilnehmer für den
Poetryslam (Dichterwett-
streit) am kommednen Frei-
tag, 10. August, um 19 Uhr
in der Olen Schüne in Dra-
kenburg, Tredde 8a. Wer ein
Gedicht, einen freien Text
oder sonst etwas vorzutra-
gen hat, ist eingeladen, sich
unter 05024 8875927 mit
Name, Adresse und Alter an-
zumelden.

Am kommenden Sonntag,
12. August, findet ab 11 Uhr
an der Olen Schüne der jähr-
liche Flohmarkt statt. Von 14
bis 17 Uhr gibt es selbst ge-
backenen Kuchen und Kaf-
fee. Neben dem Flohmarkt
gibt es eine kleine Oldtimer-
und eine Bilderausstellung.

Handwerksgeschichte hautnah erleben
Fachwerkspeicher aus Wietzen umgesetzt: Heimatverein Liebenau lädt am Sonnabend zu Richtfest ein

VON GERO SOMMERFELD

LIEBENAU. Geschichte nicht
nur bewahren, sondern auch
anschaulich und spannend
der Öffentlichkeit präsentie-
ren, so lautet das Credo des
Heimatvereins Liebenau.
Vor dem erfolgreich initiier-

ten Schmiedefest und der fei-
erlichen Grundsteinlegung
war dem Liebenauer Heimat-
ver – wie berichtet - nicht nur
eine besondere Idee, sondern
auch der Zufall zu Hilfe ge-
kommen. Über das Internet
führte dieser zu der Hofstelle
Kuhlenkamp nach Wietzen,
wo ein aus dem frühen 17.
Jahrhundert stammender,
halb verfallener Fachwerk-
speicher zum Verkauf stand.
Nach reichlicher Abwä-

gung erwarb der Verein das
alte Gebäude, ließ es mit viel
Eigenleistung und kompeten-
ter Hilfe der Liebenauer
Fachfirma Brüggemann/Kös-
ter abbauen und die brauch-
baren Teile nach Liebenau
bringen. Nun soll am Sonn-
abend, dem 11. August, ab 14
Uhr anlässlich des 40. Hei-
matverein-Gründungsjahres
im Garten von „Witten Hus“
Richtfest gefeiert werden. Die
für den Tag geplante Fahr-
radtour des Vereins fällt da-
durch aus.
Seit alter Zeit schon war

Liebenau ein Mittelpunkt
handwerklicher Gewerbetä-
tigkeit. Ausser den Blank-
schmieden gehörten jahrhun-
dertelang vor allem die Spit-
zenklöppelei, die Stuhlma-
cherei und die Weberei zu

den im Flecken betriebenen
Handwerken. So fand man
bereits 2015 bei Grabungen
der Universität Göttingen in
einer altsächsischen Hofanla-
ge an der Straße nach Steyer-
berg in einer Urne aus der
Bronzezeit nicht nur Reste ei-
nes geschmiedeten Rasier-
messers, sondern auch Eisen-
luppe. Auch bei neueren Aus-
grabungen im Bereich der
sächsisch-karolingischen
Hofstelle kam kürzlich erneut
Eisenluppe zum Vorschein.
Im Laufe der Zeit entwi-

ckelte sich die manuelle Sen-
senproduktion mehr und
mehr im Flecken an der Aue,
wo einst Reck- und Schleif-
mühlen nicht nur für schwere
und lautstarke Arbeit, son-
dern auch für einen gewissen
Wohlstand der Bevölkerung
sorgten. Im Wappen des Fle-
ckens erscheint der Heilige
Laurentius, der nicht von un-
gefähr auch der Schutzheili-
ge der Schmiede ist.
Generationen lang galt Lie-

benau als Hauptort der Sen-
senmanufaktur im Königreich

Hannover. Im 16. und Anfang
des 17. Jahrhunderts gab es
im Gemeindegebiet sieben
Reckmühlen, die Sensen
schmiedeten.
Die Liebenauer Sensen-

schmiede hatten einen derart
guten Ruf, dass ihnen der
Herzog zu Braunschweig und
Lüneburg das Privileg der
Sensenherstellung und somit
eine Monopolstellung einge-
räumt hatte. Die letzte Liebe-
nauer Reck- und Schleifmüh-
le musste 1913 ihren Betrieb
einstellen.

Das traditionelle Handwerk
ist also bereits vor mehr als
100 Jahren ausgestorben. Um
dieses neu zu beleben, will
der Verein in dem alten Fach-
werkspeicher eine Schmiede
einrichten.
Und weil sich „Witten Hus“

seit Jahren kontinuierlich als
standesamtliche Hochzeits-
schmiede bewährt hat, könn-
te das historische Gebäude
diese Aufgabe nicht nur be-
sonders gut übernehmen,
sondern darüber hinaus nach-
folgende Generationen an
vergangene Zeiten und Tä-
tigkeiten erinnern, die Liebe-
nau einst zu Wohlstand und
Ansehen geführt hatten.
„Dazu könnte auch die Ein-

richtung eines kleinen
Schmiedemuseums mit vor-
handenen Exponaten wie
Werkzeugen und Reckham-
mer der letzten Liebenauer
Reckmühle, vor 1913 gefer-
tigte Sensen, der Gildestab
der Sensenschmiede, Bilder
Liebenauer Schmiede und
Meisterbriefe dienen“, er-
gänzt Heimatverein-Vize Pe-
ter Krowicky.
Zum Erhalt und zur Doku-

mentation böten sich zudem
einfache Schmiedekurse an.
Darüber hinaus könnten
künftige Brautpaare symbo-
lisch vorbereitete Metallringe
zusammenschmieden. Dieses
wäre nach Ansicht Dudes und
Krowickys auch deshalb ein
Alleinstellungsmerkmal, zu-
mal das Liebenauer Heimat-
haus an der Ortstraße seit ei-
niger Zeit als amtliches Stan-
desamt der Gemeinde dient.

Am kommenden Sonnabend wird in Liebenau Richtfest gefeiert. FOTO: SOMMERFELD
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Das Madeira des Nordens
Am kommenden Sonntag, 12.
August, findet in der Roman-
tik Bad Rehburg um 15 Uhr
eine Gästeführung mit dem Ti-
tel „Kurleben in der Romantik“
statt. In der Einladung zu der
Führung heißt es: Erleben Sie
auf unterhaltsame Art und Wei-
se die Kulturgeschichte der Bä-
der. Vor allem zwischen 1750
und 1850 lockte der als „Ma-
deira des Nordens“ bekannte

Kurort sogar die hannoversche
Aristokratie nach Bad Rehburg.
Jetzt beherbergen die ehema-
ligen Badekabinette zwölf in-
teressante Episoden zum Kur-
leben in der Zeit der Romantik.
Das gesamte Ensemble der Ro-
mantik Bad Rehburg ist umge-
ben von einem Teil des histori-
schen Kurparks und seinen na-
turbelassen Waldpromenaden.
Verbringen Sie hier einen ver-

gnüglichen Nachmittag und ge-
nießen Kunst, Kultur und Kuli-
narisches im historischen Am-
biente der Romantik. Los geht
es in der Wandelhalle der Ro-
mantik Bad Rehburg um 15 Uhr.
Individuelle Termine für Grup-
pen können jederzeit verein-
bart werden. Nähere Informati-
onen erhalten Sie bei der Tou-
rist-Information Rehburg-Loc-
cum, Friedrich-Stolberg-Allee
4, OT Bad Rehburg, Telefon
0 50 37/30 00 60.

FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM.

Das Große Uchter Moor erleben
Moorbahn startet immer sonntags am Bahnhof in Essern

UCHTE. Mit einer Gesamtlän-
ge von mehr als zehn Kilome-
tern verfügt die Moorbahn im
Großen Uchter Moor über das
längste Streckennetz ähnli-
cher Bahnen in Niedersach-
sen. Der Gast fährt unbe-
schwert mit der Bahn durch
das 3263 Hektar große Natur-
schutzgebiet und lernt das
Moor auf der etwa zweistün-
digen Fahrt einmal anders
kennen.
Entlang eines Erlebnispfa-

des sind 13 Stationen einge-

richtet, wo sich die Besucher
über Moor, Torf, Fauna, Flora
und Naturschutz informieren
können.
Start ist der Bahnhof in Es-

sern. Hier befindet sich auch
das Informationszentrum „Tor
zum Moor“. Die Ausstellun-
gen vermitteln Erläuterungen
und Schaustücke zum Thema
Moor, Torf und Moora: Als ar-
chäologische Sensation hat
das „Große Uchter Moor“
nach ca. 2650 Jahren die bis-
lang ältesteMoorleiche Nord-

westdeutschlands, „Moora“
das Mädchen aus dem Uchter
Moor, frei gegeben.
Das Niedersächsische Lan-

desamt für Denkmalpflege
hat in mehrjährigen For-
schungen vieles zur Person
Moora, über ihre Umwelt und
ihren Lebensraum erfolgreich
erforscht. DH

2Weitere Informationen
unter 05777/961385 oder
05763/18338 beziehungsweise
www.uchte-online.de.

Bei der Heidelbeerkönigin
Die Vereinigung der Spargel-
und Beerenanbauer krönte am
vergangen Wochenende auf
dem Heidelbeerfest in Grethem
die Deutsche Heidelbeerkönigin

2018/2019 Johanna Hesterberg
aus Sarninghausen. An dieser
Zeremonie nahmen 13 Produkt-
königinnen aus Niedersachsen
teil. Heinz Gehnke moderier-

te die Veranstaltung und stellte
die Majestäten den zahlreichen
Besucherinnen und Besuchern
vor. Die Nienburger Spargelkö-
nigin Jessica Manthey (im blau-
en Kleid) präsentierte die Spar-
gelregion rund um Nienburg.

FOTO: AG NIENBURGER SPARGEL
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Marthas
märchenhafte

Zeitreise
BAD REHBURG. Am kommen-
den Sonnabend, 11. August,
findet um 15 Uhr in Bad Reh-
burg die gewandete Kinder-
führung „Marthas märchen-
hafte Reise in dieWelt der Ro-
mantik“ statt.
In der Einladung heißt es:

Martha Burger ist als Hausda-
me in den Kuranlagen von
Bad Rehburg angestellt. Sie
ist streng, hat aber das Herz
am rechten Fleck. An einem
gewöhnlichen Tag im Jahr
1840 ist sie auf dem Weg ins
Badehaus, um ihren abendli-
chen Rundgang zu machen.
Plötzlich stolpert sie und lan-
det auf geheimnisvolle Weise
in der Zukunft – hier in Bad
Rehburgs Gegenwart. Sie
schaut sich verwirrt um und
staunt über die Veränderun-
gen, die sie erblickt.
Jedes Kind, das herausfin-

den möchte, was dann pas-
siert, ist eingeladen in die
einstige Kuranlage die Ro-
mantik Bad Rehburg zu kom-
men. Helft der Hausdame
Martha Neues zu entdecken
und sie kann euch verraten,
wie das Leben dort früher
einmal war. Dazu gibt‘s na-
türlich ganz viele Geschich-
ten. DH

2Die Kinderführung dauert
etwa eine Stunde. Individuelle
Termine können jederzeit ver-
einbart werden. Nähere Infor-
mationen gibt es bei der Tou-
rist-Information Rehburg-Loc-
cum, Telefon 05037/300060.

Mit dem Fahrrad auf
Erlebnistour
HOYA. Das Team der Tou-
rist-Information Hoya bietet
in Zusammenarbeit mit Gäs-
teführer „Schäfer Heinrich“
am kommenden Sonntag, 12.
August, eine geführte Rad-
tour unter dem Titel „Echt
scha(r)f!“ in Eystrup und
umzu an. In der Einladung
heißt es: Steigen Sie auf und
erleben Sie eine Radtour
durch die schöne Hämelhei-
de. Ein Einblick in die heu-
tige moderne Schäferei mit
einer Schafschur darf dabei
natürlich nicht fehlen. Ge-
nauso wenig wie ein Spa-
ziergang am idyllisch gele-
genen Hämelsee.

„Bickbeern“ erwarten Sie
bei einer Rast auf einem
Blaubeerhof, wo Kaffee und
Kuchen satt und reichlich
Unterhaltung bereits auf Sie
warten. Nach einer ausgiebi-
gen Pause radeln Sie gut ge-
stärkt zurück nach Eystrup.

Los geht es a, Sonntag,
12. August, um 14 Uhr am
Eystruper Bahnhof. Die Tour
dauert etwa vier Stunden,
die Strecke beträgt etwa
20 Kilometer. Erwachsene
und Jugendliche ab 15 Jahr-
ne zahlen zwölf Euro, Kinder
von sechs bis 14 Jahren fünf
Euro. Anmeldungen neh-
men bis zum morgigen Mon-
tag die Tourist-Information,
Telefon (04251) 815-47, oder
Schäfer Heinrich, Telefon
(04254)1394, entgegen.

Am Sonntag, dem 9. Sep-
tember (Tag des offenen
Denkmals), findet um 14
und um 16 Uhr die öffentli-
che Führung „Von Hoya in
die Welt und zurück“, und
am Sonntag, 16. September
(Herbst- und Katharinen-
markt), heißt es um 14 Uhr
ebenfalls in Hoya „Adel ver-
pflichtet“. DH

Die Verbraucher anregen
Heute zum 41. Mal ökologischer Markt im Steinhuder Scheunenviertel

WINZLAR/STEINHUDE. Seit
mehr als 13 Jahren veranstal-
tet der Verein „Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer“ (ÖSSM) im Steinhuder
Scheunenviertel ökologisch
ausgerichtete Märkte. Am
heutigen Sonntag findet von
11 bis 18 Uhr der 41. dieser
Märkte statt. „Ziel dieser Ver-
anstaltungen ist es“, betont
Organisator Karl-Heinz Gar-
berding, „unsere Mitmen-
schen zu ökologisch ausge-
richteten Einkäufen anzure-
gen.“ Wer nach ökologischen
Kriterien einkaufe, der helfe
gleichzeitig dem Schutz von
Natur und Landschaft, betont
der Ehrenvorsitzende der
ÖSSM.

Rund 25 Marktstände prä-
sentieren wieder ein breites
Angebot. Wer denMarktplatz
betritt, wird von einer bunten
Blumenpracht an Stauden
und seltenen Einjahrespflan-
zen begrüßt. Selbstverständ-
lich fehlen auch Gemüse-
pflanzen und vielfältige Kräu-
ter nicht. Die Blaubeerplanta-
ge aus Brokeloh bietet frisch
gepflückte Beeren sowie Säf-
te und Marmeladen an. Es
gibt Biofleisch von Galloway
und Schwein. An diesem
Stand kann man auch die le-
ckeren Bratwürstchen ver-
zehren und gleich gegenüber
Ziegenkäse aus dem Lichten-
moor erwerben.
Weiterhin sind zuckerredu-

zierte Wildfruchtmarmela-
den, Korbwaren, Seifen, Kin-
derspielzeug, Puppenstuben,
Nistkästen, Schmuck, Töpfer-
waren und vieles andere im
Angebot.
Am Bücherstand des BUND

darf man in die Neuerschei-
nungen auf dem naturkundli-
chen Literaturmarkt hinein-
schnuppern. Die ÖSSM bietet
den Marktbesuchern Einbli-
cke in die Welt der Insekten.
An ihrem Stand hüpfen und
singen die Heuschrecken,
kann man Schmetterlinge
und vieles andere mit Lupen
betrachten oder die Wunder-
welt eines Schmetterlingsflü-
gels unter dem Mikroskop
bestaunen. DH

Backtag auf
Gehannfors

Hof
WARMSEN. Am kommenden
Sonntag, 12. August, findet
auf Gehannfors Hof in Warm-
sen ab 14 Uhr wieder ein
Backtag statt. In der Einla-
dung heißt es:
Wir freuen uns auf viele Be-

sucher aus nah und fern, die
unseren leckeren Kuchen mit
einer Tasse Kaffee genießen
möchten. Es wird auch noch
einiges anderes auf dem
schönen Hofgelände zu be-
staunen sein. Unter anderem
eine einmalige Papier-Mo-
delll-Austellung mit verschie-
denen Fahrzeugen, Schiffen
oder einer Ölplattform, 1:1
nachgebaut.
Frau Höltke wird mit Klöp-

peln unterhalten, es werden
Fotos aus Flora und Fauna
ausgestellt und verkauft,
schöne Dekogläser können
erworben werden u.v.m.
Des weiteren findet am 8.

September die kulturelle Ver-
anstaltung mit der Gruppe
„Urknall“ statt. Karten kön-
nen bereits beim Backtag bei
Marion Lampe erworben
werden .
Die Gruppe „Urknall“ war

schon mehrmals zu Gast in
Uchte, nun wird sie ihr Kön-
nen auf dem Gehannforshof
zeigen. Die Musik des En-
sembles zeichnet sich durch
eine große stilistische und
thematische Bandbreite aus -
mit vierstimmigen Chorsät-
zen, ausdrucksstarken Tän-
zen und kraftvollen Trommel-
rhythmen. Eigene Bearbei-
tungen traditioneller Stücke
machen den speziellen Reiz
aus.
In zahlreichen mitreißen-

den Auftritten haben sie viele
Menschen begeistert und
auch überregionale Erfolge
gefeiert. „Wir freuen uns sehr
auf diese Veranstaltung“, so
Marion Lampe. DH

Hobbykünstler- und
Gartenflohmarkt
STEYERBERG. Die Initiato-
ren der Aktion „In Goorn kie-
ken“ veranstalten auch in
diesem Jahr einen privaten
Flohmarkt rund um den Gar-
ten. Zum ersten Mal dabei
sein werden auch Hobby-
künstlerInnen, die ihre selbst
hergestellten Arbeiten bzw.
Produkte zeigen und anbie-
ten werden. Los geht es am
Sonntag, 9. September, von
14 bis 17 Uhr in Steyerbrg,
Heemsche 1. Wer mit einem
Stand dabei sein möchte,
kann sich bis zum 19. August
anmelden bei Bärbel Witt-
mershaus (Telefon 05023-
6199977) oder Jutta Maus
(Telefon 05764/941447).
Weitere Informationen gibt
es unter www.ingoornkieken.
de. DH

Gauck-Tochter Gesine Lange
Referentin bei Hoyas Landfrauen

Erstes Frühstückstreffen nach der Sommerpause findet in der Tennishalle statt

VON HORST ACHTERMANN

BÜCKEN. Zur ersten Früh-
stücksversammlung nach der
Sommerpause lädt Imke Wi-
cke, Vorsitzende des Land-
frauenvereins Hoya, ein. Am
Sonnabend, dem 18. August,
um 9 Uhr findet die Veran-
staltung wegen Umbauarbei-
ten im Gasthaus Thöle in der
anliegenden Tennishalle –
extra für dieses Event vom In-
haber hergerichtet –statt.
„Es geht auch darum, dass

wir uns wiedersehen, uns
durch ein leckeres Frühstück
verwöhnen lassen und „on
Top“ mit Gesine Lange einer
guten Referentin zuhören“,
betont Imke Wicke.
Den Landfrauen ist es ge-

lungen mit Gesine Lange die
Tochter des Bundespräsiden-
ten a.D. Joachim Gauck zur
ersten Frühstücksversamm-
lung einzuladen.
Gesine Lange hält als Zeit-

zeugin einen Vortrag über ihr
Leben als Pfarrerstochter in
der früheren DDR. Außer-
dem berichtet sie über die
Zeit als Tochter des ersten
Mannes im Staat.
Musikalisch umrahmt wird

die Veranstaltung von Renata
und Joachim von Lingen mit
passender Musik aus den
1980er Jahren.
Landfrauen-Chefin Imke

Wicke bittet um Anmeldung
bei Familie Thöle in Bücken
unter Telefon 04251/9300-0
oder per E-Mail an info@
thoeles.de. Gäste sind herz-
lich willkommen. Sie zahlen
fünf Euro und – wie die Mit-
glieder auch – den Preis für
das Frühstück.

Zu ihrem Lebenslauf
schreibt Gesine Lange: In
Rostock geboren, habe ich
meine gesamte Kindheit und
den Großteil meiner Jugend
in der DDR gelebt, zunächst

auf einem Dorf in Mecklen-
burg, dann in einem Neubau-
gebiet am Rande Rostocks,
wo mein Vater eine Kirchge-
meinde aufgebaut hat. Als
Kind eines sehr engagierten
Pastors war es für mich und
meine Geschwister oft keine
leichte Zeit. Wir waren Au-
ßenseiter, vor allem in der
Schule. Ich war in keiner der
üblichen Pionierorganisatio-
nen und habe auch manche
Tage Angst gehabt vor der
Schule. Nur im Umfeld der
Kirche konnte ich aufatmen.
Dort und zu Hause durfte ich

frei denken und reden und
war unter Gleichgesinnten.
Nach der zehnjährigen

Schulzeit habe ich eine kirch-
liche Ausbildung zur Kinder-
diakonin absolviert. Ich kann
mich an Vieles aus der Zeit in
der DDR, auch mit Hilfe mei-
ner Tagebücher und Briefe,
sehr gut erinnern. Eine Zeit,
die mich sehr geprägt hat und
an die ich oft zurückdenke.
1989 habe ich einen Bremer

geheiratet und durfte nach
Antragstellung und viel Büro-
kratie Ende Juni ausreisen,
noch bevor die Mauer fiel.

Und ich bin froh, dass diese
Zeit hinter mir liegt, aber ver-
gessen sollte man sie nicht,
sondern daraus lernen. Des-
halb berichte ich in Schulen,
Landfrauenverbänden, Kirch-
gemeinden und vielen ande-
ren Gruppen als Zeitzeugin
aus diesem Abschnitt meines
Lebens.
Ich lebe in Platjenwerbe bei

Ritterhude, arbeite in der St.
Martini Gemeinde in Bre-
men-Lesum, bin in zweiter
Ehe verheiratet und habe
zwei Töchter, zwei Söhne und
einen kleinen Enkel.

Gesine Lange mit ihrem Vater Joachim Gauck, Bundespräsident a.D. und Pfarrer in der DDR.

Brokser Heiratsmarkt rückt näher
In Bruchhausen-Vilsen ist die überregionale Plakat- und Flyerverteilung gestartet

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Ne-
ben allen wichtigen Eckdaten
zur „fünften Jahreszeit“ in
Bruchhausen-Vilsen infor-
miert der neue Folder über
das Programm an den Markt-
tagen sowie über die Höhe-
punkte wie die Spaßtrauun-
gen, den Pferdemarkt und

den Bio Markt.
Zur besseren Orientierung

dient ein Lageplan, der unter
anderem die Festzelte, die
Fahrgeschäfte und die WCs
aufführt.
Eine Anfahrtsskizze sichert

die schnelle Anreise zum
Brokser Heiratsmarkt. Dort

angekommen, stehen aus al-
len Richtungen kommend ge-
nügend Parkplätze zur Verfü-
gung.
„Sollten Sie Ihr Auto lieber

stehen lassen wollen, können
Sie auf Bus und Bahn zurück-
greifen. Das Team vom Brok-
ser Heiratsmarkt freut sich

auf einen tollen Markt 2018“,
betonten die Organisatoren.
Der Brokser Heiratsmarkt

findet in diesem jahr vom 24
bis 28. August statt. DH

2Weitere Infos gibt es auch
unter www.brokser-heirats-
markt.de oder bei Facebook.
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29.95

THIES + Co. GmbH

Bücker Straße 30-32, 27318Ho
ya

Tel. (04251) 824-64, E-Mail: info@thies-co.de, www.thi
es-co.de

29.

Schlauchwagen

Inkl. 20m Schlauch,
1/2 Zoll, Spritze und
Schlauchstück

Flexi Gartenschlauch

Verlängert sich durch
Wasserdruck auf die 3-fache Länge.
Längemax. 7,5m,mit Handbrause

14.99
Mini-Transportkarre
Kunststoffmit Stahlrahmen, falt- und
klappbar,max. 45 kg

9.99



Saxophonquartett Hannover präsentiert sich am 5. August in Loccum
2Musik zur Einkehr, 5. Au-
gust 2018, 17.30 Uhr, Kloster-
kirche Loccum

2 Der Eintritt beträgt 7
Euro. Kinder und Jugendli-
che bis 14 Jahre sind frei.

Albinonis Streicherwerk
im Saxophonsound eröff-
net den Abend. Eine franzö-
sische Originalkomposition
aus Belgien fehlt ebensowe-

nig wie ein neues, tanzbares
Werk eines junges irischen
Komponisten, der Celtic Sui-
te. Über Musik aus „Porgy
and Bess“ von Gershwin lei-
tet das Quartett zur leichte-
ren Muse über und es erklin-
gen bekannte Swingtitel. Ab-
gerundet wird die Mischung
mit einem Blues-Brothers-
Medley aus eigener Feder.
Das Saxophonquartett Han-
nover versteht es, Original-

kompositionen und bekannte
Stücke in neuem Gewand zu
präsentieren. Sie stellen mit
den verschiedenen Baufor-
men wie Sopran-, Alt-, Tenor-
und Bariton-Saxophon die
Vielseitigkeit des Instrumen-
tes heraus.Die Bandbreite ih-
res Repertoires reicht von der
Renaissance über die Klas-
sik und Romantik bis hin zu
Jazz, Pop und Neuer Musik.

FOTO: SAXOPHONQUARTETT

Interessante Einblicke beim Erste-Hilfe-Schnupperkurs

 Im Rahmen der Ferien-
pass-Aktion der Stadt Reh-
burg-Loccum hatte der
DRK-Ortsverein Loccum
eingeladen zu einem Erste-
Hilfe-Schnupperkurs, Wett-
spielen und Eis essen.
18 Kinder zwischen sechs
und neun Jahren nahmen teil.
Ausbilderin Brigitte Schnee-

glut vom DRK-Kreisverband
Nienburg war mit Koffern und
Matten angereist. Sie zeig-
te den Kindern, wie ein Not-
ruf abgesetzt wird. Danach
wurden Wunden geschminkt
und Verbände angelegt. Ge-
spannt folgten die Kinder den
Erklärungen der Ausbilderin,
um dann selbst auszuprobie-

ren, wie ein Verband ange-
legt wird. In der Pause gab es
Eis. Danach wurden die Grup-
pen gewechselt. Am Ende des
Nachmittags überreichte Bri-
gitte Schneeglut allen Teilneh-
mern eine Erste-Hilfe-Schnup-
perkurs-Urkunde.

TEXT: DRK OV LOCCUM E. V.

FOTO: IRMHILD SUSCHOWK

Freibadbesuch in abendlicher Dämmerung bis Mitternacht möglich

Am Samstag, 25.08.2018,
öffnet das Freizeitbad Mün-
chehagen wieder bis 24 Uhr
seine Tore, um das Bad in
abendlicher Dämmerung in
atmosphärischer Beleuch-
tung erstrahlen zu lassen.
Musikalische Untermalung
sorgt für Atmosphäre. Bereits
am Nachmittag wartet eine
Hüpfburg darauf, von den

kleinen Badegästen erklom-
men zu werden. Auf dem Be-
achvolleyballfeld findet von
15 Uhr bis 18 Uhr wieder ein
SPAß-Turnier statt. Mitma-
chen können alle. Eine Mann-
schaft sollte aus mindes-
tens vier Personen bestehen
und sich mit einem kreativen
Teamnamen im Freizeitbad
anmelden.

Allerlei Köstlichkeiten gibt es
am Kiosk zu erwerben. Der
Eintritt kostet auch an diesem
Tag wie gewohnt für Jugend-
liche 1 EUR, für Erwachse-
ne 2,50 EUR, Kinder bis ein-
schließlich vier Jahren sind
frei.
Das Bäderteam freut sich auf
viele Besucher!

Foto: Stadt Rehburg-Loccum

Farbenfohe Ferienbetreuung in der Loccumer Heimvolkshochschule
25 Kinder erlebten farbenfrohe
Ferienbetreuung in der Heim-
volkshochschule (HVHS) Loc-
cum. „Was?! Alle Farben, wirk-
lich alle Farben wurden ge-
stohlen?“ – Ein munteres Ge-
murmel entsteht unter den
25 Grundschülerinnen und
Grundschülern, die vom 23.
bis 27. Juli immer vormittags
an der Ferienbetreuung der
Heimvolkshochschule in Loc-
cum teilnehmen. „Ja, wirklich
alle Farben – auch das kräfti-
ge Grün der Blätter und das
schöne Rot der Rosen wurden
von dem Mann in Schwarz ge-
raubt“, berichtet eine der Mit-
arbeitenden aufgeregt. Die-

sen Farbenraub konnten die
sechs- bis zehnjährigen Kin-
der nicht auf sich sitzen lassen
und entschlossen sich dazu,
gegen den Mann in Schwarz in
einer bunten Farbenschlacht
anzutreten, um ihm zu zei-
gen, dass Farben Lebendig-
keit, Freude und Glanz in unser
Leben bringen. Im Handum-
drehen wurde Loccum wieder
zum farbenreichsten Ort im
ganzen Landkreis – kein Wun-
der, denn mit Farben kann-
ten sich die Grundschülerin-
nen und Grundschülern bereits
aus: Im Laufe der Woche ge-
stalteten sie eigene Leinwän-
de, stellten selbst Straßenmal-

kreide her, malten mit bunten
Seifenblasen, entwarfen ein ei-
genes T-Shirt und vieles mehr.
Seit nun vielen Jahren läuft
die Grundschulferienbetreu-
ung mit hoher Teilnehmenden-
zahl: Der pädagogische Lei-
ter der HVHS Kersten Prasuhn
freut sich dabei vor allem über
die erfolgreiche und reibungs-
lose Kooperation mit der Stadt
Rehburg-Loccum. Ein beson-
derer Dank gilt dabei den en-
gagierten Mitarbeitenden Anna
Sehlmeyer, Meike Siebentaler,
Lisa-Marie Schulz, Markus Bode
und Phil Rieger. Alle Beteilig-
ten freuen sich auf eine baldige
Wiederholung. FOTO: HVHS

Fahrradtour zum Bickbeernhof mit „Ski undWandern Rehburg“

Einladung zur Fahrradtour
zum Bickbeernhof
nach Brokeloh
am Sonntag, den 12. August
2018
START UM 11:00 UHR, VOM

MARKTPLATZ IN REHBURG

FÜR AUTOFAHRER: ANKUNFT
BICKBEERNHOF GEGEN 12:30
UHR

AUS ORGANISATORISCHEN
GRÜNDEN ANMELDEN BEIM:

WANDERWART OTTO LÜER
UNTER: 05037 3572

Weltklassik am Klavier am
18. August

WELTKLASSIK AM KLAVIER: AUS
VOLLEM HERZEN – VIRTUOSE ME-
LODIEN! AUGUST 18 @ 17:00
20€

YU MI LEE MIT WERKEN VON
TSCHAIKOWSKY, RACHMANINOW,
CHOPIN UND LISZT.

EINTRITT: ERWACHSENE: 20,- EU-
RO; STUDIERENDE: 15,- EUR, KIN-
DER UND JUGENDLICHE BIS 18
JAHREN FREI. * Kartenvorver-
kauf: Romantik Bad Rehburg,
Friedrich-Stolberg-Allee 4, 31547
Rehburg-Loccum, Tel. 05037-
300060, Fax. 05037-300069, info@
badrehburg.de. Informationen
und Kartenreservierungen auch unter www.badrehburg.de.

** ERMÄSSIGTE KARTEN FÜR SCHÜLER, STUDENTEN. Behinderte, mit
entsprechendem Ausweis.

*** „WELTKLASSIK AM KLAVIER!“. Reservierung / Kontakt: Romantik
Bad Rehburg oder bei der Veranstalterin: KcH GmbH Kathrin C.
Haarstick, Tel. 0211-9365090 oder per Mail: info@weltklassik.de.
Weitere Informationen: www.weltklassik.de.

Programm- und Terminänderungen vorbehalten. Aktuelle Informationen
entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder dem Internet.

FOTO: SANG JIN JUNG
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MARKT PLATZ

Weitere Infos finden Sie unter www.marktplatz-rehburgloccum.de

Jugenddelegierte gesucht

DER DEUTSCHE STÄDTETAG
(DST) HAT FOLGENDES MIT-
GETEILT:
„DER KONGRESS DER GE-
MEINDEN UND REGIONEN IM
EUROPARAT STARTET HIER-
MIT EINE NEUE BEWER-
BUNGSRUNDE FÜR JU-
GENDLICHE, DIE IM NÄCHS-
TEN JAHR AN DEN ZWEI
PLENARSITZUNGEN DES
KONGRESSES IN
STRASSURG TEILNEHMEN
MÖCHTEN.
HIERZU ENTSENDET JEDER
MITGLIEDSTAAT EINE/N JU-
GENDLICHEN. Jugendliche
nehmen aktiv an Plenar-
sitzungen teil, haben Re

DERECHTE UND WERDEN
VOM KONGRESS UNTEREI-
NANDER UND MIT DELE-
GIERTEN AUS 47 LÄNDERN
VERNETZT UND VON JU-
GENDBEAUFTRAGTEN DES
KONGRESSES BETREUT.
Außerdem haben Sie die
Möglichkeit, eigene Pro-
jekte vor Ort umzuset-
zen.
‚UNSERE‘ JUGENDLICHEN
SIND AUSSERDEM IMMER
FESTER BESTANDTEIL DER
DEUTSCHEN GE-
SAMTDELEGATION UND
WERDEN ZU ALLEN BE-
SPRECHUNGEN, SIDE
EVENTS UND ANDEREN
GEMEINSCHAFTSAKTIVI-

TÄTEN EINGELADEN.
DIE BEWERBUNGSFRIST
FÜR DIE JUGENDLICHEN IST
DER 17. September 2018.
DIE AUSWAHL WIRD DI-
REKT DURCH DEN KON-
GRESS ERFOLGEN.
DEN JUGENDLICHEN WER-
DEN REISE- UND AUFENT-
HALTSKOSTEN, DIE MIT
DER WAHRNEHMUNG IH-
RER AUFGABEN ALS JU-
GENDDELEGIERTE VERBUN-
DEN SIND, ERSTATTET.“

Weitere Informationen erhal-
ten unter https://rm.coe.int/
call-for-applicants-2019-en-
fin/16808c489b.

Yoga
AUGUST 9 @ 19:00
- 20:30

HALLO ALLE ZU-
SAMMEN,

AM DONNERSTAG
DEN 9. August
2018 startet in
Loccum im Vital-
studio Droste ein
Yoga-Kurs, unter-
stützt vom TV
Jahn Rehburg. Bei
Interesse könnt
ihr euch gerne
melden unter der
Nummer 05037/
5528 bei Frank
Walther. Weiteres
Interesse kann auf
der Homepage
www.yogafuer-
dich-loccum.de
gestillt werden.

MELDET EUCH AN
UND FREUT EUCH
AUF UNS.



PRÄMIEN
WOCHEN

1399.-
2593 €*2593 €*

Aktionspreis

Formschöne und gemütliche WOHNLANDSCHAFT. Abgerundet wird diese Gar-
nitur durch die bequeme Kaltschaumpolsterung und den modernen Stoffbezug
im Farbton mocca. Dieses Modell im Landhaus-Stil kann mit zahlreichen weiteren
Funktionen wie z.B. Wall-Away, Kopfstützen und Stauraumfunktion gegen Mehrpreis
kkoommbbiinniieerrtt wweerrddeenn. OOhhnnee KKiisssseenn. AArrtt. NNrr. 00667711 00111155

www.moebel-heinrich.de

**) Gültig bis zum 31.08.2018. Ausge-
nommen preisreduzierte Werbeware und
bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet
sind, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel
und Möbel folgender Hersteller: Musterring,
Gallery M, Schöner Wohnen, Interliving,
Joop, Henders & Hazel, Xooon. Gilt nur für
Neuaufträge. Keine Kombination mit weite-
ren Nachlässen.

1.500€
chern Sie sich Ihren Bonus: Je nach Wert Ihres Möbel-Einkau-

fes erhalten Sie einen Bonus, ge-
mäß der Tabelle, der Ihnen sofort
auf den Kauf angerechnet wird.**

1is zu **Hausrabatt:

&&33%
55%

AUF
MÖBE

AUF KÜCHEN

Unser

3
Bis zu

5
Bis zu

€**
Wir schenken Ihnen

Sic

bi

%
EL

W+zusätzlich Ab 1.000 Euro.......... 120 Euro geschenkt!
Ab 3.000 Euro..........360 Euro geschenkt!
Ab 5.000 Euro..........600 Euro geschenkt!
Ab 8.000 Euro....... 1.000 Euro geschenkt!
Ab 10.000 Euro..... 1.200 Euro geschenkt!
Ab 12.000 Euro..... 1.500 Euro geschenkt!

-10%
AUF ALLE GARTENMÖBEL

GARTENMÖBEL-SCHLUSSVERKAUFÖ

GSV
GGG

G
rrr

G
ooo

G
rrorror ßßß

G
ooßeeerrreer

zusätzlich vom GSV-Preis

Dieser Rabatt gilt für ALLE in den Filialen ausgestellten Garten-
möbel. Betrag wird an der Kasse abgezogen. Gültig bis zum
31.08.2018. Art. Nr. 0998 2045

Über 40.000 m² · 500 m vvon der A2

1.-nurEine Tasse Kaaaffee
Folgen Sie uns
auf Facebook

BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de GmbH & Co. KG

* Bisher geforderter Preis | Alles Abholpreise.



”„Also, auf geht‘s,
Freunde der Nacht:
Gaspedal in die Ölwanne.“
Julian Nagelsmann, Trainer der TSG
Hoffenheim, in der Vorsaison in Rich-
tung seiner Reservisten, die beim VfB
Stuttgart die zahlreichen Ausfälle
ersetzen mussten

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Tipps gegen
die Hitze
QFalls Sie es noch nicht
mitbekommen haben: Ganz
Deutschland, nein, halb
Europa befindet sich seit
Wochen, nein, seit Monaten
unter einer Hitzeglocke.
Doch während sich alle
Ferienhaus-Vermieter
entlang der deutschen
Küsten über 100-prozentige
Auslastung freuen, leidet der
gemeine HARKE-Redakteur
unter Temperaturen, die
zwar morgens noch erträg-
lich sind, aber nachtmittags
das Braten von Spiegeleiern
und Speck auf dem nackten
Büro-Schreibtisch erlauben.
Problem: Das ist gemäß §
243, Absatz 4 der Hausord-
nung strikt verboten, solange
der Verleger nicht zum
gemeinsamen Speisen
eingeladen wird. Außerdem
gibt‘s ja auch eine komplett
eingerichtete Kantine im
Keller des Verlagshauses.

Nun zirkulieren etwa zwei
bis drei Oktilliarden Tipps
(Oktiliarde = eine Eins mit 51
Nullen, aber das wissen Sie
ja) durchs Internet. Tipps wie
diese:

Mischen sie etwas Chinaöl
ins Shampoo (aufpassen, dass
nichts in die Augen kommt).
Das kühlt die Kopfhaut für
mehrere Stunden.
Lassen Sie kurz kaltes Waser
über die Armgelenke laufen.
Das bringt das Herz-Kreis-
laufsystem in Schwung und
man fühlt sich gleich frischer.
Gummibären und Weintrau-
ben ins Eisfach – leckere coo-
le Snacks!

Sehr praktikabel fürs Büro
ist auch dieser Tipp:

Hängen Sie handfeuchte Tü-
cher oder Bettlaken mit ho-
hemBaumwollanteil im Raum
auf. Durch den Trocknungs-
vorgang wird der Luft Wärme
entzogen – die sogenannte
Verdampfungswärme.

Ich habe mich jetzt aller-
dings für jene Kühl-Methode
entschieden, die heute auch
im Zweitliga-Spiel zwischen
Union Berlin und Erzgebirge
Aue zum Einsatz kommt:
Sprühnebel wird die Fans in
verschiedenen Bereichen des
Stadions abkühlen. Klasse
Idee! War eben im Baumarkt,
habe einen porösen Garten-
schlauch (eigentlich gedacht
zur Hochbeetbewässerung)
erstanden und mit Haken un-
terhalb der Decke quer durch
die Redaktion gespannt. Klei-
nes Problem: Habe natürlich
vergessen, den passenden
Adapter für den Wasserhahn
in der Teeküche mitzuneh-
men. Naja, morgen ist auch
noch ein Tag.

Bezirksligisten jubeln
Fußball: Drakenburg 4:2, Estorf 2:0 / Steimbke 1:3 beim TuS Sulingen

NIENBURG. So liefen gestern
die ersten Fußballspiele auf
Bezirksebene:

TUS SULINGEN 1
SV BE STEIMBKE 3

Der SV BE hat nach den
Wirren um das Bezirkspokal-
Aus und den Abgang von Jan
Dase den Bock gestern nicht
umstoßen können. Beim
Oberliga-Absteiger waren
die Steimbker jedoch nah
dran an einem Punktgewinn.
Mehmet Koc schoss die Platz-
herren früh in Führung (3.),
die Steimbker antworteten
mit Jan Kramer-Hoffmanns
Traumtor (53.). Schlussend-

lich aber setzte sich die Klas-
se des TuS durch, erneut Koc
(76.) und Ramien Safi (87.) er-
höhten noch auf 3:1.

TSV WETSCHEN 2
TUS DRAKENBURG 4

Glänzendes Bezirksliga-
Comeback für Aufsteiger
Drakenburg beim hochge-
handelten TSV! Ein Wetsche-
ner Eigentor (3.), Konstantin
Paczkowski (17.) und Lucas
Teichmann sorgten für die
3:0-Führung. Die Heimelf ver-
kürzte zwar auf 2:3, doch Kili-
anMielke machte mit dem 4:2
(90./+2) alles klar. Trainer Tim
Rehm: „Das hat das Team

überragend gemacht!“

RW ESTORF 2
TSV MÜHLENFELD 0

Auch die Estorfer erwisch-
ten einen Auftakt nach Maß,
und das verdient gegen weit-
gehend zahnlose Gäste. Neu-
zugang Maximilian Stute
brachte die Gastgeber mit ei-
nem Kopfball-Hammer in
Führung (34.), Florian Schütt-
pelz erhöhte per Hacken-Seit-
fallzieher (43.). Mühlenfeld
kam über eine halbe Chance
und ein Abseitstor nicht hin-
aus. Die Ampelkarte für Sedo
Haso (88.) blieb für Rot-Weiß
ohne Folgen. fan

Das große Schwitzen
Handball: GWD Minden gewinnt 29:23 gegen Nordhorn / Im Vorspiel der Frauen ist Blomberg-Lippe erfolgreich

STEYERBERG. Nach vierjähri-
ger Abstinenz brachte
Cheforganisator Thomas
Freitag wieder ein großes
Handballevent in die Steyer-
berger Sporthalle und ver-
sprach „Bundesliga-Stars“
zum Anfassen. Ob man die
Frauen vom VfL Oldenburg
und der HSG Blomberg-Lip-
pe oder die Männer von
GWD Minden und der HSG
Nordhorn-Lingen nach ihren
Matches im „Steyerberger
Glutofen“ am Freitagabend
jedoch wirklich anfassen
wollte, war fraglich. Die vier
Teams quälten sich bei weit
über 30 Grad über die Platte
und vergossen reichlich
Schweiß, sodass die Wischer
gar nicht nachkamen. Im
Vorspiel der Frauen siegte
die HSG Blomberg-Lippe
überlegen mit 36:20 (16:11)
gegen die Pokalsiegerinnen
aus Oldenburg, die zu kei-
nem Zeitpunkt richtig in die
Partie fanden. Im Hauptspiel
boten die Mindener einige
Neuzugänge auf und gewan-
nen in einer umkämpften
Partie mit 29:23 (13:11) vor
gut 200 Zuschauern, die fast
genauso schwitzten wie die
Akteure.
Bei den Mindenern liefen

mit dem Weißrussen Aliak-
sandr Padshyvalau, dem Nor-
weger Kevin Gulliksen und
mit dem jungen Griechen Sa-
vvas Savvas gleich drei Neu-
zugänge auf, die allesamt
gute Ansätze zeigten. Die
meisten Treffer erzielte aber
wie gewohnt Torjäger Chri-
stoffer Rambo, der achtmal
einnetzte. GWD-Trainer
Frank Carstens war jedenfalls

sehr zufrieden nach dem Här-
tetest in Steyerberg: „Es war
zwar sehr heiß, aber meine
Jungs haben das gut ge-
macht.“
Den beiden Handballspie-

len wohnte mit Alisia Freitag

auch eine deutsche Junioren-
Leichtathletikmeisterin im
1500-Meter-Hindernislauf
bei. Alisia ist die Nichte von
Cheforganisator Thomas
Freitag. „Alisia ist letzte Wo-
che in Rostock U18-Meisterin

geworden und gerade zu Be-
such aus Stuttgart“, wusste
Sohn und Mitorganisator Oli-
ver Freitag zu berichten.
Alle vier Teams durften sich

nach Spielende an einem un-
fangreichen Buffet verkösti-

gen und bedankten sich für
die Einladung nach Steyer-
berg. Oliver Freitag: „Es war
zwar ein bisschen heiß, aber
wie immer lief alles reibungs-
los bei diesem tollen Event.
Danke an die Helfer.“ hn

Der schwedische Nationalspieler Anton Mansson (Mitte) in Diensten von GWD Min-
den wird gleich von drei Nordhornern attackiert. Doch weder Ton Leenders noch
Julian Possehl oder Georg Pöhle (von links) können den 1,96 Meter-Mann stoppen.
Oben rechts: Oldenburgs Marie Steffen (rechts) kommt gegen Blombergs Gisa
Klaunig zum Wurf.
Unten rechts: Alisia Freitag mit Mitorganisator und Onkel Oliver Freitag.

FOTOS: NUSSBAUM (3)

Uchte ist weiter
Fußball-Kreispokal: Heute zweite Runde

NIENBURG. Im Fußball-Kreis-
pokal spielte gestern bereits
der SC Uchte gegen den TuS
Steyerberg, der SCU gewann
das Duell der Kreisligisten
mit 2:0. Heute geht‘s weiter
mit der zweiten Runde. Die
Ansetzungen:

FC Nienburg – VfB Stolze-
nau (So., 11 Uhr), SV Kreuz-
krug-Huddestorf – TSV
Wechold-Magelsen (So., 14
Uhr), TSV Lemke – JG Oyle,
FC Holtorf – SC Haßbergen,
SG Schamerloh – SV Aue Lie-
benau, TSV Wietzen – SV In-
ter Komata Nienburg, FC Dü-
dinghausen-Deblinghausen –
SC Marklohe, SBV Erichsha-

gen – SV BE Steimbke II, SV
Sila Spor Nienburg – RSV
Rehburg, TV Wellie – TuS
Leese, SV Sebbenhausen-Bal-
ge – TSV Hassel, SSV Stein-
brink – TSV Eystrup (alle So.,
15 Uhr), SSV Pennigsehl-
Mainsche – SV Hoyerhagen
(So., 16 Uhr), SG Hoya – VfL
Münchehagen So., 17 Uhr),
SV Warmsen – TSV Loccum
(26. September, 19.30 Uhr).
Die Spiele der dritten Run-

de werden ab dem 13. Okto-
ber ausgetragen.

2Hinweis für die Pressewar-
te: Erst ab dem Achtelfinale des
Kreispokals veröffentlichen wir
Spielberichte.

VEREINE & CO.

RFV Rodewald: Der Reit-
verein lädt ein zum großen
Dressur- und Springturnier.
Beginn ist heute bereits um
7.30 Uhr, den Abschluss bil-
det das L-Stilspringen mit
Stechen um 17.15 Uhr. DH

Frauen erobern
die Stock-Car-Szene

Stock-Car gilt gemeinhin eher
als männliche Domäne, zumin-
dest gemessen an der Quo-
te der Fahrer und auch der Zu-
schauer. Doch während die Da-
men im allgemeinen Straßen-
verkehr längst bewiesen haben,
dass sie weitaus gelassener zu
Werke gehen als die meisten
Männer, so liegen nunmehr In-
dizien vor, dass es die Frauen
in freier Wildbahn ebenso or-
dentlich krachen lassen können.
Wie zum Beispiel Angelique Bü-
sching vom Racing-Team Kalle-
tal. Beim gestrigen Nachwuchs-
rennen im Rahmen des Lins-
burger Stock-Car-Spektakels
gehörte sie zu den Top-Pilo-
ten. Das bekam auch ihr Kolle-
ge Timo Hildebrandt zu spüren,
den die junge Dame in einer

spektakulären Aktion aufs Dach
legte. Dass sich Angelique Bü-
sching derweil im Straßenver-
kehr vergleichbar radikal beneh-
men könnte, diese Sorge ist un-
begründet: Das gestrige Nach-
wuchsrennen war allein jungen
Talenten ohne Führerschein vor-
behalten, um erste Erfahrun-
gen im staubigen Motorsport-
Geschäft zu sammeln. Apro-
pos: Staub war gestern in der
Linsburger Feldmark das domi-
nierende Element, das die PS-
Fans aber keinesfalls als störend
empfanden. Das zweitwichtigs-
te Element: Wasser. Da wurde
manchem Fahrer vor dem Start
nochmal fix der Auslass der
Gießkanne in den Nacken gehal-
ten, um den Bruchpiloten etwas
Abkühlung zu verschaffen.

Heute wird der PS-Trubel ab
9 Uhr fortgesetzt. Neben den
Wertungsläufen zur Meister-

schaft gibt es erneut ein um-
fangreiches Rahmenprogramm.
Bei einem Gewinnspiel wird ei-

nem Zuschauer ein Auto für
das abschließende Rodeo zur
Verfügung gestellt. SCHWIERSCH
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IN KÜRZE Spott nach HSV-Blamage
Nach der 0:3-Pleite gegen Holstein Kiel ist die verfrühte Euphorie in der Hansestadt verflogen

VON FRANKO KOITZSCH
UND THOMAS PRÜFER

HAMBURG. Ein denkwürdiges
Fiasko bei seiner Premiere in
der 2. Bundesliga hat den
großen Aufstiegsfavoriten
Hamburger SV früh zum Ge-
spött in Fußball-Deutschland
gemacht. Das 0:3-Heimdeba-
kel gegen Holstein Kiel am
Freitagabend erstickt die zu-
vor schier grenzenlose Eu-
phorie in der Hansestadt.
„Das war desaströs, eine Ka-
tastrophe“, gestand Kapitän
Lewis Holtby. „Wir haben auf
die Fresse gekriegt.“ Ur-
sprünglich wollte der Bun-
desliga-Absteiger gegen den
Nachbarn aus Schleswig-
Holstein den ersten Schritt
auf dem Rückmarsch in die
Erstklassigkeit tun und der
Konkurrenz unmissverständ-
lich bedeuten: Vorsicht, hier
kommt der HSV! Nach der
Blamage ist der Respekt vor
dem Dino a.D. erst mal weg.
Im sozialen Netz herrschte

Schadenfreude. „Es ist schön,
dass man sich in Zeiten wie
diesen trotzdem auf gewisse
Sachen verlassen kann“, twit-
terte ein Fußballfan in An-
spielung auf die Rolle des
HSV in den vergangenen
Jahren und wurde von einem
anderen User bestätigt: „Der
HSV kann eben nur gegen
den Abstieg spielen.“ Es wur-
de auch Trost gespendet: „Im
Keller ist eswenigstens kühl.“
Vor Spielbeginn hatten die

Fans in dem mit 57 000 Zu-
schauern ausverkauften
Volksparkstadion ein Riesen-
banner über beinahe die ge-
samte Nordtribüne ausge-
rollt. „Dies ist die Geschichte
eines Vereins, der fällt. Aber
wichtig ist nicht der Fall, son-
dern die Landung. Auf geht‘s,
HSV!“, stand da als Mah-
nung, aber auch als optimisti-

scher Ausblick. Nach dem 0:3
(Tore: Jonas Meffert, David
Kinsombi, Mathias Honsak)
hatte die meisten Zuschauer
lähmendes Entsetzen ergrif-
fen.
HSV-Trainer Christian Titz

warnte am Tag darauf vor Ak-
tionismus. „Wir werden jetzt
nicht alles über den Haufen
werfen und alles in Zweifel
ziehen“, sagte der 47 Jahre
alte Coach. „Wir waren nicht

überheblich. Aber gestern
war ein Tag, der dann auch
mal gegen dich läuft.“ Nun
wolle das Team die Sache am
nächsten Sonntag beim SV
Sandhausen geradebiegen.
Derweil schaltete sich Ex-
Präsident Jürgen Hunke in
die Diskussion um den Verein
ein. Er beklagte im Gespräch
mit Sport1, „beim HSV fehlen
weiter die Leidenschaft und
der Wille“. Trainer Titz sei

„ein netter Kerl, aber nur mit
nettem Worten reißt man
nichts im Profifußball. Er
macht viel zu viele Inter-
views“, meinte der 75 Jahre
alte Ex-Präsident.
Den HSV-Kickern, die in

Testspielen zuvor deutlich
bessere Leistungen abgelie-
fert hatten, schien am Frei-
tagabend die WM-würdige
Kulisse Selbstvertrauen zu
rauben statt zu geben. So un-

sicher hatten man den schot-
tischen Innenverteidiger Da-
vid Bates noch nicht gesehen.
Weder Wirbelwind Tatsuya
Ito noch Holtby, der pfeil-
schnelle Khaled Narey oder
Linksverteidiger Douglas
Santos konnten ihr Vermögen
abrufen. „Das tut uns brutal
weh, nachdem wir zuvor so
ein gutes Gefühl hatten“,
meinte HSV-Sportchef Ralf
Becker, der noch bis Ende
Juni in Diensten des Rivalen
aus Kiel gestanden hatte.
„Wir müssen uns jetzt aber

nicht verstecken, wir müssen
das analysieren und das in
der nächsten Woche besser
machen“, meinte Becker und
schaute ein wenig neidisch
auf seinen Ex-Club. „Wir ha-
ben 0:3 verloren, das ist sehr
bitter. Aber wir haben noch
33 Spiele vor uns.“ Der letzte
Bundesliga-Absteiger der mit
einer Niederlage startete und
trotzdemdie Rückkehr schaff-
te war der SC Freiburg in der
Saison 2015/2016. Davor ge-
lang dies Pokalsieger Ein-
tracht Frankfurt in der Saison
2011/2012.
Spiritus Rector des Hol-

stein-Sieges war Spielmacher
Jae-Song Lee. Der 25 Jahre
alte südkoreanische WM-
Teilnehmer, der in Russland
auch gegen Deutschland 90
Minuten spielte, war der
überragende Mann auf dem
Platz. Und jeden Cent seiner
Ablöse wert. Die soll sich zwi-
schen 900 000 und 1,5 Millio-
nen Euro bewegen. „Bei Lee
haben wir gut gearbeitet“,
meinte Trainer Tim Walter
über den Mittelfeldstrategen,
der nur eine Woche nach sei-
ner Verpflichtung auftrumpf-
te, als würde er schon ewig
das Holstein-Trikot tragen.
„Das habe ich ihm zugetraut,
denn Lee spielt in einer ande-
ren Klasse.“

Das darf nicht wahr sein: HSV-Keeper Julian Pollersbeck (Mitte) will sich nach der 0:3-Blamage ge-
gen Kiel nur noch unter einem Handtuch verstecken. FOTO: DPA

FUSSBALL
Hannover 96 feiert
5:1-Testspielerfolg
VELDEN. Fußball-Bundes-
ligist Hannover 96 hat ein
Testspiel gegen den italie-
nischen Erstligisten Udine-
se Calcio mit 5:1 (3:1) ge-
wonnen. Die Tore im Klagen-
furter Wörthersee-Stadion
erzielten je zweimal der Bra-
silianer Walace und Hend-
rik Weydandt sowie Taku-
ma Asano. Die Mannschaft
aus der Serie A bestand al-
lerdings überwiegend aus
Nachwuchs-Akteuren. Weni-
ge Stunden nach der Partie
hatten beiden Vereine einen
erneuten Test an gleicher
Stätte angesetzt. Hanno-
ver 96 absolviert derzeit ein
Trainingslager im österrei-
chischen Velden. Doppelbe-
lastungen an einem Tag sind
unter Trainer André Breiten-
reiter nicht ungewöhnlich.

FUSSBALL
1860 feiert 5:1-Sieg
in der dritten Liga
LEIPZIG . Der TSV 1860
München hat beim Heim-
Einstand in der 3. Fußball-
Liga einen deutlichen Sieg
gefeiert. Im ausverkauf-
ten Stadion an der Grün-
walder Straße setzten sich
die Löwen mit 5:1 (2:0) ge-
gen die Sportfreunde Lot-
te durch. Eine Woche nach
dem 0:1 gegen Absteiger 1.
FC Kaiserslautern holte der
Aufsteiger damit am zwei-
ten Spieltag die ersten drei
Punkte. Ihren zweiten Sieg
im zweiten Spiel verpassten
die Lauterer. Bei der SG Son-
nenhof Großaspach reichte
es nur zu einem 1:1 (1:1).Bes-
ser machte es der Carl Zeiss
Jena. Die Thüringer gewan-
nen bei Preußen Münster
mit 2:1 (2:0) und übernah-
men die Tabellenführung.

Glänzender Einstand
Thomas Tuchel holt mit PSG den französischen Supercup

SHENZEN. Mal diskutierte
Thomas Tuchel mit den Un-
parteiischen, mal lächelte er
entspannt - und zum Schluss
strahlte er. Dem früheren
Dortmunder und Mainzer
Bundesliga-Trainer ist das
Pflichtspiel-Debüt mit Paris
Saint-Germain eindrucksvoll
gelungen. Der französische
Fußball-Meister und -Pokal-
sieger hat am Samstag zum
sechsten Mal nacheinander
den nationalen Supercup ge-
wonnen. Im südchinesischen
Shenzen setzte sich Tuchels
Mannschaft mit 4:0 (2:0) ge-
gen Vizemeister AS Monaco
durch. Die Treffer erzielten
der herausragende Argenti-
nier Angel de Maria mit ei-
nem Doppelpack (33. Minute
und 90.+2), Christopher
Nkunku (40.) und Timothy
Weah (67.).
„Ich bin sehr zufrieden“,

sagte Tuchel im TV-Interview.
„Das Talent der Mannschaft
ist offensichtlich. Wir müssen
aber noch einige Dinge zu-
sammenfügen, im Angriff wie
in der Abwehr.“
Superstar Neymar kam bei

Paris in der Schlussviertel-
stunde zum Einsatz. Das chi-
nesische Publikum feierte ihn
bei seiner Einwechslung. Das
zuvor letzte Spiel für seinen
Club, der ihn vor einem Jahr
für 222 Millionen Euro vom
FC Barcelona geholt hatte,
bestritt der Brasilianer vor
fünf Monaten. Ein Haarriss

im rechten Fuß setzte ihn lan-
ge außer Gefecht. Bei der
WM war Neymar vornehm-
lich durch seine Schau-
spieleinlagen aufgefallen.
Tuchels Mannschaft, bei

der der italienische Routinier
Gianluigi Buffon und nicht
der deutsche WM-Teilneh-
mer Kevin Trapp im Tor stand,
präsentierte sich deutlich ak-
tiver. Insbesondere di Maria
setzte im Offensivspiel Ak-
zente und überwand den frü-
heren Wolfsburger Diego Be-
naglio im Tor der Monegas-
sen mit einem direkt verwan-
delten Freistoß und beim Ab-
schluss eines Konters in der
Nachspielzeit. Einige Unsi-
cherheiten in der Pariser Ver-
teidigung zeigte Kapitän
Thiago Silva, der wie Neymar

und Marquinhos nach seinem
WM-Urlaub gerade erst wie-
der zur Mannschaft gestoßen
ist. Monaco baute im zweiten
Abschnitt stark ab. Die Spie-
ler aus dem Fürstentum fan-
den kaum noch in die Zwei-
kämpfe.
Am kommenden Wochen-

ende startet Tuchel mit einem
Heimspiel gegen SM Caen in
die Meisterschaft. Die Saison-
vorbereitung verlief zuvor
holprig. Im Rahmen des Inter-
national Champions Cup hat-
te PSG zuletzt mit 3:2 gegen
Atlético Madrid gewonnen,
davor aber gegen Bayern
München und den FC Arse-
nal verloren. Im März hatte
PSG den Meistertitel mit ei-
nem 7:1-Sieg gegen Monaco
vorzeitig perfekt gemacht.

Thomas Tuchel (links) feiert mit seinen Spielern von Paris Saint-
Germain den Erfolg im französischen Supercup. FOTO: DPA

Köln startet mit
Sieg in Liga zwei

2:0 beim VfL Bochum

DÜSSELDORF. Der 1. FC Köln
hat es besser gemacht als der
Hamburger SV und ist am
Samstag wie Jahn Regens-
burg und Greuther Fürth er-
folgreich in die neue Saison in
der 2. Fußball-Bundesliga ge-
startet. „Ich muss meinen
Jungs für die Art und Weise,
wie sie gekämpft haben, ein
Kompliment machen“, sagte
Kölns Trainer Markus Anfang
nach dem 2:0 (1:0)-Erfolg
beim VfL Bochum. Jahn Re-
gensburg bezwang den FC
Ingolstadt mit 2:1 (1:1), Fürth
setzte sich 3:1 (0:0) gegen den
SV Sandhausen durch.
Die Erleichterung überwog

beim 1. FC Köln, der nach
dem Abstieg aus der Bundes-
liga in der vergangenen Sai-
son ebenso wie der HSV die
direkte Rückkehr plant. Bo-
chum war vor 26 600 Zu-
schauern und bei Temperatu-
ren über 30 Grad im eigenen
Stadion zunächst die bessere
Mannschaft, konnte aber FC-
Keeper Timo Horn nicht über-
winden. „Wir hatten Proble-
me, unser Spiel aufzuziehen.
Der VfL hat es stark gemacht,
wir mussten uns reinkämp-
fen“, meinte Anfang.
Ein Eigentor des Bochumer

Maxim Leitsch (44.) und der
Treffer von Rafael Czichos
(60.) entschieden die Partie.
„Diese Auftaktniederlage

war unnötig und tut schon ein
wenig weh, wir werden aber
schnell nach vorne schauen“,
sagte VfL-Coach Robin Dutt.
Jahn Regensburg siegte

gegen Ingolstadt nach Rück-
stand noch. Konstantin
Kerschbaumer brachte die
Gäste in Führung. Benedikt
Saller sorgte mit einem be-
herzten Solo für den Aus-
gleich, ehe Ingolstadts Frede-
ric Ananou einen Schuss von
Marc Lais ins eigene Tor lenk-
te. In Fürth war der Doppel-
pack von Daniel Keita-Ruel
innerhalb von drei Minuten
die Basis für den Sieg gegen
Sandhausen, das zunächst
führte.

Jonas Hector (links) siegte mit
dem 1. FC Köln. FOTO: DPA

FUSSBALL
Barcelona freut sich
auf „Krieger“ Vidal
BARCELONA. Der FC Bar-
celona freut sich auf Mittel-
feldspieler Arturo Vidal vom
FC Bayern München. Bar-
ça-Coach Ernesto Valver-
de bezeichnete den 31-jäh-
rigen Chilenen als „Krieger“,
der „ein bisschen anders“
sei als seine Teamkollegen.
„Wir hoffen, dass er Energie
ins Mittelfeld bringen kann.
Er hat viel Erfahrung und
hat für alle Teams, bei de-
nen er unter Vertrag stand,
viele Matches bestritten“,
sagte Valverde. „Er ist dar-
an gewöhnt, große Partien
zu spielen.“ Der Neuzugang
wurde am Samstag in Barce-
lona erwartet und solle vor-
aussichtlich Anfang nächster
Woche offiziell präsentiert
werden, hieß es.

FUSSBALL
Seedorf soll Trainer
Kameruns werden
JAUNDE. Der frühere nie-
derländische Fußballnati-
onalspieler Clarence See-
dorf soll nach Medienbe-
richten neuer Trainer der
Nationalmannschaft von Ka-
merun werden. Der 42-Jäh-
rige solle beim Afrikameis-
ter von seinem Landsmann
Patrick Kluivert als Co-Trai-
ner unterstützt werden, mel-
dete der britische Rundfunk
BBC. Der kamerunische Fuß-
ballverband habe zuvor mit
Sven-Göran Eriksson verhan-
delt. Die Gespräche mit dem
70-jährigen Schweden seien
jedoch gescheitert. Eine of-
fizielle Bestätigung des Ver-
bandes in Kamerun für die
Verpflichtung von Seedorf
gab es zunächst nicht.
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IN KÜRZE

RADSPORT
Alaphilippe siegt
in San Sebastian
SAN SEBASTIÁN. Der fran-
zösische Radprofi Julian Ala-
philippe (Team Quick-Step)
hat am Samstag die Clási-
ca San Sebastián im Ziel-
sprint gegen den Niederlän-
der Bauke Mollema (Trek-
Segafredo) für sich entschie-
den. Die beiden hatten sich
am letzten Anstieg des Ren-
nens über 229 Kilometer
durch das spanische Bas-
kenland vom Feld abgesetzt.
Platz drei belegte mit 16 Se-
kunden Rückstand der Fran-
zose Anthony Roux (Grou-
pama-FDJ).

FORMEL 1
Keine neuen Infos
zu Niki Lauda
WIEN. Nach der Lungen-
transplantation bei Niki Lau-
da wird das Allgemeine
Krankenhaus (AKH) in Wien
frühestens an diesem Mon-
tag neue Informationen über
den Gesundheitszustand der
österreichischen Formel-
1-Legende bekanntgeben.
Am Wochenende werde die
Klinik, in der der 69-jähri-
ge Unternehmer und frühere
Rennfahrer am Donnerstag
operiert worden war, keine
Mitteilungen herausgeben,
teilte das AKH am Sams-
tag der Nachrichtenagentur
APA mit. Am Montag könn-
ten die Medien über weite-
re Details informiert werden,
sofern der Patient damit ein-
verstanden sei.

TENNIS
Serena Williams
sagt für Montreal ab
MONTREAL. Serena Wil-
liams hat ihre Teilnahme am
Damen-Tennis-Turnier in
Montreal in der kommenden
Woche abgesagt. Wie die
Organisatoren am Samstag
mitteilten, gab die ehemali-
ge Weltranglisten-Erste aus
den USA dafür persönliche
Gründe an. Erst am Dienstag
hatte die 36-Jährige beim
Turnier in San Jose beim 1:6,
0:6 gegen die Britin Johanna
Konta die höchste Nieder-
lage ihrer Karriere kassiert.
Damit fällt in Montreal auch
eine mögliche Revanche für
das verlorene Wimbledon-
Finale gegen Angelique Ker-
ber aus. Die 30-jährige Ker-
ber hat zunächst ein Freilos.

Licht und Schatten
Lisa Brennauer hat ihre zweite EM-Medaille sicher, doch die Ruderer enttäuschen bei den European Championships

VON FRANK THOMAS
UND THOMAS ESSER

GLASGOW. Einen Tag nach
dem Gewinn von EM-Bronze
im Verfolgungs-Vierer hat
sich Lisa Brennauer bei den
European Championships er-
neut Edelmetall gesichert. In
der Qualifikation der
3000-Meter-Einerverfolgung
landete die frühere Rad-Welt-
meisterin im Zeitfahren am
Samstag in Glasgow einen
Überraschungssieg und hat
damit EM-Silber sicher.
In 3:28,152 Minuten ver-

besserte die 30-Jährige aus
Durach ihren deutschen Re-
kord um mehr als vier Sekun-
den und traf im Finale am
Abend im Kampf umGold auf
die Britin Katie Archibald
(3:30,893). Da auch Joachim
Eilers im 1000-Meter-Zeitfah-
ren in 1:00,361 Minuten wie
2017 erneut Silber erkämpfte,
setzte sich am zweiten Final-
tag die deutsche Medaillen-
flut bei der Bahnrad-EM fort.
„Die Zeit ist echt ein Ham-

mer, hat sich aber angedeu-
tet. Lisa war schon bei den
deutschen Meisterschaften in
toller Form“, sagte Frauen-
Bundestrainer André Korff.
Brennauer gehört auch im
Straßenrennen der Frauen
am Sonntag zu den deutschen
Hoffnungen.
Im Tollcross Swimming

Centre überzeugte Ramon
Klenz, der erst bei den Meis-
terschaften Michael Groß

nach 32 Jahren als deutschen
Rekordhalter abgelöst hatte.
Der 20-Jährige schlug im Vor-
lauf über 200 Meter Schmet-
terling nach 1:57,91 Minuten
an und qualifizierte sich als
Elfter für die Halbfinals. „Das
war eine coole Atmosphäre,
das hat mega Spaß gemacht“,
sagte der Hamburger Klenz.
Bei der Premiere der 4 x 200

Meter Freistil Mixed-Staffel
erreichte das deutsche Quar-

tett das Finale. Allerdings
starteten auch nur neun Staf-
feln. Die Zeit von 7:35,16 Mi-
nuten, die zum dritten Vor-
laufrang reichte, ist der erste
deutsche Schwimm-Rekord
der Championships.
Die deutschen Turnerinnen

hatten wegen indiskutabler
Vorkampf-Leistungen am
Schwebebalken als Zehnte
das Team-Finale verpasst und
verfolgten unter den 6200 Zu-

schauern in der ausverkauf-
ten Hydro Arena den fünften
EM-Sieg der Russinnen vor
Vorkampfsieger Frankreich
und den Niederlanden. „Die
Qualifikation war eine große
Enttäuschung für uns alle,
aber wir haben einfach zu
viele Fehler gemacht“, mein-
te Weltmeisterin Pauline
Schäfer, die am Sonntag die
Hoffnungen auf eine EM-Me-
daille am Schwebebalken
trägt.
Bei den enttäuschenden

Ruderern ruhen nach dem
bislang medaillenlosen Auf-
tritt alle deutschen Blicke nun
am Sonntag auf dem Achter.
Der Vierer ohne Steuerfrau
blieb bei der EM als Sechster
ohne Medaille. „Sie wurden
aber nicht abgehängt und
dürfen auch bei der WM star-
ten“, sagte Ralf Holtmeyer,
leitender Bundestrainer des
Deutschen Ruderverbandes.
Er muss sich gegen Kritik
wehren, weil der Verband nur
eine Rumpftruppe zum neuen
Multi-Event entsandt hatte.

Für Stephan Riemekasten (links) und Max Appel war nach den Halbfinalläufen im Doppelzweier Schluss. FOTO: DPA

Die logischeWahl
Marco Reus wird neuer Kapitän von Borussia Dortmund

BAD RAGAZ. Er ist der größte
Star der Mannschaft und zu-
dem in Dortmund geboren.
Für Lucien Favre war es des-
halb naheliegend, Marco
Reus zum neuen BVB-Kapi-
tän zu ernennen. „Marco hat
viel Erfahrung, ist schon lan-
ge im Verein und immer ein
Vorbild. Er ist die logische
Wahl“, kommentierte der
Dortmunder Fußball-Lehrer
seine Entscheidung, die zum
neuen Leitbild der Borussia
passt.
Nach einer schwierigen

Saison mit einer wachsenden
Kluft zwischen Team und
Fans sehnen alle Beteiligten
die Rückkehr zu alten Tugen-
den herbei. So hatte der ehe-
malige BVB-Profi Sebastian
Kehl bei seinem ersten offizi-
ellen Auftritt im Amt als Lei-
ter der Lizenzspielerabtei-
lung Anfang Juli einen „Neu-
start“ ausgerufen und die
Identifikation der Spieler mit

dem Verein als „elementaren
Baustein“ bezeichnet.
Der von allen Mitstreitern

aufgrund seiner spielerischen
Klasse hoch geschätzte Reus

soll helfen, dass der zuletzt
aus vielen Grüppchen beste-
hende Kader in Zukunft wie-
der geschlossener auftritt.
„Das wird eine spannende

Aufgabe“, sagte der 29 Jahre
alte deutsche Nationalspieler
mit sichtlichem Stolz, „es ist
eine große Ehre für mich, die-
sen Club auf dem Platz und
auch außerhalb vertreten zu
dürfen“.
Nicht nur für Favre, son-

dern auch für die Dortmunder
Vereinsführung gilt Reus als
idealer Anführer der Mann-
schaft. Schließlich bekannte
er sich schon im vergangenen
Frühjahr zu seinem Heimat-
verein, schlug diverse lukrati-
vere Angebote anderer Clubs
aus und verlängerte seinen
Vertrag bis in das Jahr 2023.
Zudem trug Reus in bisher 16
Jahren das BVB-Trikot: von
1996 bis 2006 in der Jugend
und nach Zwischenstationen
in Ahlen und Mönchenglad-
bach seit 2012 bei den Profis.
„Er macht sportlich und von
seiner Persönlichkeit her den
Unterschied aus“, sagte Kehl
dem „Kicker“.

Marco Reus wurde vom neuen Trainer Lucien Favre zum Kapitän
von Bundesligist Borussia Dortmund gemacht. FOTO: DPA

Nach EM-Bronze zeigte Lisa Brennauer (2.v.l.) über 3000 Meter ein starkes Rennen. FOTO: DPA

Heidel ist gelassen
Schalke-Manager äußert sich zur Nationalelf

GELSENKIRCHEN. Schalke-
Manager Christian Heidel
sieht „die Situation im deut-
schen Fußball als nicht so
dramatisch an“. Nach dem
historisch frühen WM-Vor-
runden-Aus sei „die Zunei-
gung aktuell nicht so ausge-
prägt, aber die Deutschen lie-
ben weiterhin den Fußball
und werden auch die Natio-
nalmannschaft bald wieder
lieben, wenn wir alle die Situ-
ation wieder in den Griff be-
kommen“, sagte der 55-Jähri-
ge. Manche würden nun das
kritisieren, „was sie selbst vor
der WM ausdrücklich gelobt
haben: Ob es das National-
mannschafts-Management ist
oder Jogi Löws Ansprache.
Hinterher ist man immer
schlauer“, sagte Heidel.
Der Manager des FC Schal-

ke 04 kritisierte allerdings
Werbung und Vermarktung
rund um die Nationalmann-
schaft. Da habe es in der Ver-

gangenheit „sicher schon ge-
glücktere Marketingmaßnah-
men“ gegeben, sagte er.
„#BestNeverRest und all das
kam zu selbstbewusst, fast
überheblich rüber. Niemand
hat auch nur in Erwägung ge-
zogen, dass Deutschland
nicht mindestens ins Halbfi-
nale kommen könnte - mich
eingeschlossen. Bei WM-
Tipps haben fast alle, die jetzt
kritisieren, auf Deutschland
als Weltmeister getippt“, sag-
te Heidel. „Vermutlich war
nicht genug Gier im Kader
und man kann sich das jetzt
erklären.“ Aber das wisse
man immer erst im Nachhin-
ein. „Was wäre mit Jogi Löw
passiert, wenn er fünf Welt-
meister im besten Fußbal-
leralter mit der Begründung
zuhause gelassen hätte, dass
sie schon alles erreicht hätten
und sich nicht mit der glei-
chen Leidenschaft reinstür-
zen würden?“, fragte er.
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Öffentliche Kaffeeröstung
Am heutigen Sonntag öffnet
Kaffee mit Weltblick zum mo-
natlichen Kaffeeevent in der
Kleinkunstdiele in Bücken seine
Pforten. Wie entstehen die rund

800 Aromen einer guten Tas-
se Kaffee und wieviel Knacks
braucht ein guter Espresso. Bei
einer öffentlichen Röstvorfüh-
rung können Sie diesen Ge-

heimnissen näherkommen. Da-
rüber hinaus laden die bekann-
ten Kaffee- und Kakaospezia-
litäten zu ruhigem Verweilen
unter schattigen Walnussbäu-
men in sommerlich entspannter
Atmosphäre ein.

FOTO: CATUCHO
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! DM Discounter

! Dodenhof

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! Heineking

! Lidl

! Linden-Apotheke

! Magro

! Netto

! Raiffeisen

! Rewe

! Repo

! Rossmann

! Schumacher

! Shöply

! Tejo

! TSV Eystrup

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Ant-Man And The Wasp: 16:00,
20:00 Uhr
Das etruskische Lächeln: 11:00
Uhr
Die Farbe des Horizonts: 11:00
Uhr
Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub: 16:00, 17:45 Uhr
MammaMia 2: HereWe GoAgain:
18:00, 20:15 Uhr
Mission: Impossible - Fallout:
16:30, 19:45 Uhr
Transit: 11:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Ant-Man And The Wasp: 14:30,
17:30, 19:30 Uhr
Ein Lied in Gottes Ohr: 20:00 Uhr
Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub: 15:00, 17:30 Uhr
Liebe bringt alles ins Rollen:
11:00 Uhr
MammaMia 2: HereWe GoAgain:
15:00, 17:00, 20:00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Am Donnerstag, 9. August, fährt
das DRK Erichshagen-Wölpe in
den Harz. Erste Station ist der
Baumwipfel-Pfad in Bad Harzburg.
Nach dem Essen geht es weiter zur
Bode-Talsperre. Anmeldungen sind
noch möglich unter 05021/3435.
Los geht es von den bekannten
Haltestellen um 7 Uhr.

Am Donnerstag, dem 16. August,
findet die jährliche Radtour des
DRK Gadesbünden statt. Los geht
es um 13.30 Uhr am DGH.
Anmeldungen nimmt Lydia
Ruprecht unter 05024/1036 bis
zum 12. August entgegen. Für
Nicht-Radler können Fahrgemein-
schaften gebildet werden.

Eine Radtour des Nienburger
Wandervereinsmit Norbert
Habighorst am kommenden
Sonntag, 12. August, führt
Nienburg über Sonnenbostel und
Krähe zurück nach Nienburg.
Treffpunkt ist um 14 Uhr der
Aldi-Parkplatz an der Verdener
Landstraße.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Bianca Vogt, Ni-
enburg, Hannoversche Straße 22,
(0 50 21) 22 12
Südkreis: Zahnärztin Riem Kara,
Loccum, Münchehäger Str. 13 (0
57 66) 3 01

Apotheken
Nienburg: Domino-Apotheke, Al-
ter Kirchweg 1, Rohrsen, (0 50 24)
7 65 Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Bären-Apo-
theke, Steyerberg, Am Bahnhof 1,
(0 57 64) 17 17 Hoya, Asendorf,
Martfeld, Bruchhausen-Vilsen:
Alte Vilser Apotheke, Bruchh.-Vil-
sen, Brautstraße 8, (0 42 52) 35 35
Rehburg-Loccum:Wilhelm-Busch-
Apotheke,Wiedensahl, Hauptstr.
84, (0 57 26) 4 32

DIE BÄDER IN DER REGION

Wesavi: Badelandschaft: Montag
+ Mittwoch - Freitag 6.30 - 21 Uhr,
Dienstag 6.30 - 20 Uhr, Sonnabend
11 bis 21 Uhr, Sonntag 8 - 19 Uhr;
Saunalandschaft: Montag Damen-
sauna 10 - 22 Uhr, Dienstag - Frei-
tag 12 - 22 Uhr, Sonnabend 11 - 23
Uhr, Sonntag 10 - 19 Uhr.
Deblinghausen: Montag bis Frei-
tag 14 bis 20 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 13 bis 19 Uhr
Eystrup: täglich 10 bis 18 Uhr
Großenvörde: täglich 10 - 20 Uhr
Holtorf: Montag bis Freitag 8 bis
19 Uhr, Sonnabend und Sonntag 9
bis 19 Uhr
Hoya: Montag bis Freitag 7 bis 21
Uhr, Sonnabend und Sonntag 9 bis
21 Uhr
Landesbergen: Montag bis Freitag
8 bis 20 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag 10 bis 19 Uhr
Marklohe: Montag bis Freitag 9
bis 11 Uhr und 13 bis 19 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 9 bis 19 Uhr

Münchehagen: Montag bis Frei-
tag 10 bis 21 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 8 bis 21 Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag 6.30 bis
20 Uhr, Sonnabend und Sonntag 9
bis 19 Uhr
Pennigsehl: täglich 11 bis 19.30
Uhr
Rodewald: täglich 12 bis 19 Uhr
Siedenburg: Montag 11 bis 20.30
Uhr, Dienstag bis Sonntag 10 bis
20.30 Uhr
Steimbke: täglich 12 bis 19 Uhr
Steyerberg: Montag bis Freitag 10
bis 20 Uhr, Sonnabend und Sonn-
tag 10 bis 19 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 Uhr bis 20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag und Fei-
ertag 9 bis 20 Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag 6
bis 10.30 und 13 bis 19 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 9 bis 19 Uhr
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Informationen aus dem Flecken Steyerberg mit den Ortsteilen Bruchhagen,
Deblinghausen, Düdinghausen, Sarninghausen, Sehnsen, Steyerberg, Voigtei und Wellie

Flecken Steyerberg AnzeigenSpeziAl

Sie haben eine Idee, eine Vision – wir
verfügen über langjährige Erfahrung
und Kompetenz, um Ihre Gartenträume
realisieren zu können.

Wir möchten zuhören, wie Ihre Vor-
stellungen sind und gemeinsam ein
Konzept erstellen, das Ihre Wünsche an
Ästhetik und Nutzen optimal verbindet.
Dabei berücksichtigenwir die Lage, den
Boden sowie das regionale Kleinklima.

So entstehen grüne Oasen, die sich har-
monisch in das Landschaftsbild einfü-
gen. Sie erhalten alles aus einer Hand:
hochwertige Materialien, ausgewählte
Pflanzen und Gehölze sowie benutzer-
freundliche Technik. Unser Team setzt
die Planung in wertvoller Handarbeit
um. Ob Reihenhausgarten, weitläufige

Grundstücke oder Firmenanlagen – wir
verwandeln es in ein Schmuckstück.

Wir kommen persönlich zu Ihnen. Erste
Ideen entstehen, der preisliche Rahmen
wird festgelegt, der Garten vermessen,
Aufmaßskizzen werden angefertigt.
Sagt Ihnen unser schriftliches Angebot

zu, freuen wir uns, Ihre Ideen umzuset-
zen.

Familiengarten
Kinder wünschen sich einen Garten, in
dem Ball- und Fangspiele möglich sind,
in dem sie schaukeln und klettern kön-
nen. Die Erwachsenen wollen lauschi-
ge Rückzugsorte in der Sonne oder im
kühlen Schatten, umrahmt von sattem
Grün und Blütenzauber. Eine Sitzecke,
in der alle zusammenkommen und mit
lieben Freunden gefeiert werden kann,
darf natürlich nicht fehlen. Und wenn
dann noch Platz ist für eine Feuerstelle,
um beim knisternden Feuer spannen-
den Geschichten zu lauschen … dann
ist es ein Garten für alle.

Wir haben großartige Ideen, wie aus
Ihrem Garten ein Garten für die ganze
Familie wird. Sprechen Sie uns an!

Familie Nietfeld

Vom Entwurf bis zur Ausführung

Telefon (05764) 2511 · Telefon (05764) 511
info@kortsch-sehnsen.de

OT Sehnsen 31 · 31595 Steyerberg

Ausführung sämtlicher Reparaturen an PKWs und Zweirädern
Unser komplettes Fahrzeugangebot finden Sie im Internet unter:

www.autohaus-schumacher.eu
Auf Ihren Besuch freut sich: Ihr Autohaus-Team

31595 Steyerberg · Auf dem Acker 20 · S (0 57 64) 94 26 54
verkauf@autohaus-schumacher.eu

Deblinghäuser Str.

Blumen dort kaufen, wo sie wachsen.

Ihre Bestellung oder Anfrage
können Sie gern per Telefon oder
E-Mail an uns richten, wir sind
gern für Sie dienstbereit.

Montag – Freitag 9.00 – 13.00
15.00 – 18.00

Samstag 9.00 – 13.00
Sonntag 10.00 – 12.00

Großes Angebot an Terrassenstämmchen & mehr

joern@blumen-petersohn.de

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Reparaturen sämtlicher Fahrzeuge
ausführen?

Unfall- und Lackschäden beseitigen?

Unsere Werkstatt mit Lackiercenter
lässt keine Wünsche offen!

Güterkraftverkehr • Erdbau • Container

Abbruch und Baustoffffrecycling
Wegebau und Hausanschlüsse

Dichtheitsprüfung von
Grundstücksentwässerungsanlagen

Das Nordmann-Team bietet individuelle Beratung zur
Umsetzung Ihrer Wünsche im Bad- und Heizungsbereich.

Sarninghäuser Straße 9 · 31595 Steyerberg
Telefon (05764) 9610-0
info@nordmann-bad.de
www.nordmann-steyerberg.de

Nordmann bietet:
» moderne, Design gestaltete
Bäder

» innovative,umweltfreundliche
Heizungssysteme

Koppelweg 13
31595 Steyerberg

Tel. 0 57 64 - 9 31 05
Mobil 0172 - 176 75 95

holzbau-steyerberg@web.de

Koppelweg 13 

Holzrahmenbau
Wohnblockhäuser
Wärmedämmung
Altbausanierung

Fachwerkbau

Auf perfekt ausgebauten Radwegen durch Steyerberg
„Wir haben zwei sehr interessante Rundwege durch Steyer-
berg für Sie zusammengestellt. Steyerberg verfügt über
ein sehr gut ausgebautes Radwegenetz. Wir wünschen viel
Spaß beim Radeln“ heißt es auf der Homepage des Fleckens
Steyerberg. ImAngebot sinddie Routen„Dorf undNatur“ und
„Moor undÖl“.
Der Rundweg „Dorf und Natur“ (Länge ca. 15,5 km) beginnt
am Marktplatz in Steyerberg und führt am Amtshof vorbei,
der auf der Jacobiinsel etwa 1550 aus den Resten einer Burg
erbaut wurde und heute als Verwaltungssitz dient. Sehens-
wert sind auch die historische Auebrücke (1726) sowie die
alte Wassermühle. An der ökologischen Modellsiedlung „Le-
bensgarten“ vorbei (Besichtigungen sind an jedem zweiten
Sonntag im Monat nach Voranmeldung möglich) gelangen
Sie durch ein ausgedehntes Waldgebiet zum „Januarsberg“.
Machen Sie einen Abstecher auf den Aussichtsturm, der bei
guter Sicht einen Ausblick bis zur Porta Westfalica mit dem
Kaiser-Wilhelm-Denkmal gestattet.
Weiter geht es am„Eichenkratt“ vorbei, einem Naturschutz-
gebiet mit eigenartig gedrehten und gewundenen Bäu-

men, deren Äste teilweise sogar auf dem Boden ent-
langkriechen. Im Ortsteil Deblinghausen wurde

1998 ein ehemaliger Schafstall zu einem schmucken Hei-
mathaus umgebaut. Eine Ausstellung„Bäuerliches Gerät im
alten Niedersachsen“ kann man im Hofmuseum Stakmann
nachVoranmeldung besichtigen.
In Deblinghausen besteht auch das Angebot unserer Gäste-
führerinnen, geführte Fahrradtouren und Wanderungen mit
Picknick, Orts-, Landschafts- und Moorführungen zu unter-
nehmen. Für Wasserratten besteht die Möglichkeit, sich im
Freibad Deblinghausen abzukühlen.
Weiter führt die Route über die„Große Aue“ zum Ortsteil Dü-
dinghausen. Dort gibt es eine Straußenfarm, die nach Voran-
meldung auch besichtigtwerden kann. Durch landwirtschaft-
lich geprägte Landschaft und vor allem an Spargelfeldern
vorbei geht es nach Sarninghausen, woman sich das delikate
Stangengemüse schmecken lassen kann.
AufdemRückwegnachSteyerbergempfiehlt sicheinAufstieg
über die „Hexentreppe“ zum „Aussichtspunkt Osterberg“. Er-
holen können Sie sich imbeheiztenWaldbad Steyerberg oder
bei einemSpaziergangdurch denmalerischen Pfarrbuschmit
altem Baumbestand und einemWaldlehrpfad.
Folgen Sie bitte den jeweiligen Schildern, die Tour beginnt
und endet amMarktplatz in Steyerberg. Flecken Steyerberg

Radwandern in Steyerberg



Die Blaubeere hat Hochsaison

Regionale Produkte aus der Landwirtschaft AnzeigenSpeziAl

Beliebte Alleskönner
Vor gut 100 Jahren, nämlich 1909, be-
gann man in Nordamerika, wildwach-
sende Heidelbeersträucher zu kultivie-
ren. Von den weltweit über 100 Arten
wurden hier nur die wertvollsten zur
Züchtung ausgewählt und systematisch
angebaut. Der Botaniker Dr. Wilhelm
Heermann aus Rinteln/Weser testete in
den 20er Jahren eine ganze Reihe der
amerikanischen Züchtungen auf ihre
Anbaueignung in Deutschland.

Zunehmende Anbauflächen und stei-
gende Nachfrage sind Zeichen für die
wachsende Beliebtheit der Kultur-

heidelbeeren. Sie lassen so gut

wie alles mit sich machen: Zum Beispiel
Obstsalat, Pfannkuchen, Torten, Quark-
speisen, Müsli, Kompott oder Kaltscha-
len. Natürlich schmecken sie auch „klas-
sisch“ – eingezuckert mit Sahne oder
Milch. Ideal sind Kulturheidelbeeren
auch für Gelee oder Konfitüre. Durch ih-
ren Pektingehalt gelieren sie besonders
gut. An Mineralstoffen und Vitaminen
übertreffen sie ihre kleinen Anverwand-
ten zum Teil erheblich. Sie enthalten
mehr Calcium, Magnesium und Eisen,
mehr Vitamin A, B1, B2 und Niacin.
Im Kühlschrank halten sie sich gut ein
paar Tage und auch das Einfrieren ist
kein Problem: Flach in Tiefkühlbeutel

schichten und einfrieren. Nach langsa-
memAuftauen sind sie wie frisch.

CMA

Johanna Hesterberg neue Heidelbeerkönigin
Johanna Hesterberg aus Steyerberg wur-
de jetzt zur neuen Heidelbeerkönigin
vom Bund Deutscher Heidelbeeranbauer
beim großen Blaubeerfest in Grethem bei
Schwarmstedt/Heidekreis gewählt.
Die 18-jährige Schülerin wird künftig
bei Veranstaltungen und Messen für

die blauen Früchte werben. „Ich

freue mich sehr“, sagte die neue Heidel-
beerkönigin. Anlässlich ihrer Krönung
waren Produktköniginnen aus ganz Nie-
dersachsen gekommen, um Johanna
Hesterberg in ihrer Mitte willkommen zu
heißen. Zu den ersten Gratulanten gehör-
te unter anderen auch Nienburgs Spar-
gelkönigin Jessica Manthey. pda

Heidelbeermousse (für 4 bis 6 Portionen)
Zutaten: 400 g Kulturheidelbeeren, 6
Blatt weiße Gelatine, 4 Eigelb, 100 g Zu-
cker, 2 EL Kirschwasser, 250ml Sahne
Zubereitung: Heidelbeeren säubern,
einige zugedeckt kühl stellen. Die rest-
lichen im Mixer pürieren und durch ein
feines Sieb streichen. Gelatine in kaltem
Wasser einweichen. Eigelb und Zucker
schaumig rühren. 250ml Heidelbeerpü-
ree undKirschwasser untermischen. Ge-

latine ausdrücken, in dem restlichen
Heidelbeerpüree bei schwacher Hitze
auflösen und unter die Eimasse rühren.
Sahne steif schlagen und unterheben.
Mousse in eine kalt ausgespülte Schüs-
sel füllen und über Nacht kühl stellen.
Mit einem Esslöffel Nocken abstechen,
auf Tellern anrichten und mit Heidel-
beeren garnieren. Dazu passt eine Va-
nillesoße. CMA

AnzeigenSpeziAl

Die neue Heidel-
beerkönigin
2018/2019.

FOTO: PDA

Früchtehof Schindler · Im Schlatt 21 · 27333 Warpe
Tel. 05022 -8171 · www.fruechtehof-schindler.de

Bleib genial: pflück regional!

Blaubeeren
zum Selbstpflücken:
Lemke – direkt an der B6

Ab Hof in Warpe
Öffnungszeiten:
täglich von
8.00–18.00 Uhr

Öffnungszeiten Plantagencafé
Mit Selbstpflücker-Bereich im August noch von

8–19 Uhr geöffnet. Voraussichtlich bis Mitte
September 10–18 Uhr (bitte vorher erkundigen!).

Blaubeerweg 1 · 31535 Neustadt · www.obsthof-rieke.de

Hoffest
am 5.8.2018
mit Live-Musik,

Hüpfburg und Bratwurst

Uta & Thomas Vogeler
Zum Weidegut 2 · 31634 Steimbke (Sonnenborstel)

Tel. (05026) 1856 · E-Mail: info@vogeler-heidelbeeren.de

Täglich frische

Heidelbeeren
und andere Köstlichkeiten
direkt vom Hof.

Aroniasaft
mit Beeren aus
eigenem Anbau

• Direktsaft

• 100% Fruchtgehalt

Die neue Heidel-

 FOTO: PDA

Kulturheidelbeeren – Einwanderer aus den USA

Bitte beachten Sie:
þ Abgabe: nur über Internet, nicht

telefonisch/Fax/persönlich/Post.

þ Tiere, Pflanzen, Bahnschwellen und
Strommasten sind keine Flohmarktartikel
und können daher in dieser Rubrik nicht
berücksichtigt werden.

þ Höchstens 3 Zeilen (Der Verlag behält
sich Kürzungen/Streichungen vor).

þ Die Telefonnummer muss in den
3 Zeilen enthalten sein.

þ Begrenzung bis 25,– €
Gesamtverkaufswert.

þ Kommerzielle Anzeigen sind
ausgeschlossen.

þ Für unsere Harke-Abonnenten
ist der Service kostenlos.

So schalten Sie Flohmarktanzeigen ganz einfach:

Als Harke-Abonnent inserieren Sie exklusiv immer dienstags im Flohmarkt
komplett kostenlos.

Rund um die Uhr – schnell und bequem – erreichen Sie unser Online-Center unter www.DieHarke.de.
Übermitteln Sie hier Ihre Aufträge. Aus technischen Gründen ist es nicht mehr möglich, Ihre Anzeige telefonisch
oder per Fax aufzugeben. Auch die persönliche Annahme von Flohmarktanzeigen in unseren Geschäftsstellen
ist nicht vorgesehen.

Schalten Sie jetzt Ihre Anzeige ganz einfach im Internet.

Unschlagbar billig kaufen und verkaufen im

Flohmarkt amDienstag DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.DieHarke.de
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Immobilien-Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

1-Zimmer-Wohnung

Häuser

Veranstaltungen

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Entlaufen/Zugelaufen

Verloren

Bekanntschaften

Verschiedenes

Immobilien

Sport im Verein.

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

ärzte ohne grenzen e.V.
Am Köllnischen Park 1
10179 Berlin

der wille versetzt
berge. besonders
der letzte.
Ein Vermächtnis zugunsten von
ärzte ohne grenzen kann für
viele Menschen einen ersten Schritt
in ein neues Leben bedeuten.

Wir informieren Sie gerne. Schicken
Sie einfach diese Anzeige an:

11
10

49
83

Löwe 23.7. – 23.8.
Geschäftlich läuft jetzt alles
nach Wunsch; wenn Sie sich
etwas bemühen, können Sie
einen gewinnträchtigen Auf-
trag bekommen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Auch auf die Gefahr hin,
dass Ihnen unliebsame Din-
ge zu Ohren kommen, soll-

ten Sie sich bald einem offe-
nen Gespräch stellen!

Waage 24.9. – 23.10.
Jetzt könnten Sie auf ver-
schiedene Weise den beruf-
lichen Durchbruch schaffen.
Gehen Sie an alles mit Ent-
schlossenheit heran.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Sie schreiten dynamisch
voran und bringen Angele-
genheiten zum Abschluss.
Sehr gut, denn so bleibt
wieder Zeit für Ihr Hobby.

Schütze 23.11. – 21.12.
Sie handeln leider immer
erst, wenn Sie müssen. Ver-
suchen Sie es andersherum,

werden Sie aktiver. Vieles
wird dann leichter.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie sollten einem Menschen
zeigen, dass Sie Sympathie
für ihn empfinden, sonst
laufen Sie am Ende noch an
Ihrem Glück vorbei.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Sie sollten ab und zu eine
kleine Pause einlegen,
und zwar bevor es soweit
ist, dass der Körper erste
Schwächesymptome zeigt.

Fische 20.2. – 20.3.
In einer Angelegenheit müs-
sen Sie die Karten offen auf
den Tisch legen. Sie werden

bald zu Ihrer gewohnten
Form zurückfinden.

Widder 21.3. – 20.4.
Es wäre ratsam, momentan
den Druck etwas herauszu-
nehmen und der Gelassen-
heit Raum zu gewähren. Ver-
meiden Sie Freizeitstress.

Stier 21.4. – 20.5.
Keine Lust auf Frust! Sie se-
hen den Silberstreif am Hori-
zont. Diese Einstellung wirkt
sich positiv auf das gesamte
Team aus.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Nicht voranpreschen, ohne
sich umzusehen. Saturn
schafft eine sehr unsichere
Lage, die leicht ins Gegen-
teil umschlagen kann.

Krebs 22.6. – 22.7.
Sie tasten sich ganz lang-
sam, aber sicher an eine
neue Gefühlsebene heran.
Das könnte Sie unter Um-
ständen auch verunsichern.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
6. bis 11.8.2018

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 8.8.2018

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Gyros
fix und fertig 1 kg € 5,99
Schinkenrollbraten

1 kg € 6,99
Wiener Würstchen

100 g € –,75
Thüringer Mett

100 g € –,59

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben

AktuelleWohnungsangebote auf:
www.gbn-nienburg.de
oder telefonisch:05021-97040

OH U SUNTERNEHMEN
GBN

WOHNUNGSUNTERNEHMEN
GBN

A
w
o

Hier sind
wir zuhause!

Hohe Straße 8 · 31634 Steimbke
Tel. (05026) 9800-11 · Fax -14

info@bohnhorst.de

BRENNSTOFFHANDEL GmbH

Wir liefern Heizöl & Kraftstoffe

! Qualität
! schnell
! zuverlässig

130
Jahre

altbewährt

Haus mit Schuppen und viel Land
im Pferdedorf Pennigsehl zu ver-
kaufen,Wohnhaus (1982) ca. 145
m² Wfl., zentral gelegen mit ca.
16.000 m² Grundstück,. Vollkel-
ler ca. 120 m², Doppelgarage m.
Werkstatt, ca. 70 m², Holzschup-
pen, ca. 80 m², Brennwerttherme
mit Solarunterstützung.
haus-in-pennigsehl@gmx.de.
% (01 73) 7 38 26 69

Anemolter, 31 m², Kü, Bad, Tel.
0160 / 7853832% (0 57 61) 77 10

Info@Hatesur-Immobilien.de Tel.: 05021-92210

Gr. Wohnh. in Hassel. Wfl.: ca. 185 m²,
Grdst.: ca. 1200 m² zzgl. Grünland
3722 m². Für 2 Fam. geeignet.
Kachelofen, neue Bäder, Garage, überd.
Terrasse.

Büroräume in Nbg., Wilhelmstr., ca. 53 m² zzgl. Kellerraum.
2 Kfz-Stellpl. (je 10,– €). KM 370,– € zzgl. BK: 100,– € u.
Deponat. Vermittungsprovision: 2 Monatsmieten zzgl. MwSt.
Sofort frei.

Neubauwhg., Erstbezug in Hoya. 4 Zi., offene Kü., Bad,
Gäste-WC, gr. Balkon, Abstellr. und Kfz-Stellpl., KM: 735,– €
zzgl. BK u. Deponat. Sofort beziehbar. Komfortabel.

Ideal für Pferdehaltung. Frei ab sofort. Kaufpreis 182.000,– €
zzgl. 5,95 % Käuferprovision.
Energieausweis: Bedarfswert 206,9, Heizöl, Bj. 2008

Dolldorf/Balge
1 Zi. Wohnung 40m² WC/Du-
sche, EBK, 1 OG/2 Fam. Haus,
Garage, Stellplatz, 350,00 * inkl.
Nbk. ohne Strom, ab sofort frei. 2
MM Kaution % (0 50 22)
7 94 30 44

Nienburg: 3 ZKB, EBK, 75m², gro-
ßer Balkon, Außenrollos, Keller-
raum, Garage, ab sofort frei,
% (01 52) 34 15 83 49

Stolzenau, 3 ZKB, EBK, Wohndie-
le, 77 m², 1. OG, ab 01.10.18,
% (0 50 25) 66 34

Lemke: 3 Zi., 86 m², Kü., Bad, Bal-
kon, Garage, ab sofort frei, Tel.
ab 18 Uhr % (01 72) 5 44 43 42

Steimbke: 3 Zim.-Whg., ca. 67 m²,
1. OG, gr. Balkon, 350,- * + NK +
MS, zu sofort frei, Garage mögl.,
% (0 50 26) 84 60

Lemke, DHH, 96 m², Küche, Bad,
Gä-WC, kl. Garten mit Terr., Ga-
rage, zum 1.11.18 frei,
% (0 50 21) 92 58 44

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Suche 1-Z-Whg schnellstmöglich,
Raum Nbg, max 300,- warm
% 0 16 01 72 04 29

Suche EFH mit Terrasse und Gar-
ten, ruhig gelegen direkt in Ey-
strup. Angebote bitte an Email:
wsp27324@t-online.de oder
Handy 01577-7473535.

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€
m2

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen wie Parfümerie,
Schädlingsbekämpfung, Haushalt, Neuform,

Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Heute Großer Duft-Sonder-

verkauf auf dem Sommer-

fest (ehemaliges Kasernen-

gelände).

Spieltermine 2018
Freilichtbühne Ohlendorf bei Sulingen
Eenfach mal de Mannlüüd tuuscheng

Sonntag 05.08.2018 16.00 Uhr Fanfarenzug Steyerberg
Mittwoch 08.08.2018 20.00 Uhr
Samstag 11.08.2018 20.00 Uhr
Sonntag 12.08.2018 16.00 Uhr Shanty Chor Lahde
Freitag 17.08.2018 20.00 Uhr
Samstag 18.08.2018 20.00 Uhr Moondanceparty

im Anschluss

Sonntag 05.08.2018 10.00 Uhr
Plattdeutscher Gottesdienst

RESERVIERUNGEN
AB 15 PERSONEN

in fo@theater-e schbachta
l .de

und ab 1,5 Stunden vor Aufführun
g

unter (0 42 72) 96 36 54

Alle musikalischen Darbietungen beginnen
ca. 30 – 45 Minuten vor der Aufführung.

Kois, deutsche Zucht, alle Grös-
sen, widerstandsfähig, von pri-
vat, % (01 73) 6 15 90 08

Vermisst wird Kater Felix, seit
Freitag, 27.07./früh, -schwarz-
weiß, -9Jahre alt-, OT Kattriede,
Hinweise gegen Belohnung!
% (0 50 21) 88 85 84

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

9,56 €
statt 11,95 €

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Schlüsselbund am 22.06.18 im Be-
reich Schloßplatz, Weserstr.,
Lange Str., Marienstr. verloren,
gegen Finderlohn. Zuschriften
an DH unt. ) A 23 481

Bin 74 J., selbstständig, topfit,
suche liebevolle, schlanke Frau
ab 60 J. mit FS, welche zu mir
zieht, habe eine süße Haushälfte
von 92 m², keine SMS, % (01 76)
64 41 80 06

Suche Tarnnetze % (01 79)
2 92 53 90

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Ca. 150 Hektar Grünlandauf-
wuchs sowie 30 Hektar Silomais
zu verk. Tel. 0173/5229632

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen, Rasen
aufbereiten, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasen mähen kl. u. gr. Flächen, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung
von Garten- u. Außenanlagen. S (05765)
9426625

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Zwischenfruchtaussaat mit Kö-
ckerling Schwergrubber 5,70m
Arbeitsbreite, APV Pneumatik-
streuer und JohnDeere ca.310PS
% (01 75) 3 63 26 13

Übernehme Gartenarbeit aller
Art,u.a.Hecke schneidenm.Ab-
fuhr, % (01 71) 6 77 79 17

Sie hätte gerne noch gelebt.
Aber die Flut von Schmerz und Müdigkeit stieg beständig an.

Und der HERR schloss hinter ihr zu.
Sie wird nicht verloren gehen.

* 27. Juli 1933 † 27. Juli 2018

In Liebe
dein Ehemann Edgar Malzahn

deine Kinder, deine Enkel und Urenkel
sowie alle weiteren Familienangehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Eberhardt Bestattungen, 31547 Münchehagen, Tel. 05037/1222

Ursula Malzahn
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Automarkt

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Krafträder

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Verkauf

Verkäufe

Ankäufe

Lange Straße 74 · 31582 Nienburg
Telefon (0 5021) 9 66-1 04
Unsere Öffnungszeiten: durchgehend
Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

www.DieHarke.de / www.HamS-online.de

Schon mal
reingeschaut?

>> Das MedienServiceCenter in der Nienburger Langen Straße bietet
Ihnen vollen Service rund um Ihre Heimatzeitung - und vieles mehr.
Lassen Sie sich überraschen und schauen Sie mal rein.

>> Die Harke Abo-Service
An- und Ummeldung bei Zu- oder Umzug und Urlaub

>> Anzeigen-Annahme für die Harke und die Harke am Sonntag
Von der Kleinanzeige für alle Gelegenheiten bis zur Familienanzeige
bei freudigen und traurigen Ereignissen. Kennen Sie schon unsere
Musterbücher für alle familiären Ereignisse?

>> Ticket-Service
Sie erhalten Eintrittskarten im Vorverkauf für viele Großveranstal-
tungen und Konzerte für ganz Norddeutschland. Von Klassik und
Volksmusik über Schlager und Pop bis Rock oder Comedy.

Ticket-Hotline05021-966-104

...aktuell
und

informativ!
Damit Kinder die Chance auf eine
bessere Zukunft erhalten.
Bitte machen Sie mit: Spannen Sie mit Ihrer Spende
einen Schutzschirm für Kinder auf!

www.tdh.de

Ein Schutzschirm
für Kinder

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.
Er bietet Ihnen eine wertvolle Hilfe
für die Testamenterstellung sowie
ausführliche Informationen zum
Thema Patientenverfügung. Rufen
Sie uns an.

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente

TESTAMENTE
FÜR DIE NATUR
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Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

…GIBT LANGEWEILE EINEN KORB

Streetball:
Traumvorlage
für sinnvolle

Freizeit…

MY WAY
FAIR PLAY
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

Einfach bis zum 8. August 2018 ausfüllen, ankreuzen und im Verlagshaus oder
in unseren Geschäftsstellen in Nienburg oder Stolzenau abgeben.

Noch schneller und einfacher geht‘s in unserem Online-Portal auf www.dieharke.de/schulanfang

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ undWohnort* Telefon*

E-Mail-Adresse
*Pflichtangaben

Ich bezahle bequem per Lastschrift IBAN* DDDE

Noch schneller und einfacher geht‘s in unserem Online-Portal auf www.dieharke.de/schulanfang

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse undmeine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen undMagazine)
sowie vomVerlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: # E-Mail # Telefon verwendet.

Meine, im Rahmender vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichenDatenwerden nicht anDritteweitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne fürmich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Anzeigenkunden

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

Zum Schulanfang ein ganz persönlicher Gruß am 11. August 2018 in Ihrer Tageszeitung Die Harke!

Endlich Schulkind!
Liebe Mia-Sophie,
wir wünschen Dir viel Spaß in der
Schule und viel Freude beim Lernen.
Wir sind stolz auf Dich!
Oma Sabine & Opa Horst

Lieber Jonas,
jetzt bist schon so
groß, endlich geht

die Schule los!

Mama & Papa,
Bruder Finn

" kleine Anzeige, ca. 75 Zeichen (ohne Leerzeichen) für nur 15 Euro**

" große Anzeige, ca. 130 Zeichen (ohne Leerzeichen) für nur 30 Euro**

"Motiv 1„Schultüte“ "Motiv 2„Mädchen“ "Motiv 3„Junge“

Bitte ankreuzen:

**
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bis hier 75 Zeichen
(ohne Leerzeichen)

Text:

""""""""""""""""""""""""""""""
""""""""""""""""""""""""""""""
"""""""""""""""
""""""""""""""""""""""""""""""
""""""""""""""""""""""""" bis hier 130 Zeichen

(ohne Leerzeichen)

Noch schneller und einfacher geht‘s in unserem Online-Portal auf www.dieharke.de/schulanfangNoch schneller und einfacher geht‘s in unserem Online-Portal auf www.dieharke.de/schulanfang

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

2 Motorroller, 50+125 ccm, Preis
VS % (01 71) 7 34 57 68

Müller Milchtank, 1600 Ltr., Pr.
VB, % (0 50 22) 16 79

Massey-FergusonMF235,45PS in
sehr gutem Zustand, orig. 2750
Std., aus 1. Hand, mit Frontlader,
TÜV, Reifen neu, 8.800,-*
% (01 74) 2 04 51 87

Roggenstroh in RB, Anlieferung
möglich, % (01 71) 5 36 65 71

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Preisgünstig abzugeben: 4 Palet-
ten Klinker ovp, ca. 1400 stck.,
Format 23,5 x 11 x 6 cm, rotbraun
genarbt, Tel. 05775/967088 od.
% (01 71) 2 34 05 07

Faltbecken, 10.000 L, geeignet für
Pool mit Feuerwehranschluß C,
neu, % (01 71) 9 34 94 96

VerkaufeMobilheim inHeemsen,
Hämelsee % (01 52) 31 05 80 12

Su. !ufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten % (01 74) 9 89 25 88

Suche funktionsfähige Küchenhe-
xe, % (0 50 25) 94 67 19

Suche Zweiseitenkipper und eine
Kippkarre, Mulcher,Schwing-
siebroder und Kramer Traktor.
% 0 17 39 95 36 69



OOOriggginal Friesia Frieseennssooofaa - mmaade in Siedenburggg...

Ein individueller Hingguucker für Ihr Zuhause.
LaaLassen Sie sich insppeerieren von unserer

umfangreichen Stofff- und Lederauswahl.

Sofa 160cm

998 €

Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.Original Friesia Friesensofa - made in Siedenburg.

DIE OSTFRIESLAND-KOLLEKTION
FRIESIA
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Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€
FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

Gemütlich Wohnlandschaft mit Kontrastnaht
251 cm x 331 cm x 179 cm. Flexibel planbar.
Kopfteilverstellung inklusive. Rücken echt, Kissen
& motorische Verstellung gegen Mehrpreis.

Ecke

1398 €

Praktische Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich.
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Stellenangebote

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Diese Aktion
wird unterstützt

von

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

Er will sich nicht prügeln,
obwohl er damit aufgewachsen ist.

Freundliche, engagierte, flexible

ZFA (m/w)
in Teil-/Vollzeit gesucht.

Motivierte/r

Auszubildende/r
zu sofort gesucht.

Zahnarztpraxis am
Weserbogen

32469 Petershagen-Döhren
Tel. 05705/234

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser­
leitungen, für unser schnelles

Internet, suchen wir neue Kollegen.
Bewerbungen aus dem Bereich

GalaBau und Tiefbau sowie
Quereinsteiger sind erwünscht.
Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

Email an job@northern­access.de.

Apothekerin Yildiz Bas
Celler Straße 62
31582 Nienburg
info@apotheke-erichshagen.de

Wir suchen zu sofort eine
zuverlässige, freundliche

Reinigungskraft (m/w)
Arbeitszeit: 5 Tage/Woche
für ca. 2 Stunden

Bewerbung bitte per Mail
oder Telefon (05021) 63938

Reckeweg-Krüger & Partner
Steuerberatungsgesellschaft mbB

Wachtstraße 24 · 32469 Petershagen · Telefon (05707) 9321-0
info@reckeweg-steuerberatung.de

Für unsere Kanzlei suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Steuerfachangestellte/n
zur Bearbeitung von Finanzbuchführungen, Steuererklärungen

und ggf. Jahresabschlüssen.

Bitte senden Sie aussagekräftige Bewerbungsunterlagen an:

Bei der Samtgemeinde Sachsenhagen im Landkreis Schaumburg
ist zum 01.11.2018 die Stelle einer /eines

Verwaltungsangestellten
im Sekretariat/Vorzimmer

als Vollzeitkraft mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stun-
den unbefristet zu besetzen.

Die Stelle umfasst die Erledigung allgemeiner Büroaufgaben mit den Schwer-
punkten Diktat- und Schreibarbeiten, Bearbeitung von Posteingang und Versand,
Bedienung der Telefonzentrale sowie die Übernahme von Aufgaben im Sitzungs-
dienst einschließlich der Protokollführung. Voraussetzungen für die Besetzung
der Stelle sind eine Ausbildung als Verwaltungs- oder Bürofachkraft und fundierte
Kenntnisse des MS-Office-Paketes. Berufserfahrungen als Büro- und Schreibkraft
sind von Vorteil. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD. Bewerbungen
mit aussagekräftigen Unterlagen werden bis zum 27. August 2018 erbeten
an die Samtgemeinde Sachsenhagen, Personalamt, Schloßstraße 3,
31558 Hagenburg.

Reinigungskraft m/w
für Gewerbeimmobilie
in Großenvörde gesucht.

Arbeitszeit nach Vereinbarung, gering-
fügige Beschäftigung, Zeitaufwand:
3x wöchentlich je ca. 2 – 3 Stunden.

Ferdinand Nobbe GmbH
Katja Nobbe, Telefon 05767-96070-15

Großenvörde 82, 31606Warmsen

A U T O H A U S

Mitarbeiter im Kundendienst

gesucht (w/m)

Für mein Versicherungsbüro in Nienburg suche ich einen
Mi b i ( / ) l T il b V ll i k f Ei B häf
t

PC-Kenntnisse werden vorausgesetzt. Schulungen für die
Versicherungsvermittlung werden angeboten. Es wird keine
Außendiensttätigkeit erwartet.

Falls Sie diesen interessanten und abwechslungsreichen
Beruf ausüben möchten, senden Sie Ihre Bewerbung an:

HUK-COBURG Kundendienstbüro
Detlef Kottner
Verdener Landstraße 108
31582 Nienburg
Tel. (05021) 7790
detlef.kottner@hukvm.de

Mitarbeiter (m/w) als Teilzeitkraft. Eine Beschäftigung auf
Minijob-Basis ist ebenfalls möglich. Der Tätigkeitsschwer-
punkt liegt im Vermitteln von Versicherungsverträgen der
HUK-COBURG.

Für unseren ambulanten Pflegedienst
APO CARE in Nienburg suchen wir zum

nächstmöglichen Termin examinierte

Pflegefachkräfte sowie
Pflegehelfer in Voll- und Teilzeit.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden
Sie bitte an:

APO CARE soziale Dienste
Frau Carola Walther

Leinstraße 9 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 91 15 77 · info@apocare.de

Seit über 15 Jahren Ihre kompetente
Pflege im Kreis Nienburg!

Sie sind ausgebildete/r Mechatroniker/in, Industriemechaniker/
in, Elektriker/in oder Schlosser/in?

Zur Verstärkung unseres Teams in Rehburg-Loccum suchen wir ab
sofort oder später einen/eine

Techniker/in
Ihre Herausforderung:
• Reparatur, Instandhaltung und Wartung an Maschinen und Anlagen
• Arbeit im 2-Schicht-Betrieb

Ihr Profil:
• handwerkliches Geschick
• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
• positive Grundeinstellung
• Sie sind motiviert und suchen eine neue berufliche Herausforderung

Unser Angebot:
• leistungsgerechte Bezahlung
• umfassende Einarbeitung
• sicherer Arbeitsplatz
• ein vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann bewerben Sie sich bei uns
schriftlich, per E-Mail oder rufen Sie uns einfach an.

Ansprechpartner:
Jörg Schröder , E-Mail: jo.sch@rwv.de
Telefon: (05037) 9717-30

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Wir suchenMalergesellen (m/w)
in Voll- oder Teilzeit.

Verdener Landstraße 146 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 9242477

Wir suchen für sofort eine freundliche, kompetente

Aushilfskraft (m/w) für unsere Anmeldung.
Bewerben Sie sich bitte per Telefon oder Mail.

Celler Str. 62
31582 Nienburg
Tel.: 05021-5691
Mobil 0170-5612474

wolfgannng-gruenberg@t-online.de
www.phhhysio-erichshagen.de

Wir suchen

1 Allrounder (m/w)
für Haus, Hof und Garten in

Teilzeit oder auf 450-€-Basis.
Wohnung kann gestellt werden.

Bewerbungen an:

K.-H. Klasen
27318 Hilgermissen

Telefon 0171 5492221

Wir suchen ab sofort einen

flexiblen Gärtner (m/w)
auf 450-€-Basis und eine

Näherin (m/w)
Bewerbungen an:

27318 Hilgermissen
E-Mail: info@sporthaus-verden.de

Telefon (04255) 98355-12/-16

Wir suchen eine zuverlässige

Reinigungsfachkraft
für unsere Praxis in Stolzenau

auf 450-€-Basis.

Kardiologische Praxis
Dres. Proskynitopoulos/Alkoppa

Ziegelkampstr. 37, 31582 Nienburg

Wir sind das führende Chemieunternehmen der Welt, weil wir intelligente

Lösungen bieten – für unsere Kunden und für eine nachhaltige Zukunft.

Dazu vernetzen und fördern wir Menschen mit den unterschiedlichsten

Talenten – weltweit. Das eröffnet Ihnen vielfältige Entwicklungschancen. Bei

uns zählt Ihre Leistung ebenso wie Ihre Persönlichkeit, unabhängig von Alter,

Herkunft, Geschlecht, sexueller Identität, Behinderung oder Weltanschau-

ung. So werden aus Chancen Karrieren. Bei BASF.

Die BASF Catalysts Germany GmbH ist einer der führenden Anbieter im

Bereich der Abgasnachbehandlung von Kraftfahrzeugen. Als eine Gesell-

schaft der BASF-Gruppe liegt unser Hauptgeschäft in der Entwicklung, der

Produktion und dem Vertrieb von Abgaskatalysatoren. Gleichzeitig sind wir

führend in der Herstellung von Katalysatorenträgern und Adsorbentien zur

Luft- und Erdgasaufbereitung.

Was Sie erwartet

An unserem Standort erstellen Sie regelmäßige monatliche Controlling Reports.

– Sie unterstützen bei der Bottom Up- und Top Down-Planung des Budgets

sowie beim Erstellen der finanziellen Forecasts.

– In Zusammenarbeit mit dem Führungskräften analysieren Sie Daten zu den

Soll- und Ist-Abweichungen der fixen sowie variablen Kosten.

– Darüber hinaus pflegen Sie das Dokumentenlenkungssystem und verfolgen

sowie bearbeiten Aktionen im Qualitätsmanagementsystem.

– Die Dokumentation der Ergebnisse von internen Audits und die Verfolgung

von Maßnahmen runden Ihr Aufgabenprofil ab.

Was wir erwarten

– Sie verfügen über eine kaufmännische Ausbildung und haben einschlägige

Berufserfahrung im Controlling gesammelt.

– Mit SAP und den MS Office-Standardanwendungen Excel, Word und

Power Point arbeiten Sie versiert.

– Ihre sehr guten kommunikativen Fähigkeiten setzen Sie sowohl auf

Deutsch als auch auf Englisch wirkungsvoll ein und behalten dabei die

Belange der Kunden stets im Blick.

– Durch Ihr ausgeprägtes rhetorisches Geschick fällt es Ihnen leicht, offenes

und konstruktives Feedback zu geben, um gemeinsam mit dem Team

bestmögliche Erfolge zu erzielen.

Wir bieten

– Ein anspruchsvolles Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung. Ihre

Einarbeitung erfolgt „on the job“ in einem engagierten, kompetenten Team.

– Unterstützung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit unterschied-

lichen Maßnahmen bei der Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben.

– Attraktive Vergütung einschließlich betrieblicher Sozialleistungen sowie her-

vorragende Entwicklungschancen in einem internationalen Unternehmen.

Werden Sie Teil des besten Teams mit einem Netzwerk von mehr als

110.000 Mitarbeitern weltweit. Entdecken Sie Ihre Karriere bei BASF

auf on.basf.com/meinekarriere.

Officer Qualität und Controlling
in Teilzeit (m/w)

Einsatzgebiet:
Controlling

Standort:
BASF Catalysts
Germany GmbH, Nienburg

Arbeitszeit:
Teilzeit

Vertragsart:
Befristet

Referenzcode:
DE57246695_ONLE_1

Ihre Bewerbung erreicht
uns online über:
www.basf.de/karriere

Ihre Fragen
beantworten wir gern:
Tel.: 00800 33 0000 33
E-Mail: jobs@basf.com

Mehr über die BASF
Catalysts Germany GmbH
erfahren Sie unter:
on.basf.com/CatalystsGermany

Der BAWN ist ein zukunftsorientiertes kommunales Unternehmen,
welches im Landkreis Nienburg/Weser für die Durchführung der Ab-
fallwirtschaft verantwortlich ist. An unserem Sitz in Nienburg betrei-
ben wir ein modernes Entsorgungs- und Logistikzentrum.

Wir suchen zum 1. August 2019 engagierte und motivierte

Auszubildende
für folgende Berufe:

Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement
Ansprechpartner: Thomas Böckmann (05021/9219-202)

Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
Ansprechpartner: Jürgen Sievers (05021/9219-400)

Weitere Informationen zur Ausbildung finden Sie unter www.bawn.
de/ihr-bawn/stellenangebote/. Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung per
Email bewerbung@bawn.de oder Post bis zum 30.09.2018 bei uns
ein.

Betrieb Abfallwirtschaft Nienburg/ Weser – AöR –
An der Steingrube 1 – 3 · 31582 Nienburg/Weser

Entsorgung Service Verwertung

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir fachlich interessierte &
engagierte

• Bäcker/in (Voll-/Teilzeit oder auf 450-€-Basis)
sowie
• Verkäufer/in in Teilzeit (Uchte)
mit Talent & Leidenschaft für hochwertige und
handwerklich hergestellte Backwaren

Schriftliche Bewerbungen an:

Bäckerei – Konditorei Ledig, Kirchstraße 11, 31600 Uchte,
Telefon (05763) 2272 oder per E-Mail an anette@baeckerei-ledig.com

Bäckerei – Konditorei Ledig
GmbH & Co KG

Bäckerei Konditorei

Zuverlässige Haushaltshilfe ge-
sucht, 2-3 wöchentlich/vormit-
tags in Nbg. (zentral)
Tel. 0151/41922984

Suchen zu sofort Straßenbauer/-
rin gerne auch ganze Kolonne.
% (0 50 24) 9 80 80

Kfz-Meisterbetrieb bietet Jahres-
praktikum für FOT-11 oder EQJ
gegen Bezahlung 05027/902068

Physiotherapeut/in
für Physiotherapie Richard
Schulz, Kotzebuestr. 13 in Nien-
burg. Bei guter Bezahlung und
Unterstützung bei den Fortbil-
dungen. Vollzeit/Teilzeit oder
450 * zu sofort oder später. Be-
werbungenschickenSiebitteper
Post oder Email: Physiotherapie-
Richardschulz@web.de



Die Harke, Nienburger Zeitung 23AnzeigenSonntag, 5. August 2018 · Nr. 31

Stellenangebote

Kontakte

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

...aktuell
und informativ!

Annahmeschluss

… für Ihre

Stellenanzeige
am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag, 16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

e - Ohne Deko und Geräte.
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zusätzlich vom GSV-Preis

Dieser Rabatt gilt für ALLE beworbenen und in den
Filialen ausgestellten Gartenmöbel. Betrag wird

an der Kasse abgezogen. Gültig bis zum
11.08.2018. Art. Nr. 0998 2045

EINKAUFS-Gutschein

Gültig bis 11.08.2018 ab einem Einkauf
von 250,-€. Ausgenommen Werbeware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1296

Rabatt auf Möbel und Küchen!
30.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Gültig bis 11.08.2018 ab einem Einkauf
von 450,-€. Ausgenommen Werbeware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1274

Rabatt auf Möbel und Küchen!
50.-Euro

EINKAUFS-Gutschein

Gültig bis 11.08.2018 ab einem Einkauf
von 750,-€. Ausgenommen Werbeware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1284

Rabatt auf Möbel und Küchen!
75.-Euro

Gültig bis 11.08.2018 ab einem Einkauf
von 30,-€. Ausgenommen Werbeware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist,
Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1260

EINKAUFS-Gutschein

Auf Boutique & Leuchten sparen!
10.-Euro

GUTSCHEINE +++ GUTSCHEINE +++ GUTSCHEINE +++ GUTSCHEINE +++ GUTSCHEINE

Ampelschirm Komplett-Set,
inkl. Ampelschirm 3x3 m - Bezug grau, Schirm-
Fußplatten (4-teilig) und einer Schutzhülle.
Art. Nr. 0521 0219

Inkl. Fußplatten
Inkl. Schutzhülle

-10%
GSV-RABATTjjee5599..9955

109.95*

Stapelstuhl, Gestell Aluminium
silber, Textilene black/grey/
white. Art. Nr. 0137 0047-10%

GSV-RABATT

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise

Klappstuhl, Gestell
Aluminium silber, Tex-
tilene black/grey/white.
Art. Nr. 0137 0048

-10%
GSV-RABATT

jjee77799..9955
119.95*

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen
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Liegnitzer Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 911740
tannenhof.gmbh@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams in Celle und Nienburg der
Unternehmensgruppe Friedrich in Celle suchen wir jeweils

· eine Pflegedienstleitung (m/w)

· eine Pflegefachkraft (m/w) als Dauernachtwache

· eine Pflegefachkraft (m/w) für den Tagdienst (gern auch
Heilerziehungspfleger/in)

· eine Pflegeassistenz (m/w)

Vorabinformationen unter 0151/16200331.

Teamverstärkung als Raumpfleger/in in Nienburg zu sofort ge-
sucht für verschiedene Objekte und Treppenhausreinigungen (in
Langendamm), AZ: geringfügige Besch. z.B. Mo. – Sa. 5 – 7 Uhr
mit einer Freiwoche im Monat. Bewerbungen bitte telefonisch

oder schriftlich per E-Mail an:
BORGHOFF Dienstleistungen GmbH, Forstweg 6, 31582 Nienburg

Tel. 05021/9769-22 (Mo. – Fr. ab 8.30 Uhr)
E-Mail: info@borghoff-dienstleistungen.de

EDEKA • Lüders Lindenstraße 37 • 30900 Wedemark-Wennebostel

Fleisch-/Wurst-
abteilungsleiter/in
Wir bieten:
- Vollzeitstellung
- überdurchschnittliches Gehalt
- erfolgsbezogene Prämienzahlung
- interne u. externe Weiterbildung
- eine der umsatzstärksten Abteilungen der
Wedemark

Sie bringen mit:
- mehrjährige Berufserfahrung
- wirtschaftliches Handeln
- eine gute Warenwirtschaft und einen hohen
Qualitätsanspruch

- Freude am aktiven Verkaufen und
Kunden zu begeistern

- motivierende Personalführung

dann, bewerben Sie sich schriftlich bei uns.

Wir
suchen Sie

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394



*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse bei Abgabe des Produkts auf Rezept,

wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Solange der Vorrat reicht. Die Preise sind gültig vom 05.08. bis 31.08.2018. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung. Stand 05.08.2018.

Gültig bis 31.08.2018

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

Gültig bis 31.08.2018

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und
Zuzahlungen) Ihrer Adler Apotheke. Ausgenommen die
hier beworbenen Produkte. Der Coupon ist nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Adler Apotheke

20% 20%RABATT RABATT
Sommer- Sommer-

%

!!!

%

!!!

Lange Straße 9 · 31592 STOLZENAU · Tel. (05761) 3007

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Männer sind anders, Frauen auch. Dieser berühmte Buchtitel
von John Gray stimmt zumindest für den Bereich Gesundheit
und Anatomie. Da er inzwischen schon zum geflügelten Wort
geworden ist, stehen in diesem Aktionsprospekt insbesondere
die Bedürfnisse und das Wohlbefinden unserer weiblichen Leser
im Mittelpunkt.

Neben speziellen Produkten rund um das Thema Frauen-
gesundheit finden Sie hier auch wertvolle Tipps und
Informationen für die Frau in ganz unterschiedlichen
Lebensphasen und -lagen.

Sie alle verbindet, trotz ihrer Vielfalt, ein gemeinsames Ziel:
SIE durch einen unbeschwerten, gesunden und strahlend-
schönen Sommer zu begleiten.

Wir wünschen Ihnen dabei viel Freude!

VICHY MINÉRAL 89, 50 ml
VICHY MINÉRAL 89 – der auf-
polsternde Hyaluron-Boost glättet
die Haut und spendet Feuchtigkeit.
Von Dermatologen an empfind-
licher Haut getestet und empfohlen.

VICHY MINÉRAL 89
89%mineralisierendes VICHY Thermalwasser + natürliches Hyaluron9%mineralisierendes VICH

26%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

17,9924,50**

Grundpreis: 35,98 € pro 100 ml

Alles für IHR Wohlbefinden

Mit sonnigen Grüßen
Ihr Team der Adler Apotheke

Eine Werbeinformation Ihrer Apotheke

Aktionsangebote August
Gültig vom 05.08.–31.08.2018

Floradix® mit Eisen
Bringt Sie wieder in Schwung

Dolormin® für Frauen
Langanhaltend wirksam bis zu 12 Stunden bei
Regelschmerzen und Krämpfen

lschmerzen und Krämpfen

30%
SPAREN!

Dolormin® für Frauen bei Menstruations-
beschwerden mit Naproxen, 20 Stück*
Schmerzhafte Beschwerden während der Regelblutu
Warnhinweis: Enthält Lactose.
Wirkstoff: Naproxen. Unser Apothekenpreis

7,5910,98**

Unser Apothekenpreis

12,49
17,49**

Grundpreis:
24,98 € pro 1 l

FeniHydrocort® Creme 0,5 %
Gegen Juckreiz und Hautentzündungen – das ganze Jahr!

FeniHydrocort® Creme 0,5 % bei mäßig starken
entzündlichen Hauterkrankungen, 15 g*
FeniHydrocort® Creme 0,5 % für Erwachsene und Kinder
ab dem vollendeten 6. Lebensjahr. Zur Linderung von mäßig
ausgeprägten entzündlichen Hauterkrankungen. Enthält
Kaliumsorbat und Cetylstearylalkohol. Packungsbeilage beachten.
Wirkstoff: Hydrocortison. Referenz: FEN2-E08. Unser Apothekenpreis

5,798,46**
Grundpreis: 38,60 € pro 100 g

direkt Schmerz lösen

39%
SPAREN!

IBU-ratiopharm® direkt 400 mg Pulver zum Einnehmen,
20 Stück*
Kurzzeitige symptomatische Behandlung von: leichten bis
mäßig starken Schmerzen, Fieber. Anwendung bei Jugendlichen
ab 40 kg Körpergewicht (ab 12 Jahren) und Erwachsenen.
Warnhinweis: Pulver enthält Glucose und Sorbitol.
Wirkstoff: Ibuprofen

e wieder in Schwung

28%
SPAREN!

Floradix® mit Eisen Tonikum, 500 ml*
Bei erhöhtem Eisenbedarf, wenn ein Risiko für
die Entstehung eines Eisenmangels erkennbar
ist. Ein erhöhter Eisenbedarf besteht insbe-
sondere bei erhöhtem Eisenverlust, z. B. bei
der Menstruation. Weiterhin besteht ein
erhöhter Eisenbedarf während der Schwan-
gerschaft und Stillzeit sowie in der Erholungs-
zeit nach Krankheiten. Enthält Fructose und
Invertzucker. Bitte Packungsbeilage beachten.
Wirkstoff: Eisen(II)-gluconat.

Unser Apothekenpreis

5,398,95**

IBU-ratiopharm® direkt 400 mg
Ohne Wasser direkt Schmerz lösen

Femannose® N Granulat, 14 Beutel
Femannose® N dient der Vorbeugung und unterstützenden Behandlung von
Blasenentzündungen und ist ab 14 Jahren geeignet. Der natürliche Wirkstoff D-
Mannose ummantelt die (E. coli-) Bakterien und verhindert damit, dass sie sich
an den Schleimhäuten festsetzen können. Die Keime werden beim nächsten
Wasserlassen einfach hinausgespült.

Femannose® N
Blasenentzündungen und Harnwegsinfekte

Unser Apothekenpreis

9,9914,95**

Klimaktoplant® N Tabletten, 100 Stück*
Die Anwendungsgebiete leiten sich von
den homöopathischen Arzneimittelbildern
ab. Dazu gehören: Wechseljahresbeschwer-
den wie Hitzewallungen, Schweißausbrüche,
Herzklopfen, innere Unruhe, Schlafstörun-
gen. Enthält Lactose und Weizenstärke.
Packungsbeilage beachten!

33%
SPAREN!

Klimaktoplant® N
Mit Klimaktoplant® N gelassen – und hormonfrei – durch die Wechseljahre

arnwegsinfekte

26%
SPAREN!

Unser Apothekenpreis

15,99
21,90**

31%
SPAREN!


